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Montags den 5; Februar 1816, 


Auf Sr Kön gl. Maleſtät von Dreufen de.! be. 
A . 


Abertiſſement wegen feinerweiter meiſtbiethender Derpachtung. der der 
Clorenmühle bey Breslau auf 6 Jahre von Johannis 1816. ab. 


0 Die zu Irhanais 1816 pechtlos werdende zum gufgehobenen Breslauer 
St. Claren⸗Stift gehörig gweſene, jr Koͤnigl, ſogena unte Clarenmühle, 


8 welche bey der Stadt Breslau vor dem Sandthore auf der Vor derbleiche belegen, 
95 einem Obderflügel ſituſrt iſt, und: ats Acht Banzergäugen in zwe y maffiven Bart 


haͤuſern beſtehet, fol von: Jehzunis 1816 ab, anderweit auf Sechs nach einan⸗ 


der folgende Jatrı im Wege der off utlichen Eieitgtion an den, Maſtletherden ver⸗ 32 


8 pachtet werden; und es tft hierzu ein Br tbum; Sermit auf di n 2. April d. Nach 
ange 3; I vor dein nannten Com adio, dem Koͤmgle Ame Comalgare 
> re 
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Schleſ Dr ange 


Bin: und Anteil IHNEN ahrioten. ; 
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Herrn Ktleges⸗ und Domafnenratß zur Hellen, allhier in deſſen Amts Lokale nk : 


dem bleſigen Dohme hinter der Kreuzkirche anberaumt worden. Zahlungsſabige 


Pacht Ltebbaber werden demnach hiermit eingeladen, ſich in dem angefgten Terz 
mine entweder perſoͤnlich oder durch gehörig Bepollaͤchtigten einzufinden, und hat 
der Meiſtblethende nach erfolgter hoͤherer Genehmigung den Zuſchlog und dir Aus⸗ 
fertigung des Pacht⸗Contracts zu gewaͤrtigen. Ole Verpachtungs⸗ Bert Höungen 
koͤnnen bey dem obgenannten Comin:fjario- zu jeder ſwicklcden ae tuſpleirt, auch 
kann die Mühle ſelbſt in Auganſcheln genommen. werden:. i 
Breslau den 11. Januar 18165. SER 5 
Finanz⸗Deputation der Koͤnigl. Bresiauſchen Metern SE 


eg betreffend die Reclamationen Koͤnigl. Preuß. 
Unterthanen, Communen und Etaduſſements an Frankreich, 
: Die nach dem Friedens ⸗Tractat mit Frankreich d d. Paris vom 30. May 
1814 Artikel 19. et ſeq ber ſtattete, durch den neutin Friedensſchluß d. d Paris 
den 20. November 1815: Artikel 9. beſtarigte, und durch die zu dieſem Artikel ge⸗ 
hoͤrende befondere Conventton von demſelben Tage erläuterte Reclamations⸗Ber ch⸗ 
tigung Koͤnigl. Preuß Unterthanen, Cdmmunen und Etebülffemente fol nanin hr 
in Ausführung gebracht werden. Aus dem Bezirk wer Breslauſchen Reglerung, 
ſo wie ſolcher zeither beſtanden, erwarten wir Binnen 3 Monaten a dato ole Einſen⸗ 
dung aller noch ruͤckgaͤndigen Reclamotions - eigalbatlonen, und wird Jedermann, 
der hieran Intereſſe hat, auf die in dem Amtsblatt Stück III. Nro. 31. dieſes Jah⸗ 
res befindliche nähere Bekanntmachung vom heutigen Tage hiennt verwieſen. 
„Breslau den 20. Januar 1816. 335 
88 ed Preuß. Breslauſche Regierung von Schlefien, 
DE b R OL A M A. . 5 
i Die Anfuhre dir zu der unt dem Frühjabre beginnenden Md eh einer 
‚neuen: Kunſt frage bon Deutſch⸗Wärkenberg bis Gruͤnberg erforderlleben, vorläufig 
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berechneten Materlalien, ſollen dem Mindeſtfordern den in Entrepeiſe gegeben wer 
den Terminus licitationis ii hierzu Montags den 19. Februar d. J. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem Landhauſe⸗ zu Grunberg bor den dazu ernarnten ene 
dem Herrn Landrath b. Nicktiſch und dem Herrn Ober⸗W. gebau⸗ Inspector Relchel, 
We si Be wachen wis Ba: 18 e mit dem e bekannt, 
daß 


Vet 


— 


eo)" 


daß die Pieferungd- Bedingungen vom 1. Februar an ſowohl hier in Liegnig bey un⸗ 
ſtrer Regiſtratur / als auch in Grünberg bey dem landraͤthlichen Officio eingeſehen 5 
werden foͤnnen. kiegnitz den 12 Januar 1816, re 
Poltzey⸗Deputatlon der Koͤnigl. Liegnitzſchen Regierung von Schleſten. 
) Mit Bezugnahme auf die, durch die hieſigen Zeitungen und durch das 
gte Stück des hieſigen Amtsblattes erfolgte Bekanntmachung der hiefigen Koͤnigl. 
Hochloblichen Reglerung von Schleſten vom 19. d M. fordern wir alle diejenigen 
biegen Einwohner, welche ſich im Beſitz ſolcher Lleferungsſcheine befinden, deren 
Bezahlung in Folge der am 27. December 1815, Kate gefundenen Verloofung ges 
genwaͤrtig erfofgen ſoll, hierdurch auf; ich binnen dato und 8 Tagen bey dem 
Herrn Stadtrath Poſer, als dem zu dieſem Gefchäft von uns authoriſttten Com⸗ 
miſſarſo, und zwar in deſſen Wohnung im Kaufmann Lübbertſchen Haufe auf der 
Junkeragaſſe, taͤßlich in den Vormlttagsſtunden von 9 bis 11 Ahr zu melden und 
ihre dies fälligen Lieferungsſcheine demſelben zur vorgeſchrie benen weitern Befoͤrde⸗ 
rung an die Königl. wohlloͤbliche Reyierungs⸗Hauptkaſſe hierfelbft einzureichen. - & 
Breslau den aten Februar 1816. )) 
FR us Zum Magiftcar hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete 
ee Ober⸗Bürgermeſſſer, Buͤrgermeiſter und Stadtrathe. 


Raise Zu verkaufen. ee 3 
Dohm Breslau den gtem November 1814. Von Seiten des Könige 
Hofrichterawis wird hiermit dekannt gemocht, daß auf den Antrag einer Real⸗ 
glänbigerin ein Termin zur nothwendigen Subhaſtation der ſub No. 24 zu Kottwitz 

gelegenen, dem Anton Webner gehörigen und auf 830 Rtülr. 5 ſgr. Cour. local⸗ 
Terichtlich abgefchägten Freyſtele un; Schmiede au ben 16, Delember 1815. den 
goten Januar 1816. und den 19; Februar ej a., wovon der letzte peremtoriſch iſt, 
anberaumt worden Es werden daher alle Kaufluftige und Zaplangskähigs bier⸗ 

mit vorgeladen, in Diefem Termine an unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle auf dem 

Dohme Vormitags un 10 Uhr vor dem ernannten Commiſſario, Herrn Rath 

Scholtz zu erſcheinen, ihre Gevothe abzugeben und zu gewaͤr rigen, daß dem Meiſt⸗ 
Hielhenden unter Genehungung del Intereſſenten der Fundus zugeſchlagen werden 


wird. 


Breslau den rien Januar 1916. Zum öffentlichen Verkauf der dem 
Johann Heinrich Glied gehörigen, ſus No. 28. zu Krichen gelegenen und durch die 
Ortsgerichte auf 980 Rehlr Cour. aßgeſchaͤtzten Freygartnerſtelle, iſt der einzige 

Biethungstermin auf den 19. Februar d. J. Vormittags um ır br auf dem herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Krichen angeſetzt worden, welches Kaufluſtigen hiermit be⸗ 

kannt gemacht wird. Das Krichener Gerichtsamt. 2 

Liegnitz den 27ſien October 1813. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesge⸗ 
richt don Niederſchleſten und der Laufftz zu Liegnitz wird hierdurch offen tiich bekannt 

gemacht, daß auf den Antrag des Juſtiztomigiſfarii Morgenbeſſer als Curatoris in 


dem ner den Nachlaß des Gut beſtzer Samuel Chriſtian Ludwig Koͤnig eroͤffneten BE 


.. Eoncuife des zur Coneursmaſfe gehörige, von dem verſtorbenen Er darlo Samuet 
Chxreatan Ladvig König eiviſter beſeſſene, auf 4408 Athr, 22 for. Cour. gerichtlich 
gewürdigte, im Fuͤrſtenthum Jauer und deſſen Bunzlau⸗Löͤwenbergſchen Ereiſe ber 


1 


ne Spererfehen werden konnen, mit dem Dax erh von 


ER 


5 = ex beſtellten Herrn Oder⸗Landesgertczts⸗Aſſeſſor v. Feanckeüberg 
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legene ritterliche Erblehngur Petſchkendorf, welches von Liegnitz 13 Meile, von 
Haynan 1 Mille, von Lswenberg 5 Meilen und von Bu nzlau 4 Meiten entfe nt 
liegt, hiermit zum öffentlichen Verkauf ausgeſſellt wird, Es wird alſo gedachtes 
Gut Petichkeudorf, beſſen Tax⸗ Principia aus den in der Nesiftratur des hleſigen 
„Königl. Ober⸗Landesg richts befiadlichen Oetexaftons Verhandlungen annoch naͤ⸗ 


225 ii Nel e ee Konrant == SER 
zu Jedermanns Kauf ausgeſſellt und werden alle Diejenigen, welche dieſes Gut zu 
Kaufen geſonnen, zugleich ber auch oſches zu oiſtzen berms end find, hi rut 
und Kraft dieſes Proclamatts aug fordert, ſich in denen vor dem zum Deputagto 


SE 


auf den zoſten Jaauar 18:6, 


8 


Ed : ne, auf den zafles März 18:4. 


auf den sten Jul 1816. 


— 


angeſetzten Biethungsterminen, von de en der dtitte und letzte peremtobiſch it 
Vormitlags am 9 Uhr auf dem hieſigen Ober⸗Lendes gericht einzufinden, ihre Ge⸗ 


bothe abzugeden und hiernachſt die Abjudication an den Melſt⸗ und Veſtolethenden 
z gew ätgen n RE NE ER 
naoͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Niederſchleßten und der Lauſiz. 
Brieg den Iten Jul gz. Daſtey dem biefigen Koͤnigl. Oder⸗Lar⸗ 


besgerſcht auf Anſuchen enter Internen die im Fü ſenthum Oppeln und 
deſſen Lublibſtzer Ereiſe delegene Zerkichal Koſchentin nebst Zubehör. an den Meiſt⸗ 


btethenden Sffintiih Schulden halder betkauft we den ſoll, und die Biethungster⸗ 


8 x mine auf den 4 December 1815. den 4 Maͤrz tors und beſonders den . Juni 


1816. ſedesmal Vormittags um 9 Uhr auf Lein hieſtigen Königl. Ober⸗Landes⸗ 


N gericht vor dem erneuten Deputieten, dem Herre Oder Landesgerichtsrath Schu⸗ 


lenburg, angelegt worden; fo wird ſolches, und daß gedachte Herrſcheft nach der 
davon durch die oberſchleſiſche Landſchaſt aufgenommenen Taxe, welche in der hier 


EEE ſigen DberzLandezaerichissftegitratur eil geſebhen werden kau auf 620,905 Rthlr. 


iſück auf 1083 Rehlr, gewüb digte Haus No 138 in hieſiger Stadt, ſoll im Wege 
der feihwilligen Subhaſtation anf den 14 Februar 8. J vor dem Deputats, dem 


RER 
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SEE 23. far. 6. d. gewüldiger worden, en Kaufluſtigen mi der Nach rich! deionnt ge⸗ 
macht, daß im letzten Biethunzsterwine, welcher peremtoriſch iſt das Grundſſuck 
5 den Die ſſtbtethenden ohnfehls qe zügeſchlagen und auf dis eiwa nachher einkommen⸗ 
den Gebolhe nicht weiter geachtet werben fell?" re 


ven Koͤnigl. Preuß. Ober L Sedgeri 


nr EN: cht oon Obe ſchleſten. 5 
Landeshut den zoflen Jonuar 1816, Das vos dem berſtorbenen Brandt⸗ 


12 


5 weinſcheuk Beyer nachgeſaſſene brauverechtigts und mi dem dan gehoͤrlgen Acker⸗ 


Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Geyer, auf hiefigem Ratbhauſe an den Meiſt⸗ und 
Beſtblethenden gerichilich verſteigert werden, won Kanfluttige hierduſch eingela- 
den werden KNoͤnigl. Preuß Stadtgericht. . 
Strehlen den >aften Januar 1816. Mit heher Henehmigung Eier 


Hochpreisl. Breslaüſchen Keglerung ſoll das beym Könntet. B entantte Streh⸗ 2 
len vorräthige Zinsgetreide, beſtebend in circa 340 Scheffein Weitz n. 272 Schef: 
feln Roggen, 28 Scheffein Gerſte, 318 Scheffeln Hafer 70 Scheffeln Mengeatekl 


ER und 9 Scheffeln Kleye Breslauer Maas, an den Meiſibie henden verkauft werden, 


tung 
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troln Terminus auf den 7. Februar a. c anberaumt worden. Kauflaſtige und Zoh⸗ 
lungsfähige werden demnach hiermit eingeladen, ſich an benauntem Tage des Vor⸗ 
wirtags um e' Uhr in dem hieſigen Koͤnigl. Rentamte einzuft den, ihr Gebokh abs 
zugeben und den Zuſchlag von der bohen Behoͤrde zu gewärtigen; wobey zur Rach⸗ 
richt gereicht, daß die Hälfte der Zahlung in Treſor⸗ oder Thalerſcheinen zu ent⸗ 
richten iſt. ER Er Königl. Preuß. Rentamt.“ . Er 
Go ſchuͤtz den irten November 1815. Die zu Nadine Wirtenbergſchen 
Erbiſes gelegene, dem Jobann Hilbig zugehörige Freyſtelle, welche auf 650 Kehle, 
aewärd'get worden, ſoll ſushaſtirt werden, und ſind deshalb die Lieitatloustermine 
auf den 3. Januar den ts Februar und den 5 März k. J angeſet worden; „ 
RR werden daher Kaufluflige hierdurch eingeladen, in diefen Terunnen, beſonders aber 
| in dem peremterifchen Lieitationstermine den 3. Mär k. J. Vormittags um 9 Uhr, 
in hieſiger Gerlchts⸗Canzelen zu er ſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und den Zuſchlag 
für das Melſtgeboch zu gewärtigen. Fa 253 
; : Das g räflich v. Reichenbach Rudelsdorfer Gerichtsamt. ER 
Sch weidnitz den isten December, 1815. Das hieſige Koͤnigl. Land⸗ 
N und Stadegericht mächt bierduſch dekannt, daß zum offentlichen nolhwendigen Ver⸗ 
kauf der ſas No 397. bor dem Sttiegauer⸗ Shore allhier belegenen, Auf 1345 Rthlr. 
abgeſckaͤcztet Seiter Boͤbmeſchen Brandſtelle, der einzige Biethungstermin auf 
ER 28. Febrüar 1816. Vormittags um 1 Uhr auf bieſigem Rathhauſe anberaumt 


W 


holter Genehſniguſa der Vormünder und des Waiſenamtes in gewärtigen. Die 

Tre tina von den Kaunſtuſtigen in der Regſſtratur des unzerſchriede nen Land⸗ und 

Sudtzerichts während den gewöhnlichen Amtsſtunden mit Muße eingefehen wer⸗ 
den. Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Knothe. 


mann die Sußbaßtation deſſen hinterlaſſenen und ſub Nro. 6 in Koyſerswaldau 
belegenen Hauſes, welches auf zos Mthlv, 22. far 6 d', gericht ich taxtrt iſt, ver⸗ 
fügt un⸗ Termihus licitationis auf den 9 Aortl a. c präfiaiut worden iſt; fo werden 
Keaufuſiige hiermit vorgeladen, beſagten Tages fruͤh 9 Uhr in der Amts⸗Can eley 
in Siersdorf bey Hermsdorf unterm Kynaſt zu erſchsinen, ihre Gebethe e ; 
8 7 N 1 5 3 tdolluůum 
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on zu geben und ſodann noch abgegebener Erklärung derer Intereſſenten zur 
gewörtigen, daß dem Meiſtbiettenden und Beſtzahkenden Fundus werde adjudleirt 


und Niemand weiter dagegen gehört werden wird. 


„) Muͤͤnſterberg den ızten Januar 1816, Auf den Antrag eines Real⸗ 


= gläubigers fol das Zimmermeiſter Fohrichſche Hans nebſt Gär chen ſub Nio, 154. 


bier ſelbſt, welches auf 171 Rihle. 16 gor Cour gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt, 
ſubhaſtirt werden, und iſt dazu Termmus auf den 8. April 1816. auf dem hieſigen 


Nathhauſe Vormittags um 10 Uh angeſetzt. Beſitz⸗ und Jahlungsfaͤhige werden 


den aber der Zuſchlag unter Einwilligung der Intereſſenten zugeſichert. 5 
BER Könige Preuß kand⸗ und Stadtgericht. 


daher hiermit zur Abgabe ihres Geboths eingeladen, dem Beſt⸗ und elſtdiethen ? 


8 SEitationes Credtorm. SE 
IR Brieg den zten November 1818. Von dem Siefigen Koͤnigl. Sber⸗Lan⸗ 
desgericht find auf Anſuchen der Vormundſchaft und der Erben des Herrn Nincenz 
b. Schweinchen auf Ezuchow und Pftezonsna alle dieſenigen, fo an den Nachlaß 
des letztern, welcher zu Czuchow am 20. October 1814, verſtorben iſt und worüber 
der erbſchaftliche Liqoldationsprozeß exoͤffnet worden und weicher in 48 622 Rthlr. 
zo gr. 33 pf. beſtehet, einige Forderung und Anfpruch zu haben bermelnen, oͤffent⸗ 
lich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen drey Monaten ihre Forderungen 
muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer Urs 
kunden, worauf fie ſich gründen, beylegen, hlernaͤchſt aber in dem angefeßten Li⸗ 
gurdationstermine den 9, März 1816. Vormittags um 9 Uhr vor dem Abgeordne⸗ 
ten des Collegii, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath v Gilgenheimh, ſich in Per⸗ 
ſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer For⸗ 
derung umſtaͤndlich angeben, die Documente, Brleſſchaften und übrigen Beweis 
mittel, womit ſſe die Wahrheir und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen geden ! 
ken, urſchriftlich vo legen und anzeigen, das Noͤthlge zum Protokoll verbandeln 
und alsdann dis geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Esſtigkettsurtel; da⸗ 
gegen bey ihrem Ausblriden und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruche gewör⸗ 
tigen ſollen, daß fig aller ihrer etwonigen Vorrechte verlustig erttart und mit ibren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Belriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
biger von der Maſſe noch uͤbrig bleiden mochte, verwleſen werden ſollen. Uebri⸗ 
gens werden derjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſacden an der per⸗ 
foͤnlichen Erſcheinnug gehindert werden und denen es hlerſelun an Bekannt ſchaſt 


fehlt, die Juſtizcommiſſtonsraͤthe Laube, Scholz und Ertminalrath Werner ange 


wieſen, wovon he ſich einen wählen und denſelben mit Information und Vollmacht 
beriehen können. Die gegenwärtige Vorladung und darin enthaltene Commtnation 
kann jedoch den Milikairperſonen, die noch außer Garagiſon find, nicht entgegen 
ſtehen. Wor nach ſich alſo ſämmtliche Gläubiger des vorgedachten Vincenz von 
Schweinchen zu achten haben en 5 RER RSG 
BER KkRoͤnigl Preuß Ober» Landedgericht von Oberſchleſſen. 
Liegnitz den zten November 1815. Von Selten des Könial Ober⸗Kan⸗ 
desgerichts von Nie derſchleſten un der kauſitz wird den unbekannten Gläsbigern 
des zu Frepſtadt am g. October 1812 verſtorb enen Ereie⸗Steue⸗Einnehmnels Jo⸗ 
hann Traugott Rothe hierdurch bekannt gemacht, daß uͤber deſſen Nachlaß der erb⸗ 
ſchaftliche Kiquldationeprozeß per Decretum hodiernum eröffner und deſſen e % 
De ’ t ZUR 


| Ei) | 
anf die Mittagsſtunde des heutigen Tages feſigeſetzt, zugleich aber auch Terminus 
zur Liguis irung und Juſtifietrung amtlicher an dieſen Nachlaß exiſtirenden For⸗ 
derungen vor dem zum Deputato beſtellſen Ober⸗Landesgerichtsrath e. Ledebur auf 
den 5 März 1816. Vormittags um ro Uhr ander gumt worden iſt. Es werden das 
ber erwähnte Glaubtger, jedoch wit Ausnahme der actſven und abweſenden Miliz 
tanperfenen vorgeladen, entweder in Perſon oder durch Bevolmaͤchtigte (wozu th⸗ 
nen der Hof⸗Fiscal Dehmel und der Juſitzeommiſſerius Treutler vorgeſchlagen wer⸗ 
den]! im beſagten Termine auf ieſigem Ober⸗Landes gericht zu e ſcheinen, ihre An⸗ 
ſprüche an mehrgedachten Nachlaß anzu nelden und gehoͤrig nachzüweiſen, bey ih⸗ 
tem Ausbleiben aber zu ge wärtigen daß fie aller an den Nachlaß des dc. Rothe etz 
wa babenden Vorrechle für verluſtig erklärt und mit ihren Forderun en nur an das⸗ 
jenige werden verwieſen ren en een der ſich gemeldeten Gläu⸗ 
bi der Maſſe noch übrig bleiden moͤ chte. . 
een, Ur Ober andesgerichr von Niedes ſchleſien und der Lauſitz. 
Lomi den sıten Desiimber 1815. Nachdem über die Kaufgelder des 
zu dem Nachlaß des zu Steinſeiffen ſub Nro 194. verſtorbenen Chriſtoph Heinrich 
Neigenfind gehörigen Bauergues dato der Liqutdationsprozeß eroͤffnet worden iſt: 
ſo werden hierdurch alle und jede unbekannte Neal und Pesſonalglaudiger des 
obengenannten Meigenfind, weiche an dieſe Maſſe einen rechtͤ begründeten Anſpruch 
zu haben vermeinen, hie durch vorgeladen in dem auf „„ 
ee den ißten Febeuar 1816. . f 
anberaumten Liguidationätermine Vormittags um zı Uhr in ker Gerichts⸗Canzletz 
zu Arnsdorf zu erſcheinen, ihre Forderungen vorichelſtsmäßig zum Protocoll zu 


8 Iquidiren, alle Beweiſe fogleich bepzubringen und demnaͤchſt die geſetzliche Location 


und zu ſeiner Zelt ihre Befriedigung seyn Ausbleiben aber zu gemärtigen daß 
ihnen wegen ihrer Anſprüche auf das Grumdfühf ſgeider und den Beſitzer 


ein ewiges Selllſchweigen auferlegt werden nnn. 
kolges Das Patzimomlalgericht der hochgrößßich v, Matuſchkaſchen Hertſchaft 
SE ß! p“ 
Oitationes Edictales. 5 


Rn Breslau den zten October 1815: Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober ⸗Landesgerichts von Schlefien über den dermalen in 369 Rthlr. 12 ggr. beſte⸗ 
benden Nachlaß des am 16 September 1813: zu Prag nach der Schlacht bey 
Dresden an leinen Wunden verfiorbenen Hauptmanns im zo. Reſerve⸗Infanterie⸗ 
Regiment, Carl Ludwig v. Schmiedeberg, auf den Antrag feines Bruders, des 
Koͤnigl Oberſt⸗Lieutenant und Commander des ſchleſiſchen Uhlanen⸗ Regiments, 
Ferdinand v. Schmiedeberg, der erbſchaftliche Ltguidattonsprozeß eroͤffnet worden 
iſt, Fo werden alle di⸗jentgen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechellchen Grunde einige Auſprüͤche zu haben bermeinen, hierdurch vorgeladen, in 


ne} 


dem vor dem Ober⸗kandesgerichts⸗Referendarto d Dobſchuͤtz auf den 1. Marz 1816. 


f Vormittags um io Uhr anberaumten Liauldationstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Lendesgerlchtsbaile per ſoͤn ich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollwächtig⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den bieſigen Juſtiz⸗ 


commiſſarien, die Jöſtiſcommiſfarien Nowag, Morgenbeſſer und Stoͤckel in Vor⸗ 


schlag pebraczt werden, an deren einen ſie ſich weaden koͤnnen, zu eeſcheinen, ihre 
ver meinten Anſpzüche al zugeben und durch Beweismittel zu res 


* 


5 38580 5 


Nihrerrhelnenten aber haben ji gemärtigen, daß Res aller ihrer etwanlgen Vor- 


1 


rechte für verluftis et klaͤrt und mit ihren Forderungen nur an desj nige, was nach 


"Befriedigung der ſich neldenden e Elaubiger von der Maſſe noch üdrig bleiben moͤch⸗ 8 


te, werden berwieſen werden. 


Das Könige Preuß Ober⸗ Landes gerickt dn Schleſien. 

Dohm Breslau den izien October 1815. Von Seiten des eee 
lichen Conſtſtorti des Bisthümes Breslau wud hierburch dem ausgettetenen Sol⸗ 
daten Franz Bletz bekannt gemacht, d daß feine Ehefias Roſfautunde geb. Jabn wi⸗ 
der ihn weren löslicher Verlaſſung auf Trennung der Ehe geklagt und auf ſeine 
0 öffentliche Vo ladung augetragen hat. Es wird daher der Soldat Franz Vietz 
hlerdurch vorgeladen, in dem zu ſeiner Vernehmung suf den 16, Februar 1816, 
i Vormittags Um 10 Uhr coram Commiſſar o Herrn Rat? Hirſchberg, anberaum⸗ 
ten Termin an unferer gewohnlichen Gerſchtsſtelle auf dem Dohnſe zu erſcheinen, 
wegen feiner Entfernung von feiner Ehegattin Rede und Antwort zu geben und das 
Fernertdeitige „dey ſeirem Ausbleiben aber zu gewärtigen daß er in contuma⸗ 
clam der doͤslichen Verkaſſung für geftändig wird geachtet und dem Antrage der 
Klägerin gemäß die zwiſchen ihm und derfeſben beſſehenden Ehe in, perpetuum 9” 

trennt und er . den allein ſchuldigen Theil wird geachtet werden. 
— ͤ—— ̃ — „TT — ——.— 
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ans vor der vehen Sorte. Vom 29, Januar bis 3. Shen 1816, DE 
Den Thale Thaler zu 524 för. . . x 
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Bolte 


rfrogen. 


(3890 8 er 
; r e tt 
zu Nro. VI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 5. Februar 1816; 


— — 


Ju verkaufen. i 5 : 


„Breslau Ein wenig gebrauchter eiferner Ofen mit Möhren iR zu ver 
kaufen. 5 5 Agent Büttner. 


Sagan den Zoſten Januar 1816. Auf den Antrag der Erben des zu 
Mieder⸗ Hartmannsdorf Priedusſchen Ereiſes verſtorbenen Gärtner Heinrich Muͤnch⸗ 
berger ſoll die ihnen zugehorige, daſelbſt belegene und gerichttich auf 209. Athlr. 
5 ggr. gewurdigte Gärtnernahrung den 8. April d. J. ftüh um 10 Uhr vor uns 
hierſelbſt an den Meiftbiethenden öffentlich verknuft werden Beſitz⸗ und zahiungs⸗ 
fähige Kaufluſtige werden zu dieſem Termine hierdurch mit dem Bemerken einge- 
laden, daß die Kaufs bedingungen lm Termine bekannt gemacht und auf ſpaͤter 
eingehende Gebothe keine Rückſicht genommen werden ſoll. e 
ee 2 Herzogk: Saganſches Rent⸗Cammer Juſtizamt. : 

„Glogau den zaften: Januar 1 816. Es ſoll auf den Anerag der Interefs: 
ſenten die Kleingärtnernahrung des Chriſfian Pfarr, ſo auf 582 Mihlr. gerichtlich 
abgefchägr worden in Termino den 26. März d. J. auf dem herrſchaſtlichen Schlof⸗ 
ſe zu Alt⸗Stranz dem Metſtdiethenden gegen gleich baare Zahlung oͤffentlich ver⸗ 
kauft Bau une Kanfluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 
Das Hauptm in v. Brandſche Gerichtsamt der Stranzer Güter a8 


„) Breslau Zu vermiethen If eine meublirte Stube und ſogleich zu be⸗ 
ziehen Wo? erfährt man in der Flederwiſchgaſſe Nro. 887. zwey Treppe hoch. 

) Breslau. Drey gewoͤlbte Stuben neden einander, Küche und Zuvebör, 
allts rar terre, wovon auch eine Stube, wenn es verlangt wird, zu einem offe⸗ 
nen Gewölbe eingerichtet werden kann, find auf Oſtern zu virmiethen und das 
Nähere im Feigenbaum zu erfahren f 5 en 

„) Breslau. Zwey Hinter Gewölbe am Naſchmarkt (einſt das angen his 
fie Haus am Markt) find zu Comtoirs ober ſonſt zu einer Niederlage auf Ouerg 
zu beztehen. Das Nähere iſt beym Agent Heren Müller auf der Windgaſſe zu 


AZBau veranettontren. i . 
Breslau den zoſten Januar 186 Dienſtag den öten Februar c. Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr ſollen im hieſigen Ober⸗Acciſeamte zum innern Debit und gegen 
beſondere Entrichtung der Gefälle 61 Stück filberne Daſchenub ren, 5 Stück golde⸗ 

ne Spiel⸗Pettſchafte und eine Parthie zer ſchnittener Karten zu Fididus) zur Wieder⸗ 8 
ans fuhre ins Ausland aber 50,000 Stuck Schwe acher Naͤhnadeln und 6 Paar 
Porcelain⸗Taſſen öffentlich und meiſtbleihend, auck gigen gleich baare Bezahlung 
verkauft werden. oͤnigl. Oben Atelſe und So te ger hang get 5 

= 5 a . „ R erſon, 


zu haben. 


„„ 


a Perſon, ſo ihre Dienste antraͤg tt 
*) Breslau. Ein als tüchtig bekannter Landwieth, welcher der Feder ganz 
gewachſen und beſtens empfohlen werden kann, want zu Oſtern oder Johann 
als Beamter angeſtellt zu werden. Das Naͤhete beym Agent Heren Buͤtiner am 
Shlauer Schwibbogen. SER 
Selder, ſo zu leihen geſucht werden. N 5 
„) Breslau. 2000 Rthir Courant werden geſucht zur erſten Hypothek auf 


ein ſtädtiſches Grundstück. Das Naͤhere erfahrt man in der Joh. Fr. Kornſchen 
Buchhandlung auf dem großen Ringe... * 
** VER I ISSEMEN TS. ae 
9 Breslau. Ein Dominium zidey Meilen von Breslau mit allen Rega⸗ 
lien, meiſt Weitze boden, wünſcht man wegen Aitersſchwaſche in billigem Preiß 
zu verkaufen. Auch wuͤnſcht ein erfahrner cauttonsfähiger, mit guten Akteſten ver⸗ 
ſehener Beamter ſerneres Unterkommen⸗ Auskunft darüber giebt der Wachszieher 
Jurck, Schmiedebrück e. en S 
) Breslau. Da mir bey der Brauerey im ehemaligen Sandſtifts⸗Kloſter 
der Raum zum Blesſchank zu ſehr beſchrünkt üb, fo fhenfe ich mit Hoher Bewilli⸗ 


gung vom Sonntage den 4 Februar d. J. au, in dem Eckhauſe des Predigergaͤß⸗ 
chens bey dem Stadtkoch Herrn Stiller, Lager, Hahner und Doppelbier ſowoßhl im 
als außer dem Hauſe. Indem ich mich nun unter Zuſſcherang der reelſten und 


prompteſten Bedlenang mit diefem meinem neuen Etabliſſement einem hochzuvereh⸗ 
enden Publiko ganz gehorfamſt empfehle, bitte ich um geneigten Zuspruch. = 
5 RR Der Königl. Sandßifts Brauer Schnbert. 
„) Breslau In der Joh. Friedelch Kornſchen Buchhandlung iſt zu ha⸗ 
ben: Die Frauenzeitung für 1816. Der vollſtändige Jahrgang in wöchentlichen 
Lieferungen koſtet 9 Rthlr. — Auch iſt von den dellebten Fraitbfurter Journal des 
Dames noch 1 Exemplar für das Jahr 1846. abzslaſenn n = 
Breslau. Das von den Hetren Gebrüder Henſchel in Berlin zum Frie⸗ 
densfeſte erſchlenene allegoriſche Blaft, welches die verſtorbene Königin als Genius 
des Friedens darſtellt, und ſowobl durch feine Erfindung und Wahl der darauf an⸗ 
gegebenen Gegenſtaͤnde ‚gewiß allgemein befriedigt, iſt in ſaubern Abdrücken für 
B gor. Courant in Commiſſion zu haben be JJ. ͤ 


2 


RGS ( 2 
Willibald Auguſt lauter, 300 
33 der Ecke des Kränzelmarktes m Adolphſchen Haufe 
5 Preslau. Do mit von Seiten Einer Hochlöbl. Geueral⸗kotterie⸗Olrec⸗ 
ton gänzlich unterſagt i, Anthell⸗L.oſe zur kleinen Geld Lotterie auszufertigen; 
ſo zeige ie hiermit öffentlich an, daß ich von bieſer 3öſten Ztehung keme getheilte 
Looſe mehr ausgeben werde. Zur Claſſen⸗Lottterie find ganze und qusbeilte Kopie 
32 ea Schemmel, Koͤnigl. Lotterie⸗E nnednier. $ 
*) Breslau Ukermͤrkſche keine Kraustabake der Zentner Virudner 
19 Rihir., feiner gelber dito dreier Schgitt der Zeutger 18 Nebir., feirer brau⸗ 
ner der Zentner 155 Nehle.; diverſe Packet⸗Tabacke, ſeine Amſterdamer Canaſter 


das Pfund 16 gͤr. — alles in Sodrant⸗Münze = diverfe andere Sorten zu nach⸗ > 
stehenden Preißen in Rominalmänze das Pfund in Viertel ⸗ und Achlelpfunden 
20, 16, 10, 6 und 5 fat. nedſt mehreren Sorten Canaſter in Rollen, desgleichen 


Poxtoriko ſind zu bekommen bey Chriſtſan Gotilieb Reimann im u 
ee : REISEN TEN: DE Se 2 „ Bres⸗ 


— 


ä 


5 7. 


5 
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= freywellig verkauft werden 


„„ dal a. =: 


Breslau Neifegelegenheit am böten dieſes fruͤh nach Berlin und retour. 
Naͤhere Nachricht auf der⸗ Reuſchengaſſe im Seilerhofe Nro. 143. bey Aaron 


? > 2 } 
„) Breslau. Bey mir auf der Dhlauer Gaſſe in Nro. 1197. find. wieder 


angefomme : ſchoͤne große pommerſche Gänſebrüſte, und nebſt marin. Lachs, Bri⸗ 


Kaße, und im Ganzen und Einzelnen um billige Preiße zu haben. £ ; 
e = — . N Anton Barthel. 


Schleſiſtde General + Landſchafts⸗Direttion. 


1 0 Breslau den iſten Februar 1816. Die Anzeige der verwittweten Böhe: 


a DE N. BED. TT 
abhanden gekommen, toird hiermit nach . 125, Tit, 5t. The. der Gerichts⸗ 
. Schleſiſche General⸗Landſchakts Direction. 


3 Sand Breslau den zaſten December 1815, Von dem Koͤnigl, Preuß. 


fen bestehende den eee an de wee Schneider ge⸗ 


kauf dieſes Bauergutes auf den 23. utags um 9 Uhr in hie⸗ 
ſiger Gerichts⸗Canzleyi angeſetzten Te mine entweder in Perſon oder durch hinrei⸗ 


gemacht, daß die Erben der am 17. März 1814. zu Mallmitz verſtorbenen vertwtt⸗ 


welen Gräfin zu Dohna geb. Graͤſin v. Reichen bach⸗Goſchuͤtz auf gerichtliche Sbei⸗ 5 


lung des Nachlaſſes ihrer Erblaſſerin angetragen haben. Es werden daher alle 


diejenigen, welche am die graͤftich Dohnaſche Erbſchaftsmaſſe bisher noch unange⸗ 


meldete 


8 


2 (30 8 


meldete Anforderung zu haben glouben, aufg fordert, dieſe binnen 3 Torsten dem 


unterteichneten Ober⸗Landesge cht anzuzeigen oder zu gewaltigen, daß nach Ab⸗ 


lanf diefer Fritz fic ſich wegen ihres Anſpruͤche kur an jeden einzelnen Erden fuͤr 
ſeinen Erkantheil werden halten koͤnnen ER 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht bon Nieder ſchleſten und der Lauſitz. 

veöbſchutz den zoſten Derember 1815. Dem Pubiife wird von Selten 

des unterzeichneten Gerichtsamtes hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß der 
Wo ſſermüller Friedrich Pros ke zu Steuberwitz Leobſchuͤtzer Creiſes noch erhalt ner 
Erisubnif des bafigen Dewinü mit Zuſtemmung der Gemeinde Stenderwis ge⸗ 
founen iſt, auf feinem eigenen Grund: und Boden eine neue Windmühle nach zuvor 
eingehelter Genehmigung der hohen Landes⸗Pollzeybehörde anzulegen. Es werden 
daber in Gemaͤsheit des Ediets wegen der Muͤhlengerechtigkeit de dato Berlin den 
28, October 1810, alle diejenigen, welche durch die beabſichtigte Muͤtzlen⸗ Anlage 
eine Gefaͤhrdung ihrer Rechte befürchten, hierdurch aufgefordert, den dies fälligen 
Widerſpruch binnen ſpäteſtens 8 Wochen, vom: Tage der geſchehenen Bekanut⸗ 
machung an gerechnet, ander anzumelden und rechtlich auszuführen: widrigen falls 
auf ihren fpätern Widerſpruch keine rechtliche Ruͤckſicht genommen werden wird. 
a i Das Gerichts amt der gräflich v. Reichenbach ſchen Ritter⸗ 

Güter Roͤsnitz und Sleuber witz: 5 

Heinrich au den eaſten Detember 1815. Der hieſige Häusler und Ge⸗ 
richtsamtsdiener Franz Mülſer iR ohne Teſtament und mit Hinterlaſſung einer 
Wirtwe und 7 minorennen Kindern am 28. Januar c. a. verſtorben. Die Theis 
jung feines Nachlaſſes ſieht bevor, und ale twanſeen unbekannten Glaubitz er deſ⸗ 
ſelten werden daher hierdurch auf, eferdert, binnen 3 Monaten, vom Tage der 
Bekanntmachung, ihre Anfprüce anzuzeigen, widrigenfalls nach abzela: fener 
Friſt die Glaͤubiger nach erfolgter Theilung Rich an jeden ein zelnen Erben nur nach 

Höhe ſeines Erbtheiles werben halten koͤnnen . = 
ER Das Gerichtsamt der Ihro Majeflät der Königin der Niederlande 

5 9 Herrſchaſten Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 
Jauer den gien N 

ſiger Vorſtadt ſub Nro. 129: Selegenen Johann Chriſttan Fried⸗ſeben Garten nebſt 
dazu geboͤrigen wüsten Bauplatz, der laut der auf hieſigem Rathhauſe ane gehan⸗ 
genen gerichtlichen Taxe vom 17. Fediuar a; e. auf 221 Rthlr, 10 ſgr. abgeſchaͤtzt 


worden, ſind Terniint licitationis auf den 4. Januar und 1. Februar, der letzte 


peremtoriſche Licitationster min aber auff 
\ ES 8 den aoſten Februar 1876. 


auf hieſtgem Rathbauſe anberaumt, welches allen beſic⸗ und zahlungsfahigen 


Kaufluſtigen hierdurch Öffentlich bekannt gemacht wird. Hlernäschſt wer den alle 


unbekannte aus dem Hyrothekenbuche nicht conſtirende Reulprätendenten hietmit 


ovember 1815. Zum Öffentlichen Verkauf des in bie 


vorgeladen, daß fie an dem mehr gedachten peremtoriſchen Termin, den 29: Ser Erz 


bruar 1816, vor uns auf dem Retbhaufe hierſelbſt erſcheinen und ihre etw inıgen: 5 
den Fundum ad Acta anmelden, im Aus dleiunges⸗ 


Anſpruͤ he an den zu verkaufen 0 
folle aber zu gewärtigen, daß fle nach erfolgter Adjudication mit ihren Anſprüchen 


an den Fundum oder den neuen Beſitzer nicht weiter werden geboͤrt werden. Je⸗ 
doch mit Ausnahme der Realorätendenten aus dem aetiven Militafr⸗Stande, de 
nen, zufolge des Suſpenſtons⸗Ediets vom 30. Juli 1822, , ihre etwanigen Rechte 


unnd Anſprüche vordehalten bleiben muͤſſen a 
5 RRoͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 


— —— 
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| 8. 93:@ 
Dienſtags den 6. Februar 1816 


Auf Sr. Koͤnigl. Maſeſtät von Preußen ꝛc. 1c. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ „Befehl. 


Bireshauſcte Jutelligenz⸗ „Blatt zu No, VI. 


Siierheitdapoiteg. 
ed zur H abbaftwerdung und Auslieferung eines Menſchen, der den 
. i v. Wenzyk zu Zwanowitz im Kaliſcher Departement 
des Königreichs Pohlen erſchoſſen hat. 
5 Nach einem bey uns eingegangenen Schreiben des Herrn Praͤfecten des 
Koliccher Departements iſt am 6. Januar d. J der Gutsbeſitzer Dantet v. Wenzyk 
zu Jwanowitz von einem Menſchen, deſſen Namen unbekannt iſt, in deſſen Stube 
erſchoſſen worden; und wir ſind requirirt worden, dieſen Verbrecher nach einem 
uns mitgetheilten Signalement, wenn er ſich in unſerem Departement betreten 
laſſen ſollte, anhalten und ausliefern zu laſſen. Das uns in einer deutſchen uer 
berſezung mitgetheilte Signalement lautet buchſtaͤblich, wie folgt? 
Signalement. Den 6. Januar a. e. Adends gegen 6 Uhr ein Menſch 
5 Heiner Geſialt, ſchlank, im Sefi cht mager, länglich etwas gebogener Naſe, hat 
keinen Knedelbart und keinen Backendart, an 
Rock, den Kragen mit blau Batanken ausgeſchlagen, eine runde himmielblaue 
tuchene Muͤtze mit ſchwarzen Braͤmen, angeſchraubte kleine Spoͤrner, bey ſich eis 
nen ſcheckigten Vor ſtehhund nebſt einer Flinte Kam in den Hof unter das Jerſter 
bey dem Staͤdichen Zwanowitz geritten, und fheß den Grundherr Daniel v. Bene 
zyk auf dem Stuhl figend mit eiger Kugel, daß derſelbe auf der Stelle todt blieb. 
Diefer Räuber verließ bey ſeiner Entweichung ein braun ſcheckigtes Pferd mit 
Kummet, Sattel und einer Decke, und ig in der Stadt Bloſchke gegen 10 oder 
21 Uhr angekommen, wo er das zweyte Pferd von derſelden Coulcur nebſt eme 
kleinen grun gefärbten Brice, dabey einen Knaben alldort hat ſtehen gehabt, und 
von dort ſoglelch nach Schieratz gefahren, und daſelbſt früg. als den 7ten diei® 
2 DER gifehen wo den, von da aber hinter ihm keine Spur zu ſinden war. 5 
d Saͤmmtliche landraͤthliche Offieſa unſeres Departements und alle Pollzey⸗ 
behörden in demſelben werden hierdurch aufgefordert, ſaͤmmtliche Koͤntal. Militär 
heboͤrden aber requlrirt, den oben bezeichneten Menſchen, wenn er ſich in ihren 
Geſchaͤftsbezirke betreten laſſen ſollte, anhalten zu laſſen und uns ſ fort zur weitern 
ee Aug zu . Haben wird u sen ar nach i bey 


dieſem Tage hatte er einen graͤulichen 8 


2 1 394 3 2 


dem hieſt en woltzeh⸗ Peäßdio eingegangenen Requfſtlon wegen dieſes mare 
Derfelbe, Gardotowski heißt und aus Praͤszka Wis lune Sie 8 gebuͤrtig iſt. 
e den 17 ten Januar 18185 K 8.0 
Polizey Deputation der Koͤnig! Bisslar ſchen Regierung. 2 
Bekanntmachung und Aufforderung 
2 85 Es iſt der Schleußen⸗ und Wehrmeiſter⸗Poſten zu Thiergarten bey Ohlau 
dean geworden. Dekſelbe ſoll wieder beſetzt werden. Zur Wicherbefegung deſ⸗ 
ſelben wird ein Subiett erfordert, welches 1) das Zimmerbandwerk aus dem Grun⸗ 
de verſteht, und ſich darüber, fo wie uber ſeinen gut n bedens wandel gehörig aus⸗ 


weiſen kann; a) geſund und noch bey guten Kräften ig; 3) den letzten Feldzuͤgen 


als Frehwllliger beygewohnt oder ſonſt durch feine Militalr⸗Diegſte einen Ver ſor⸗ 
gungs: Anſpruch ſich erworben hat; 4) im Rechnen und Schreiben winigfteng ſo 
viel Kenntniſſe beſitze, wie erfordert wird, die Ardeits⸗ Liſſen und die Maporte zu 
ſchreiben, das Journal ‚über den Waſſerſtand und die Schleußen Zoll⸗ Controlls zu 
fuͤhren. Mit dem Poſten iſt ein fixittes Gehalt von jaͤhelich 8 Rehlr. Cour, frepe 
Wohnung, Gartenland und einige Morgen Wieſen und Aicker verbunden. Für 
extraordinaire Ardeiten werden pro Tag 8 gar. Diaͤten gezatlt. Verſorgung fs 
chende und die erforderliche Elgenſchaft bafıgende Susjecte Haben ſich bey der unter; 
zeichneten Reglerung binnen 4 Wochen zu melden Derjenige, det feine Qualifi⸗ 
cation am vollſtaͤndigſſen nachweiſen wird, hat feine Auſtellung u gemärtigen 

Breslau den 30. Januar 1826. 8 

oliz y⸗Deputation der Königt. Breslauſchen Regt erung. 

Publikandum wegen der ausgebrochenen Rinder peſt in einigen 
8 Ortſchaften des Kaliſcher Departements. 


„ D: r in de. Merfägung dom zen und 17ten d. M. mit Ausnahme bes 
Stb Cre iſes nach gegebene Einlaß der auch bey uns einheimischen Nutzbiehn N 


Mace aus den nahen „Oriſchakten an der Graͤnze von Pohlen und des Großherkog⸗ 


thums Poser, wird wegen des Ausbruchs der Rinder peſt in einigen Dirichaften 
des Koliſcher D. partam: ents hun allgemein aus den benannten Gränſgegenden ‚der? 


boten! Es tritt von Mr = der H. 23. des Aller hoͤchſten Patents wegen Abiven⸗ 


dung der Viehſeuchen ꝛc Berlin den 2. April 1803 in Kraft, und es därfen 
weder Horavieh noch es Sochen, als robe Haute, Haare, Horner, un⸗ 
geſchmelzenes Taſg, Rindſleiſch, Dünger, unbearbettete Welle und Ruch iufter / 3 
desgleichen dur Annäherung der Gefahr wegen auch kein Schaaf und Schwarzvieh Er = 
aus Rußland, dein Königreich Pohleß und dem Großherzogtdum Poſen in unſer 2 
Dipa: une weder eingebracht, noch eingelaflen werden. Hiernach haben fi fh 
ſämmilicht Quarantalne⸗Aeinter unſers Departements, die Accis⸗ und Zollämter BE: 


und: font alle diejenigen, die hlerbey intereſſirt ſind, ſtreng zu achten. 


Breslau den 30. Januar 1816. 80. 


Palhepr2rentation der ni Brseun Geber, 
PU 


— 
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5 Mlt Bezognohme auf die, durch dle hieſigen Zeitungen und durch das 
ste Stück des hieſigen Amtsblattes erfolgte Bekannt nochung der hleſtzen Königl. 
Hoch loͤbtichen Regierung vos Schleſien vom 19. d. M. fordern wir alle Diejenigen 
hieſthen Einwohner, welche ſich in Befig- ſolcher Lieferungsichzine befinden, deren 
Bezahlung in Folge der am e Decembet 1815. ſtatt gefundenen Verleoſung ges 
 genmpärtig erſolg⸗ n ſoll, hierdurch auf: ſich binnen dato und 8 Tagen diy dem 
Herrn Stadtrat Poſer, als dem zu dieſem Geſchaͤft von uns gutzoriſtrtey Com⸗ 
miffario, und zwar In deſſen Wohnung im Kaufmann Lübbertſchen Haufe auf der 
Junkerngaſſe, taͤßlich in den Vormittagsſtunden von 9 bis 11 Uhr zu melden und 
ihre dlesfaͤlligen Lieferungsſcheine demſelben zur vorgeſchriebenen weitern Befoͤrde⸗ 
rung an die Koͤnigl. wohlloͤbliche Megterungs⸗Hauptkaſſe hierſelbſt einzureichen: 
Breslau den sten Februar 1865. m „ 
Zaum Magiſtrat biefiger Haupt⸗ und Reſidenzſſadt verordnete 
RIES Oder⸗Bürgermelſter, Bürgermeiſſer und Stadtraͤthe. 


„ Zu verkaufen. F 
Breslau., Eine verdeckte Chalſe und 4 Rappen nebſt Geſchtrr ſtehen 
zum Verkauf im Gaftpefe zum Rautenkranz Ohlauer Straße. Nähere Auskunft, 
giebt der Gaſtwirth Herr Purrmann daſelbſt. ae 
Strehlen den gfen November 1815. Das auf der Minferberger Straße 
ſuß Nro 133 hieſelbſt N Kurſchner Finkeſchen Nachlaſſe gehörige Haus, 


welches auf 211 Rehlr. 18 gr. d'. Courant gewürdigt werden if. ſell zur Be⸗ 
fitesigung der Gläubiger node ſudka rkauft werden. Die Deiethungs⸗ 


tefmise dazu ſtehen auf den 21. zesmrder c., auf den Janus and 21 Februsr 
d. füt. und zwar der letztere pexemtoriſch „jedesmal Vormittags um c Mar, vor 
uns an! Beſitzfahlge Kauſtuſtige werden hierdurch daza eingeladen; alsdann auf 
fer Gerichtsſtube hierfelöfe ihr Geboth abzugeben, wobey der Meiſtdiethende zu 
er werten bak, daß ihm dies Haus adjudieise werden wird. Die Taxe bayen kaun 
taͤzlich bey uns eingeſehen werden. ee | 8 ee ; 
ER z Kaoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


NS Neiffe den raten December 1815. Von dem unrerzeichneten Gericht 
wied hierdurch bekannt gemacht, daß zum öffentlichen Verkauf der ſab Nie. 6 


Zu Nieder⸗Laßgendorf gelegenen Häuslerſtelle des verſtorbenen Joſeph Juve auf 


den Attrag den Erben beſſelben ein peremkorkſcher Termin auf den 299 en Februar 
1816, Nachmittags um 2 Uhr vor dem Commißfario, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Refekendarld Scholtz in Nieder⸗Kangendort angeſotzt orden it, Es werden daher 

alle Kaufluſtige und Z hlungsfaͤhige hlerburch vorgeladen, an dieſem Tage zur be⸗ 
ſtimmten Stande zu Nieder⸗Langendorf pe ſönſich zu erſcheinen, ihre Gebotse ab⸗ 


zugeben und zu gewärtigen, daß dem Beſtdiethenden nach erfolgter Einwilligung ER 


der Erben und des vormundſchoftlichen Gerichts der Zuſchlag ertheilt, auf ſpötere 
Gebothe aber keine Ruͤckſicht genommen werben wird. Uebrigens it die am Gen 
dieſes Monats von pleſer Stelle aufgenommene an ünſerer Gerichtsſtelle mit aus⸗ 


gehangene Taxe auf 100 Reste, Courant ausgefallen. ER 2 
“ 2 ? rs Bold 


)) 8 
5 Goldberg den zaſten Auguſt 1815. Ven dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht bierfeibft find. Termini licitatlonis zum öffentlichen nothvendigen Verkauf 


Des ſud baſta geſtellten, auf 5226 Mihlr. Cour. abgeſchätzten Johann Slegis mund 


Bartſchſchen Vorwerks⸗ ſub No. 23. hlerſelbſt, den 13. November d J. den 8 Ja⸗ 
nua k. J. und den 4. März 1816 angeſezt worden, weshalb Kauflaſtige, Beſitz⸗ 
und Zahlungs faͤhige vorgeladen werden, ſich in dieſen Terminen; beſonders aber 
an dem letzten, Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Königl Land⸗ und Stadtgericht 
vor dem Depukato „Herrin Land⸗ und Stadtgerichts Aſſeſſor Eoler „zur Abgabe 
ihres Geboths einzufinden, indem fräterhin kein anderweitiges Gebot) angenom⸗ 
men werden fall. f ; ee ET 
Hermsdorf unterm Kynaſt den Sten Februar 1818. Von einem reichs⸗ 
gräflich Schoffgotſch Kynaſtiſchen Gerichts anke iſt ab Inſtantlam un tus Creditoris 
und mit Einwilnigung des Beſiters die Subhaſtation des dem Johann Gottlieb 
enge zugehoͤrigen und ſub Nio. 56. in Gotſchdorf belegenen Hauſes verfüge, und 
Terminus lieitationis auf den Sten April anberaumt worden. Es werden dan⸗ 
nenhero Kaufluſtige vorgeladen, beſagten Tages früh 9 Uhr in biejiger Amtsſtelle 
zu erſcheinen, ihre Gebote auf das beſagte und auf 48 Rthlr. gerichtlich gewuͤr⸗ 
digte Haus abzug eben und ſodann zu gewärtigen, daß dem Metſtbiethenden und 
Beſtzahlenden Fundus werde adjudicirt und Niemand weiter dagegen gehort wer⸗ 
den wird. Be Te 8 SE 
Wichelsdorf key Sproktau den 29ſten Januar 1816. Da ſich am 25.0; 
M. kein annehmlicher Käufer in der ſubhaſtleten, dem Johann Edriſtoph Hie ſch⸗ 
felder zugehörigen Bleiche hierſelbſt gemeldet, und ein neuer Elettattonstermin auf 
den ııten März d. J. anberaumt worden, fo werden Kauffuſtige und Zahlungs 
fähige hiermit vorgeladen, ſich an gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr auf 
deim herrſchaftlichen Schloſſe hieſelbſt inzufinden und ihr Geboth abzugeben. Nach 
vorgaͤnglger Einwilligung der Intereſſenten hat der Meiſt⸗ und Beſtblethende den 


Zuſchlag zu gewaͤrtigen. N : 
as wen 5 Da Neumann Wichelsdorfer Gerichtsamt. : 

) Glogau den zoſten Januar 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadt, 
gericht zu Groß⸗Glogau macht hiernttt dekannt, daß die ohnweit Hiefiger Stadt in 
der Nähe des Dorfes Rauſchwitz belegene Mühfenbefigung, Linbenruh genannt, 
Schulden halber oͤffentlich verkauft werden ſoll, und der 5. April, der 8. Juni und 
ste Auguſt d J. zu Blethungsterminen bestimmt find. Es haben ſich diejenigen, 
welche dieſe auf 2814 Akhlr. gewürdigte Beſitzung zu kaufen gefonnen find, in dle⸗ 
ſen Terminen, wovon der dritte und letzte peremtoriſch iſt, vor dem zum Eommiſ⸗ 


fſaris ernannten Juſttztath Schwadke auf dem Ratbhauſe hierſelbſt entweder per⸗ 


ſoͤnlich oder durch mit gerichtilcher Spectal⸗Vollmacht verſehene Bevollmächtigte 
einzufinden, ihre Gebothe abſugeben und ſodann die Adjudication au den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen, wogegen auf die Gebothe, welche nach dem 


letzten Termine angebracht werden ſollten, nicht weiter geachtet werden wird. 
») Schwarzwaldau bey Landes hut den 1. Februar 18 16. Da ſich zum 


Wiedmerſchen Fteyhauſe Nro. 57. in Termino den 18. Januar kein Käufer gemel⸗ 


det, fo iſt zum Verkauf deſſelben ein neuer Termin auf den 4. April Vormlitags 
10 Uhr anberaumt worden. f LEE Sachſe, Juſtit. 


Zu 
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Breslau, Am Ringe in Po. 880. find wen Getvoͤlbe im Hofe auf Oſtern 
zu vermiethen und das Näbere daſelbſt bey dem Haus hälter zu erfahren. 
) Breslau. dehrere Keller für eine Weinhandlung wie auch eine Woh⸗ 
nung von 4 Zimmern nebſt Zubehör im erſten Stock hinten heraus, ſind in den 
Haufe Nro. 26. in der Herrngaſſe auf Oſtern zu vernſiethen. Das Nähere erfährt 
man Büttnergoſſe Ro, 40. Kr. und im zweyten Steck. . 5 
Breslau. In Nro. 497. auf der goldnen Radegaſſe der Pfau⸗Ecke ger 


vermiethen und auf Oſtern zu dezlehen. Das Nähere iſt bey dem Eigenthuͤmer 
auf gleicher Erde zu erfragen. V 55 
se Perſon, ſo ihre Dienſte anträdt. 
s „) Breslau. Ein junger Mann, welcher ſich der Oekonomie ſeit ſeiner Ju⸗ 
gend gewidmet, in verschiedenen Gegenden conditionirt, auch die engl Wechſel⸗ 
wirthſchaft betrieben, verließ ſeinen Poßen, um dem Vaterlande als Freywilliger 
zu dienen. Da er bereits feine militäriche Entlaſſung erhalten, ſo wünicht er als 
Wirthſchaftsbeamter wieder unterzukommen. Auch würde er ſich entſchließen, ir⸗ 
gend ein anderweitiges Engagement, weiches ſich für ihn qualificitte anzunehmen 
Ein Naͤheres auf der Schmiedebrücke in Nro. 1946. eine Treppe hoch zu erfragen. 
5 .. » Gitafiones Credirorum. 5 
) Leobſchͤͤtz den 1öten Januar 1816. Das Fuͤͤrſt kichtenſteinſche Gericht 
der Herzogthüͤmer Troppau und Jögerndorf Königl. Preuß. Antheils macht hier⸗ 
durch öffentlich dekannt, daß uͤder den Nachlaß de am 1. Auguſt 181 zu Enders⸗ 
dorf verſtorbenen Land salteſten Carl » Salis, welcher in einiger obillarſchaft, 
in den Rittergätern Peterwitz, Brarſch, Epoltis und Saliswalde ouch in dem 
im Kaiſerl. Koͤ {fs öftsrreichiichen Schleſten gelegenen Alttergute. Endersdorf be⸗ 
ſteht, auf den ausdruͤcklichen Antrag der Vormundſchaft der minderjährigen Carl 
v. Salisſchen Kinder und Benefielalerben der erbſchaftliche Liquidationsprozeß iſt 
eröffnet worden; und ladet daher alle dieſetzigen, welche an den gedachten ꝛc. Carl 
v. Salis irgend eine Forderun daben, hiermit vor, in dem vor dem ernannten 
Deputirten, Ober⸗Landesgeri is⸗Reſerendarlus Kaiſer, auf den 9. May c. Vor⸗ 
mittag um 9 Uhr ayſtehenden Termine in dem fürſtlichen Gerichtszimmer hierſelbſt 
ihre Anfprüche an die Maſſe entweder in Perſon oder durch zuläßzige mit Vollmacht 
N und umſtänblicher Ae verſebene Mandatarien, wozu denjenigen, denen 
es hierſelbſt an perlönlicher Bekanniſchaſt fehlt, die Gerichts Aſſtſtenten, Stadt⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Lautner und Hofroth Schwenzner in Vorſchiag gebracht werden, 
gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, wldrigenfalls diejen⸗ 
gen, welche in dieſem Termine nicht erſcheinen, jedoch mit Ausnahme der Königl. 


genüber, iſt eine Stube an einen einzelnen Herten, oder als Abſteige⸗Juartier, zu 


reuß. Militairperſonen, welchen ihre Rechte vorbehalten bleiben, aller ihrer Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 

friedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger von der Verlaſſenſchaftsmaſſe, welche den 

Erden wird ausgefolgt werden, noch übrig bleiben möchte, ſollen verwieſen wer⸗ 
den. Faͤͤrſt Lichtenſtein Troppan Jägerndorfer Fuͤrſtenthumsgericht 

aoͤnigl Preuß. Antheils. Schiller. 


555% Me 


VV 


5 *) Liegnitz den 2rften Januar 1816. Nachdem über das Vermsgen des 
geweſenen Vauerguts⸗Beſttzers Johann Gottlieb Wücus zu Rien vu be zuͤg⸗ 
lich über die demſelben von dem Müller Büttner fs fein Bauer gut bezahlten Kauf, 


gelder per 1900 Rihlr. per Deeret, vom gten December 1815. der Liquldations⸗ 


prozeß eröffnet worden, fo werden alle unbekannte Gläubiger deſſelben, und vor⸗ 
züglich diejenigen, welche an die Kaufgelder einen Real⸗Anſpruch zu haben vermei⸗ 
nen, hiermit vorgeladen, in dem auf den 26ſten März c. angeſetzten Terttine n 
des unterſchriebenen Juſſitiarii Behauſung hieſelbſt entweder perſoͤnlich oder durch 
Mandatakien zu erſcheinen, um ihre Anſprüche an dieſe Kaufgelder anzumelden, 
deren Richligkelt nachzuweiſen und das weitere, bey ihrem Ausbleiben aber zu ges 
wärtigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an die Kaufgelder präclädirt und ‚ine 5 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den obgenannten Käufer Büttner, 
als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verthellt werden wird, auf⸗ 
erlegt werden ſolll. N . 3 cn 
Rs es Das Gerichtsamt von Rosnig. 
„„ AVERTISSEM ENT. Re 
Breslau Meifegelegenheit am gten dieſes früh nach Berlin und retour. 
Naͤhere Nachricht auf der Reuſchengaſſe im Seilerhofe Rro. 143. bey Aaton 
Stankfürt bert. ee 555 
„*) Breslau. Das Gerücht, welches uͤbelgefinnte Menſchen verbreitet, daß 


ich meine Schul» und Penſtons⸗Anſtalt aufzugeben Willens ſey, widerlege ich 2 
hierimis.öffentlich, da ich dieſes zu thun nicht geſonnen dig. Vielmehr empfehle 


ich mich fernerhin einem hohen Adel und verehrungswuͤrdigen Publiko, welche ih⸗ 
re Kinder meiner Erziehung anvertrauen wollen, und verſpreche init mütterlicher 
Sorgfalt fuͤr ihre Bildung zu ſorgen. Sophle John, 
= er Vorſteherin der Louiſen Schulz und Erziehungs⸗Anſtalt 
in der goldenen Krone. f ER 


*) Breslau. Auf der Kupferſchmiedegaſſe in Nro. 1719. find. von Gips . 


zu haben; dle ſehr woblget offenen Buͤſten von Friedrich Wilhelm III. König von 
Preußen, und dem Sürften Blücher. Die Große if ı Fuß g Zoll in der General- 
Uniform, der Preiß 2 Rthlr. Er uran t... 
Alx ander Augukini, Gipsſiguren⸗Fobrikant. 
) Breslau den 16ten Januar 1816. Von Seiten des nuterzeichneten 


Koͤnigl. Pupillen⸗Collegii wird in Gemäßheit der $ 337 bis 142 Tit. „7 P. 1. 


des allgemeinen Landrechts, den entwa noch undekannten Gläubigern kes zu Peter⸗ 
witz ded Jauer verſtorbenen Paſſor Sammel Eindxer die bevorſfehende Thetlung der. 


Verlaſſenſchaft unter den Erben hiermit oͤffentlich bekannt. gemacht, um ihre etwa⸗ũæ 


igen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in Anſehung der ein⸗ 
heimiſchen Gläubiger längſters binnen Diey Monaten, in Anſehung der Auswaͤr⸗ 


tigen aber binnen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend u machen, widrigenſahs 5 


nach Ablauf dleſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwanſgen Erbſchafts⸗ 
glänbiger an. jet ey Erben nur noch Verhältniß ſelnes Erxbantheils halten koͤnaen⸗ 


8 Koͤnigl. Preuß. Puoillen⸗Collegſum von Schleſten. g.) 
Oels den zien November 1815. Das herzogl. Braunſchweig⸗ Oels che 
Färtenthumsgericht ladet blerdurch die Gläubiger der verwittweten Suſaung 
Schwartz geb. Mache zu Nieder⸗Schmollen, über deren Vermögen dusch das Er⸗ 

{ 2 ; 5 = 55 N enntniß 


. 
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kenuntniß de pudl. den 23. September e. al der Concurs eröffnet worden, hierdurch 
Iffenzlich vor, in den zu Verzeichnung ihrer diesfüutgen Anſprüche vor dem hierzu 
ernannten Deputirten Herrn Cammerrath Thalheim, auf den 26, Februar 28 16. 
angeſetzten Termin Bora ittaas um 9 Uhr in den Zimmern des hieſſgen Fuͤrſten⸗ 
thumsgerichts zu erſcheinen und ihre habenden Asſprüche und worauf fie ſich gruͤn⸗ 
den anzuzeigen, bey ihrem Auſſenbſeiben aber haben ſie zu erwarten, daß ſie mit 
allen dies älltzen Anſprüchen an die Wale werden praͤeludirt werden und ihnen die⸗ 
ſerhalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die üsrieer Ekediteren werde auferlegt 
werden. Uebrigens werden denjenigen, welche petfönlich nich, erſcheinen koͤnnen 
und hier nicht Bekannſchaf; haben, die Herren Jaſtiztoinmiſſarten Schmiedel ſen. 
und Schmiedel jun. zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen, wovon fie ſich einen wuͤh⸗ 
len und mit gehöriger Auskunft und Vollmacht ver hen können Zugleich wird 
allen und jeden, welche von der Gemeinſchuldnerin etwas an Gelde, Sachen, Ef⸗ 
ſecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, angedeutet, der Gemeinſchuldnerin nicht 
das Min deſte davon zu verabfolzen vlelmehr dem Für ſtenthu gsgericht bavon ge⸗ 
ſreulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Saben mit Vorbedalt ihser daran 
habenden Vorrechte in das gerichtliche Depoſttum abzuliefern. Sollte demohnge⸗ 
achtet der Gemeinſchuldnerin etwas bezahlt oder ausgeantwortet werden, ſo wird 
dies für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beigetrie⸗ 
ben werden. Sollten aber von den Innbabern der Sachen oder Gelder ſelbige 
Hierſchwiegen und zurückbehalten werden, fo wird derſelbe ‚feines daran habenden 
Unterpfandrechts für verluſtig erklart werden. 2 RE 5 

= Grsditzberg bey Goldberg den 3iſten December 1815. Ueber das 
Nachlaß⸗Vermögen des zu Ober⸗Leyſersdorf veeſtordenen vorm ligen Amtsmülls⸗ 
Meichlor Schoz, hat per Decrefum de heſterno der erb;chaftliche Kiquidasionts 
Prozeß eröffnet werden müſſen, und es iſt dem zufolge das zum Nachlaß gehörige 


ſind Pro. 68, belegene und auf 150 Rihle. Courant angefchägte Haus, desgleichen 
der auf 450 Kthlr. Cour, befonders taxirte Acker ſubhaſtirt, und der einzige mit⸗ 
bin berento ische kieltattonstermin auf den 20. März 1816, in bieſtzer Amts⸗ 


a Cob ey Vormütags 9 Uhr onberaumt worden, weshalb beſitz- und zahlun sfaͤhlge 


Kaͤufer zur Abgabe ihres Geboths unter Gewärtigung des gerichtlichen Zuſchlages 


hierdurch eingeladen Lerden. Zugleich werden alle noch unbekannte Gläubiger den 


praͤcluſt unter einem oͤſſentlich cittret. 3 FE 
Dias reichsgräflich v. Hochdergſche Gerichts amt hiesiger Herrſchaft. 
VVV „ a Marker, Jui. 
Gta den ꝛdſten Januar 1816. Von Selten des unterteichneten Königl. 
Stadtzerichts iſt äber das in einem Herſelbſt belegenen Dark, Materfalwaaren 
und foniiigen Mobilien beſtehenden Vermögen des bießgen Kauf⸗ und Handels: 
mannes Jofeph Simmon per Decretum de kodleras der Eoncurs ex dfficio eröffnet 
worden, und es werden daher faͤmmtliche Gläubiger dirſes Henieinſchuldners auf⸗ 
gefordert, binnen 3 Monaten ihre Forderuagen anzumelden, in dem auf den G May 


Maſſe auf denſelben Termin ad liqusdandum et beriſizandum pratenſa ſub pong 


d. J. Vormitt gs um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle euf hieſigem Nathhauſe Br 


coram Deputato, StadtgerichtssDireskor Friedrich onbergumten Termine aber 
entweder in Perſon oder duch zolaͤßge Drvollnächtigte, wozu denen, welchen es 


hiefigen Orts an Bekanntſchaft ſehtt, der Herr Stabt⸗ Syudicus Lepffer ia 5 


* 


zum Beſten der Maſſe an dermeit beygetrleben, wenn aber der Inhaber ſolcher Gel⸗ 


: Ge (4 


gebracht wird, zu erscheinen, ihre Forderungen zu liauldiren und zu juflifiziren, 
bey ihrem Ausbleiden aber baden fe zu geivättigen, daß ſie ven der vordanınen 
Concutsmaſſe mit Auflegung eines ewige Stillſchweigens werden aus geſchloſſen 
werden. Ferner wird auch en und jeden, mile don dee Suche se 
was an Gelde, Sachen, Eff cten ober. Vrieſſchaften hinter ſich haben, hiermit 


angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon zu verabſolgen, vielmehr dem un⸗ 
terzeichneten Stadtgericht davon körderſamſt treuſſch Anzeige zu machen und die 


Gelder und Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte ad Depeſt⸗ 


um abzultefern, unter der Verwarnung, daß wenn denndch dem Gemeinſchuldner 
etwas bezahlt oder ausgeantworkel würde, dieſes für nicht ge. heben geachtet und 


der oder Sachen dieſelden verſchwergen und zurückhalten ſoilte, er noch außerdem 
alles feines: daran dabenden Uaterpfandes oder andern Rechts für verluſtig erklart 
werden ſo l. „Königl Preuß. Stadtgericht, 

*) Jauer den asften Jannar 1916. Zum öffentlichen Verkauf des dem 


Getreidehändler Carl Benjamin Mehwald gehörigen, in hieſtger Vorſtadt fuß 
Neo. 41. belegenen Hauſes und Gartens, ſo wie deſſen darneben belegenen Scheune 
ſub Nro. 16., wovon das Haus und Garten, welches laut der auf hiengem Rath⸗ 
hauſe ausgebängten gerichtlichen Taxe d. d. sten December a. pr. nach dem Bau⸗ 
anſchlage auf 554 Rihlr. 15 for. , nach der Nutzung aber auf 633 Riblr. 20 fgr., 
ſo wie dle Scheuer auf 96 Riblr. abgeſchaͤßt worden, find Blethungstermine auf 
den 7. März und 4. Aprit a. c., der letzte und petemtoriſche Termin aber auf 
den 9. May a. c. auf dem hieſigen Rathhauſe Vormittags um 9 br 
anberaumt, welches allen beſitz⸗ und zabiungstählgen Kauſſuſtigen hierdurch oͤf⸗ 
ſentlich bekannt gemacht wird. Hiernächſt werden alle unbekannte aus dem Hypo⸗ 
thekenbuch nicht conſtirende Nealprätendenten biermit vorgeladen, daß fie in dem 
mehr erwähnten, peremtoriſchen Termin, den 9. May a. c. Vormittags um 9 Uhr, 
vor uns auf dem Rathhauſe hieſelbſt erſcheinen und ihre etwanigen Auſprüche an 
das ſubhaſta geſtellie Grundſtück zu den Acten anmelden, im Ausbſeibungsfalle 
aber zu gewaͤrttgen daß ſie nach erfolgter Adjudication mit dieſen hren Anſpeuͤ⸗ 
chen werden präcladiet und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundstücks nicht weis ; 
fer werden gehört werden. ER ER = : 
N Koͤnigl Preuß Stadt⸗ und Landgericht. 


„) Coſel den 2zften Januar 1816. Das unterzeichnete Stadtgericht ſub⸗ 
haſtirt auf Antrag der Peter Majeraſchen Erber des in biefiger Felemarck zwiſchen 
den Gründen des Palluch und Wanke belegene Ackergück von 6 Brest. Scheſfel Aus⸗ 

ſaat und den dazu gehoͤrig en Wleſen fleck, welches deydes gerichtlich auf 455 Rthl, 
betäxltt worden (ff, und ladet Kaufluſtige hierdurch vor, in Termind peremtorio 
den 9. April . Vormittags ihr Geborh abzugeben und den Zuſchlag gegen basre 


Zahlung zu gewärtigen. Die Taxe hängt bey hieſigen Gericht aus, und kann auch 


jederzeit in der Res iſtratur nachgeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte 
Reai⸗Prätendenten zu Wahrnehmung ihrer Richte auf gedachten Termin ſub poͤng 


präcluſi vorgeladen. RR 3 
f RR We Königl. Preuß. Stadtgericht. 
5 Beyla ge 


2 4% 
B e iage 
in ie. VI. des Breslauſchen Inkelligenz⸗ Blas 


vom ee In 


> 


 Eeiätih, confirmie ak. 


= 3 den 28. Det. 18 1 8. Das hieſige Gunichtsamt 
i macht folgende Poſſ ſions Veranderungen bekannt: 

i!) Kauf des Franz Lelek, um die Freygrknerſtele ſub No. er 
pro 40 Re. 
8 223). Kauf des omas Pan, um ein Augerbans ſub No. 9.4 
pro 88 Ribl. 

EN 3) Kauf des George Gornif, um die Stelle ſub No. 46. 
pro 120 Rthl. . „ 
4) Kauf des Main Bnifänd „um die Stelle ſub No. 4.7 
pro 80 Ribl. 

Kauf des ehesten Via, am die nelle ſub No, 4557 ’ 
pio 30 Ribl⸗ | 
69). Kauf des Dererh Schmut, um die Stelle ſub Nis 13 7 
. pro 10⁰ Niblr. = 

RE, 7) Kauf des Franz Labuska, um die Bauerſtelle ſub No. 1575 
pro 663 Rthl. 

= 8) Kauf des Caſper Smarslick, um eine Sofonieleite : vos 

84 Nhl. 5 
RN) Kauf des Anton Stoch, um das Freybawetgut ſub No. 6, 
8 pro 150 Rtbl. 


f 100 Kauf des Andreas Wichse, um die Colonieſtelte ub 85 


5 No. 48. pro 133 5 Nthl. 
N 11) Kauf des Johann Kainfäit, um das Bauergut ſub r. 28. 
pro 48 Nihlr. 8 
12) Kauf des Frany Sand, um das Angerhaus fub No, . 
pro 34 Nihil. 
; 13) Kauf des Joſeph Mane, um die Nobethpörtaeſtege ſub 
5 8 19. pro 28 Rihl, 
Dhlan 


2 (A4) 


Otzlau den agten Dechr. 1818. Beym Koͤnigl. Domainen 


: Juſtizamte find vom I. Juli bis ult. Dec. 1815, folgende Käufe con⸗ . 


fumut worden; 555 23, . 
1!) Wittwe Pieiſch Kauf, um das marital. Bauergut und Keetſcham 
zu Weisdorf, pro 1625 Ribl. SEE 
2) Johann Gottlieb Kirchner, um das Wittwe Pletzſche Banergut 
und Kletſcham, pro 2000 Rt. ee IE 
3) Hanns Jan etzti, um Epriftian Schrarfhen Erben Bauergut zu 
Peiſterwitz, pro 600 Rtbl. FFF 
4) Johann Paatke, um Hoͤnatſch Freigarten zu Guſten, pro 
5 Rule DR, 2 
5) Johann Grieger Kauf, um George Kräuſel Ayngethaͤuslerſtelle 
zu Steindorf, pro 130 Rihl. 5 = 2 
6) Eoriftiane Endler Kauf, um die Schirmerſche Freiſtelle zu Ro 
fenfain, peo 1900 Riel. RS 


7) Yoyanı Gottlieb Müllers Kauf, um Gottfried Jilsch Freigatten 


zu Weisdorf, pro 130 Mıbf, 


Ohlau den 3 Iſten Deebr 1818. Bey dem bieſigen Königl. x 


Stadtgerichte ſind vom T. Juli bis ult. D ebr. 18 15. nachſt gende Käufe 
zur Confirination vorgetragen und Grundſtücke verreicht worden, als: 

1) Kauf des Freigärtners Gottlieb Müller zu Baumgarten, um 
ein ſtaͤdtiſches Ackerſtück a Morgen 108 R., pro 210 Ribl. 


2 


2) Des buͤrgerl. Corduanermeiſters Eenſt Schindler, um die vaͤtetl. 5 


Poſſeſſ on ſub No. 20 B. in der Borfladt, pro 2000 Rthl. 


3) Tradit. Brief des bu gerl. Seilermeiſters Friedrich Suff wegen | 


Virreichung des Goſthofes zur goldgen Krone ſub Nro. 19. nebit Wirſe, 


pro 5505 Nil 


Meichenbech den 27. Diebr. 1815. Das Stadtgericht macht 2 


folgende Beſſtzveraͤnderungen bekannt: 8 
8 5 A. Staͤdziſche. f 


= 1) Des Izbatz Ezendorff, um ein Haus No. 6., pro 2000 Rißl. | 
2) Dis Era Jäger, um das Haus Nes. 339. bro . 


450 Rthl. 


30⁰ 


3) Des Joſeph⸗ Freytag, um das Haus Nio. 310. pro 


. 


Ntß . wei \ 8 Ri 2 y > N 
4) Des Carl Feiſchmann, um das Haus Mo, 17. pro 


135 Ribl. V 


& (40% 8 


sy Der Stau Roſtaa Hein, um das ans kon. er pro 
= 250 Rthl. - 

55 Dis Carl Weeger, um das Halls No. 38275 pro 1550 th. 
7) Des Franz Zeutzig, um das Haus No. 37. pro 1000 Kthl. 
8) Des Auguſt Sauber, um, einen Zaren 5 160 2: 

tl. 
x 9) Des Joſepb wales, um das Gas Nro. 324. = pro 
1800 Rihl. i 

10) Der Eliſaberh Naß, um das Haus Re. 193, pro 
O Athl, i 

IT) Derſelben, um die Brodtbank No. 9., pro ro Ribl. 

129 Des Anton Willmann, um die Brodtbank Nro. a0., pro 
100 Riel. 

13. Der Chriſtiaue verwit. Wuttke um das Haus No. 346, 
pro 900 Rthl. 

14, Des Carl S um 3 Folgen Acker, pro 1000 Rthl. 
15. Des, Carl Friedrich Wilbelm Drsinmeiflin, zu das Haus 
Mo. d s Nihlr. 

16. Des Eruß Wentzel, um das Haus No. N pro rooο Rib. 


17. Dis Wilbelm a um Das Maus Nro. 229. pio 


140 or u 
8 Des Anton Eye, um das Haus Mo 367, pro 

3850 Nile. 8 

a 19, Des Reinhold Brendel, um das Haus Nro. 237. pro 

800 Rthl. a ER 

20. Der Johanna Vogt, um das Haus Nero. 321. pro 
600 Rihlr. 5 

21. Des Isbann Carl Cßeiſtian e um einen Ackergarten 

3 Ne. 17. pro 250 ANREDE 4 

: B. Erusdorf ſtadtiſch. 


22, Carl Gottlieb Merche, um das Auenhaus No. 261% pro = 


Fa Ru 


160, ie 

Ag. Gottlob Galle, um das Auen haus Mio. 24 r., bro 
315 Neblr. N 

En Johann Carl Be um das Auenfans No. 255˙ pro 


ö 210 Rthl. a Bu 


el Ephraim Daft, um das Ale baus Neo. ssb. pro 5 


5 22 (4%% E 


Burzt au den 23. Decbr. 1815. Bey dem Doninio Ouenderf 
Find in dem Zeitraume vom k. Juli. c. a. bis beute folgende Re sur Com 
firmation gekommen: 


# 


1) Gottlieb Dunkels Kauf, um ſeines Dane Gotiſtied Dunk is 5 


Haus in Ottendorf, pro 300 Rib. 


2) Gottlieb Dunkrle Kauf, um Gottſeied Huch Bauergut ebene 


daſelbſt, pro 1060 Ktkhl. 


3) Wilhelm Herbſis Kauf, um m Gottlieb DE Haus balf-ıbfk, = | 


pres 129 Rthl. 
55 Hliarich Kalenba gs Kalf, um Gonſtied Dunbele Haus, 
pro 120 Mehl, 


50 Gottlieb Hoferihtere Kauf, um bann Trautmanns Kauf, 


400 Rthle. 


6) Friedrich Gebauets Kauf, um Berti Wels Haus in | f 


Scene pro 100 Rh. 
Trebnitz den 30. Decht. 1815. Nocfehende Kia ſind von 
f er Giefigen Koͤnigl. Gericht vom 1. Jun 18 15 bis ult. Deb. ejusd. a. 


ceoufirmirt worden, und zwar: 

= I. Des David Munder, um eine Freygaͤrtnerſtelle zu Pornize, 
do 1000 Nhl. : 

2. David Becker, um eine Stelle zu Frauwaldau, pro 231 Rtb- 8 


3. Anton Krug, um eine Gaͤrtnerſtelle zu Raſchen, pro 200 Rh. 
4. David Sille, um ein Bauergut⸗ zu Domoowiß, pio 2600 Rth. 


Be George Moteßke, um eine Gaͤrtnerſtelle zu Klein: Wiefaüß, 


5 pro 100 Rthl. 


6, Gottlieb Buch, um eine Hauslerſtele zu a beam, . 


pro 228 ES REES 
F. Ernſt Reipert um die väterl⸗ Müble zu Schlottau pro 23 30 Rib. 


8. Chriſtian Hahm, um eine Fieygärtnerſtele zu Kebelwitz, pro a 


8 600 au 


„Joſeph Kinppe, um eine Stelle auf dem e Anger, 85 


pro 188 Rıbl. 2 z 


680 Rehl. 


11. Joſeph Bitiner, um eee iR = 


pro 800 Rthl. 
= 12. Franz Rother, um eine Shrtnenfile zu Kun zen dorf „ pio 
160 Ribl. ö 5 „„ Ja. 


10. Frietrich ‚Eile, um ein Bauergut zu Doch lek sig, pro Ss 


— 3 — 


* 


450 Nihl. 


E Je 2 


278, dort Winter, um ein Ackerglck zu gennterf, pre 


805 ehr. 


14. Iofepk Hanke, um ein Ackerſtuͤck i O inersderf, a pro 


360 Nb. 


15, Cart Dittrich, um eine Stelle 1 dem Treßnißer Anger, 


er 750 Rtbl. 


106) Amanda 
160 Rohl. 

17. Fanz Not 
225 Dirhl. 


uke, um ein Ackuſtick au i Helversdotf, pro 


ber, um ein Ace zu Seine, pro 


18. Fertan Nickel, Ackerbeſi gr ju Heinersdorf 7 955 420 Rthl. 


20. Dis Franz 
317 Ripl. 


dre 1070 Rihl. 
222. Des Eheifti 
mier, pio 430 Rihl. 
eee Dod 
1180 Nibl. 

24 Des Fam 
1055 Ribl. 


8 55 Auguſt Rautepſtrauch, Acke beſitzer zu Heinersdorf, re >= 
421 Nil. 


Patzile, um eine Stelle zu Thomastirch, me 


21. Des Gottlieb Ringe, um ine Müpfe zu Dfaffeamüßte, ; 


an Peu, um eine N wu Poptnifhkams 
Toroder um e ein Bauergut m Ruin, a 


wich, um Ane Stepſtele zu Bentkau „pre | 


25» Dis Simon Liß, um ein Bauergut » Frauwaldau, pee 


\ So Rtol. 


256. Des Joſeph 
212 Rthl. 
des Frau 


Hellner⸗ um eine Stelle zu Thomaskirch, A 


Forelle, um eine Gärtneifiehe zu Bentkau, bre 


28. Des Vai Lunzer um ein Hauſel zu Tbenostich, pre 


25 Rißl. 
29. Des Ebeiſte 
360 Rihlr. Se 
39, Johann Go 


an Bariſch, um eine Stelle zu Briefe, Bo 


1 Tyrocke „um eine Freyſtelle zu Groß Com 


merowe,. pro 640 Rih. 
31. Des Chriſtop 0 Srinite, um eine 8 zu Brite, pre 


500 Rıblı 


38 er 


= . : 


8 (406) & 


32. Dis David Käufe, um eine Stelle zu Klein Mertenau, 
pro 240 Röhl. i 


33. Des Johann Geitſtid Aldermaun, um eine Stele zu 


Hartliebsdorf, pro looo Kb. 
334. Des Johann Gottlieb Sauer, um ein Haus nu Hattlicbts 
dorf, pro 80 Rthl. 


35. Des Johann Werde, um eine Stelle zu Schawoine „ bro 


150 Rthl. 


36. Des Gottlieb Halm, um eine Stelle zu Birdaufäke, pro 1 


100 Rthl. 


pro 400 Kthl. 


37. Des Cbriſtian Gunke, um eine Frehſtelſ zu Biadauſchke, 2 


38. Des Cbriſtian Kiefer, um ein Haͤuſel zu Pohlniſchhammer, 5 


pro 50 Rthl. 


39. Des Job. Gottfr. Roſemanv, um ein Bauer zut z Deutmonndr 25 


dorf, pro 1800 Rthl. 


40. Dis Anton Mirke, um eine Sill auf dem Treßniger Anger, 1 


pro 70 au 


pro 5 Sept, 


42. Des Ehriftian Labitzke, um eine Stelle zu Parnige, a 5 


330 Diehl. 
91 Mel. 
17 Rihl. 


Fam, pro 8 Riht, 


46. Des Goittieb Harter, 1 um eine Stelle za Biſche, bo 


392 Rißl. 


600 Fthl. 


48. Des Heben Hobi, um eine Stelle zu Caynetwe , pro 


355 Nihl, 


pie 376% Rihl. a 
50. Dis 


47. Des Carl Kubo, um ein VBouergut zu Salsa, po 1 


49: Des Chriſtian Rudel „ um eine Stelle in Pohlniſchendorf, 


43. Des Daniel Keller, um ein Haus zu Deurfagamme, 8 1 
44. Des Cbriſtian Moch, um ein alu zu Sam, pro a 
45. Des Goiltfried RT um ein Stück Grund zu Deu . 


— ef 


‚560 Rihl. 


FF 
58 Des Daniel Bartſch, um eine Seele zu Deufägammer | 


. pro 200 Riehl. 


8 5 1, Des Franz . um eig Bauergut zu Fraumaldan, bre 
680 Rıbl. 
SED Des Gatllieb Gorſehner, um eine, Stelle zu Schlot, 


pio 160 Rthl. 


a 82. Des Gottlieb Finke, um eine Stele zu Fraßwalvan⸗ pre 
114 Nibl. i 
54. Des Bartel Kranz, um eine Stele zu Berner 3 bro 
4. au 
535. Dis Friedrich Sebrantte, um ein Bauergut zu Donn, 

pto 1000 Rtbl. 

„ 36. Dis Jeſepß Miſchurke, um eige Stell? auf dem Teebnißer 
Anger, pro 500 Ribl. a E 
57. Des Ehriſtian Gottlieb Behmet, um ein Haͤuſel zu Hartliebs⸗ 


dorf, no 100 Rib. 


38. Des Johann Gottlob Rüter, um ein Baß zu Hartl ebsdorf, 
pro 200 Rthl. 
89 Des Johann Gotilob Boramann, um ein ef m Hatte 
liebedorf, pre 120 Rthl. $ 
60. Des Goſelieb Grbus, um ein Bauergut zu Pawellan, pro 


61. Des Jacob Scheller, um eine Freyſtelle zu Raſchen, pro 

502 Nihl. 
62. Des Valentin Au um ein Bauergut zu Kleingröben, 
pro 172 Mill. 5 5 a 
63. Des Johann Guckel, um eine Stelle zu Brieſchen, pro 


a Rest, 


64. Dis George Matzke, um eine Sue zu . eich, 
pro 140 Ru © 
63. Des Jo ann Raſchke, um ein 0 zu Luzine, pro 


268 Rib. 


66. Des Lauren; Becker, um ein Dauetgut zu Stauwaldau, 
pio 300 Nibl. a 
67 Des Gontlieb Ruſchke, um einen Dusphpanen zu Pob viſch⸗ 
hammer, pro 314 Rihl. f 
3 68. Des 


. (0, 
88. Des Daniel wa um eine Ste zu Bichaufhte, pre 
500 Riehl. 


569. Des Anton Kloß, um ein Bene zu Weigelsdorf, pro | 


‚2100 Rtbl. 


macht nachſtehende Poſſ ſſions⸗Veraͤ derungen bekannt: 


Sch zu an den 3 T. Decke, 1815. Das Koͤnigl. Siprpeicht 8 


1. Kauf des Gottlieb Baumert, um die Helbipſchen TR 3 


pro 900 Rthl. 


2. Kauf des Johann Gortfried Beer, um des Grauerſch⸗ Göpel = 


Ackerſtück, pro 70 Kehl. 


3. Kauf des Friedrich Samuel Kit, um das vͤterliche Wobgbaus 5 f 


8 füb No 36: „ pro 600 Rihl. 


4 Kauf des Ebriſtan Sommer ; um das Kloſeſche Ackerſtüch ſub 


No. 5 pro 100 Rthl. 


8. Kauf des Job. Gotilieb John, um die Gegner une, 3 


bro 409; Nibl. 

6. Kauf des Johann Friedrich Werner, um die Gee n Acker⸗ 
Rüde, pro 300 Rthi. 
N Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Freyburg den 8ten Januar 1816. Nachſt⸗ bende Käufe tb 3 


im . Semeſter noch zur Conſirmatlon vorgekommen: 


Chriſtian Friedrich Klingbergs Kauf, „ um Helena Kratzertin au = 


ie ‚pro 3000 Kıpl. 


2. Gettlieb Leopold Kauf, um Grub Sollen Sreigäen, pro = 


Hi 2000 Rthl. in Meugeitt. 
BE Carl Nieſ le Kauf, um Gontieb Scholz Haus in Grandt. 


＋ 


4. Elnſt Sch'oſſers Kauf 7 um Benjamin Schloſſers Steigarten, x 


pro 500. Ribl. 


23 Bio mit Schoſſes Kauf, um Siledtich Schtefire Haus in 3 


ul Wilk def pro 200 Rthl. 


. Gortfeied Roßners Kauf 5 um Gotilob Wielands Haus 2 pro 1 


200 1 ES 


= tüßen den ı7. Januar 1816. Der Handſchumacher Peer 
b bat fein. brauberechtigt's Haus Neo. 2. an den Pf: ferkel 1 „ pio 


23% pl. Courant verkauft. 
* 5 . . — 2 : x 


£) 


VP 
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zu No. VI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 7. Februgr 1816. 


FE 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte, Re 

Oels den 6. Juli 1814. Das herzoglich Braunſchweig Oelsſche 
Furſtenthumsgericht macht hierdurch bekannt, daß Dato der Beſitztitel für 
den Koͤnigl. Preuß Hauptmann von der Armee, Herrn Adam Chriſtoph 

v Burska und Malhoff, bey dem im Fürftenthume Oels und deſſen Con: 
ſtädtſchen Diſtricte Creußburgſchen Creiſes gelegenen Guthe Jeroltſchütz, 
welches er vermoͤge der von dem verſtorbenen Major Joh Wilh. Burska 
und Malhoff in deſſen Teſtamente de Dato i4ten Juni 1791. et publicato, 
29 Octbr. 1793. angeordneten Subſtitution und vermoͤge eines mit den Er⸗ 
ben der hintetlaffenen Wittwe des gleichgedachten Majors v. Burska geb. 


v. Lichnowsky errichteten, am 14. April 1813. confirmirten Abkommens für 
Vier und Dreißig Tauſend Reichsthaler angenommen hat, im Hypotheken⸗ 
buche berichtigt worden 5 a 
Heels den 14. Decbhr 1814. Das herzogl, Braunſchweig Oelsſche 
Fuͤrſtenthums gericht macht hierdurch bekannt, daß Dato der Beſitztitul bey 

den im Fuͤrſtenthume Oels und deſſen Trebnitzſchen Creſſe gelegenen freyen 
Aloodial⸗Rittergütern Wilren, ſonſt auch Heyde⸗Wilxen genannt und 
Schlanowitz, welche Guͤther der Frau Caroline Eleonore verwit. Kaufmann ꝛc. 

Schiller geb Suſchke, mit $ und hingegen jedem ihrer ſechs noch minorennen 

Kinder, namentlich: Caroline Emilie, Eleonore Eliſabeth, Conſtantia Frans 

ziska, Siharn Herrmann, Sophie Clementine und Johann Felix insbefon- 


dere mit g, vermöge Teſtaments des verſtorbenen Kaufmanns und Beſitzers 


gedachter Güter, Herrn Johann Michael Schiller, am 21 Juni 183 und 
des ſtadtwaiſenamtlichen Genehmigungs⸗Decrets d. d. Breslau den ten Jun 


1 > 


1814, zugefa llen find, fuͤr erwahnte Frau Wittwe und Schillerſche Kinder 
in den Hypothekenbuͤchern berichtigt worden. = 

05 Oels den 16 Juni 1824. Das herzogl, Braunſchweig⸗Oelsſche 

Fuͤrſtenthumsgericht macht hierdurch bekannt, daß dem Herrn Gemeinheits⸗ 


ſeilungs⸗Commiſſarjus, Ernſt Sigismund Gottlieb v. Keltſch auf Kurtzwitz 8 
3 . 8 „ 


5 


2 (4.86 22 


und Dobtiſhau, die Geibkn im Fuͤrſtenthume Oels und deſſen Ercbnitſchen a 


Ereiſe liegenden freyen Allodial⸗ Rittergüter Skarſine und Günterwitz, welche 


eer vermoͤge Teſtaments ſeines Vaters, des weil Koͤnigl. Preuß. Haupt⸗ 
manns, Herrn Balthaſar Ernſt v. Keltſch d. d. 20 Decbr. 1798. und publ. 
27 ‚März 1813. für den durch dieſes Teſtament für gedachte beide Güther 
Skarſine und Günterwitz feſtgeſetzten Preiß von Einmalhunderttaufend Reichs⸗ 
thalern ererbt hat, gerichtlich verreicht worden find. 
Ottmachau den 27. December 181g. Verzeichniß der von dem“ 
Königl. Stadtgericht zu Ottmachau vom 1. Jul bis ult. „Deb. e. 5 con⸗ 
firmirten Kaufe: 


Den 31. Decb. 1814. k. Verreich eines Ackerſticks von 12 Sort . 


en, den Amand Geisler, pro 66 Rth. 20 fer. 

3 April 1815 2 Kauf des Franz Schmidt, um as Haus No. 21 

pro 67 Athl. 4 for. 32 d 

i 7. Juni. 3. Des Rath⸗ und endesa Anton Sſchrich, um eine halbe 
Scheu; r, pro 85 Kehl. 21 fat: 37 d 


f 26. Juli. 4 Verreich eines Ackerſtücks von 32 Scheffel an den Jo⸗ 


ſeph Henkel, pro 104 Rthl. 


Den 28. Juli. 5 Desgl der Hönslerſtede Ro. 20. an dengeh Haucke, > 


pro 167 Rihl. 


Den 31. 6. Desgleichen eines Ackerſtück⸗ von 3 Scheffel an den Gärk⸗ 5 


ner Johann Herbſt, prd 103 Rthl. f 
Eodem. 7. Desgleichen von 4 Scheffel an den Anton Seng, 
pro 13 Nlhlr. 
Eodem, 8 Desgl. von 12 eäf. an denfelben , pro 800 Riehl. 


Codem. 9. Desgl. von 12 1 Scheffel, an den Joſeph Jokſcher, 750 5 


24 Rihl. 


belegene brauberechte Haus, pro 1400 Rthl 


Eodem Tr. Verreich eines Ackerſtücks von 3 Schfl er ven eib 


Rother, pro ter Rthl. 
Edem is Desgl. ein Ackerſtuͤck von 47 Scheffel an den Rothger⸗ 
5 ber Joſeph Stache, pro 206 Rthl. 


Den 12 August 1815. 13. Des Joſeph Auſt, um ein Adafih I 


1 Schl, pro 22 Kthl. 
Den 13 14. Desgl des N Janus, um den Dita 
No. 62., pio 1980 Rthl. 


1 


Eodem 10. Kauf des Kall Joseph Sur um 5 fub No. 84.7 >: 


Een 
2 


8 


. 8. 
= an die Willwe Heking, pro 1795 Rthl. 


No. 567 


nn e Ce) ® 


Den 29. 35 Desgl. des Maximilian Bande, um ben Kueſgon 
No. 80., pro 825 Rh Pe 
Codem. e Desgleichen des Johann Jauus, um ein Ackerſtück von 
3 Schfl. pro 59 Rthl. 2 far. 10 d. 
Den 4. Sept. 17 Desgleichen des Michael Pohl von 11 Scheffel, 
pro 100 Rthl. FE 

Strehlen den 3 en Deecbr⸗ 1815. : Das hieſige Koͤnigl. Stadt⸗ 
N hat confirmirt: 

Den Kauf des Kupferſchmidt Ender, um das Reichskramer Fiebig⸗ 

ſche 555 ſub No, 63 und Kramgerechtigkeit No. 10., pro 400 Rthl. 

2. Des Braͤuers Teuber, um das Wittwe Scholtzeſche Erbenhaus 
No, 191., pro 171 Rthl. 10 gr. 37 8. 

3. Des Baͤcker Klugt, um das Bäcker Kunzeſche Haus Neo, 91. 


pro 4¹2 Rth 8 gr. 5 


4. Den, Kauf des Tuchmacher Gründel, um das Sattler Stentzelſche 
Haus No. 62., pro 1100 Kthl. „„ 
ET Kaufmann Ferdin Plaͤſchke, um die W Tuchkam⸗ 


f ee No. 5. pro 30 Kthl. 


6 Des Nagelſchmidt Se „ um das väterliche Haus Pro. 139 = 

vid = Rthl⸗ 2 
Des Gottlieb Seidel, um das Wittwe Klaorſe u 
2 Rthl. 20 gr. 62 DEF 


Bude bung des Maritaliſchen Ackerſt 


9. Des ‚gl das Ackerſtück von 24 Schfl. Ausſaat at dieſelbe, 2 pro 
2935 Riehl. 
10 Des Goldarbeiter Pancke, um das Bernhatdtſche Haus Nos 78. 
pro 5 5 Rthl. 
Zuſchreibung des marital, Hauses nebſt Kramgerecrigfeit No 8. 
an die yeriwit, Kaufmann Hering, pro 420: RNthl. 8 ; 
12 Desgleichen des 1 e Ackerſtücks von 16 St Ausſoat i 


g an di ſebe, pro 975 Kthl. 


13. Des Goldarbeiters Pancke, um — 5 Bine Shreiberfehe DER 


No 77. pre 4e Mtbl. 20 fge 67 di 


ER A Des Bäcker Pancke, um 2 Witwe Sſcench ase Hu 
No. 52, pro 829 Rthl. 12 ge. 8 
415, Zuſchreibung der marital. Scheuer und Olten an die ver wit. 


. Saupmamı Brunn — 215 Reh. 16. Hes 


icks! n 16 Schfl. Ausſaat 85 - 


el ar > 8 


16. Des Ciſchler Tſchepe, um das Hertelſche Ebenhaus No. 248 = 


pro 195 Rthl. 19 gr. 4 d. 
157. Der verwit Kaufmann Hering, um das Wittwe Retttgſche Haus 
Mo. 382 in der Vorſtadt, pro 17 Rthl. 12 gr. 


18. Des Lohgerber Lachenmeyer, um das Henatſchſche Haus No 63. 5 


in der Vorſtadt, pro 280 Rthl. 


19. Des Meſſerſchmidt ST um das Scifenfier Thielſche Haus 


Ro, 205., pro 400 Rthl. 


Oels den 21. Decbr. 1815 Das herzogl. Braunſchweig⸗Oelsſche 


Fürſtenthumsgericht macht hierdurch bekannt, daß dato der Beſitztitul 
bey dem fespen im Järſtenthume Oels und deſſen Trebnitzſchen Ereiſe ges 
legenen Allodial Rittergute Ellguth bey Maffei und dem zu dieſem Ellgut 
gehörigen Verwerk Canitz, welches Gut und zubehörige Vorwerk, mit 


Ausnahme des fogenannten, nach dem unten gedachten Kaufcon⸗ 


tracte, jedoch unter Vorbehalt der Realrechte der auf Ellguth bey 
Maſſel eingetragenen Hypothekenglaͤubiger, dem Gute Ellguth bey 
Maſſel mit einem Werthe von Fuͤnfhundert Reichsthalern in Preußiſchen 


Courant nach dem Munzfuße von 1764. ab⸗ und dem Gute Maſſel zuge⸗ 


ſchriebenen weißen Berges bey Maſſel, oder Herr v. Maguſch, als Vor⸗ 
mund des noch minorennen Fraͤuleins Henriette Helene Pauline v. Poſer, 


für dieſe feine Curandin, unter Genehmigung Eines hochpreislichen Koͤnigl. 


Pupillen⸗Collegii zu Breslau als obervormundſchaftlicher Behörde des ge⸗ 
dachten Fraͤuleins, laut gerichtl. errichteten Kaufcontracts de Dato 25 Juli 


et confirmato 3. August 1874 für Vier und Bierzig Tauſend Reichsthaler 


in Preußiſchen Courant nach dem Munzfuße von 1764. erkauft hat, fuͤr er⸗ = 


waͤhntes Fraͤnlein im Hypothekenbuche berichtigt worden. 


= Glogau den 2ten Januar 1816. Bey dem Koͤnigl. Preuß. Land⸗ x 
: und Stadtgericht zu Glogau find vom. r, Jull bis ult. Decbr. 1816 fol⸗ 


gende Kaͤufe conflrmirt wordeg, naͤmlich: 


1, Kauf des Franz Maluche, um das Ehkiſtian walucheſhe . f 


| No. 21. zu Tſchopſtz, pro 400 Kthl. 


Des Ehriſtian Schroͤter, um die vaͤterl. Gärtnernahrung >. | 


zu id lk pro 300 Rthl. 


3. Des Zimmermeiſter Joſeph Schade, um 1 das vater. Da Be: 333 | 


im Aten Viertel, pro 350. Krb. 


4 Der verwit. Caͤmmereydiener Schwengler, um das warikal Huus Tr 


ar 92 im aten Viertel, pro 1000 ale | 
N 5. d 


. an 


Ecchopig, pio 923 Nit 8 g.. 


Hus No go b. im aten Viertel, pro 1788 Rthl. 


2 Car | 


5. Des Gelbgießer Johann Friedrich Albrecht, um das vaͤterl No. 73. 

im Aten Vierkel, pro 2500 Rthl a : 7 — 

6. Des Staatsbürger Joſeph Lipmann Cohn, um den Franciskaner 
Kloſtergarten, pro 1520 Rthl. 5 BE 

Des Anton Ober, um das Linkeſche Bauergut No. 34. zu Jaͤtſchau, 


pro 600 Rthl. 


f | „ 
8. Des Joh Joſeph Kretſchmer, um die Joh. George Kretſchmerſche 


Gäͤrtnernahrung No. 12. BU Beuthnick, pro 106 Rth. 16 gr. 


5 ; Schneidermeiſter Johann Ledermann, um die Franz Bredtſchnei⸗ 
derſche Gaͤrtnernahrung No. 20. zu Nos witz, pro 300 Nthl. 


10. Hanns George Saath, um das vaͤterl Bauergut Nro. 23. zu 


Kotzemeuſchel „ pro 533 Kehl. 


11 Johann Joſeph Myrel, um die vaͤterl. Gaͤrtnernahrung No. 49. 


i u Kotzemeuſchel, pro 160 Nthl. 


12. Kleiderhaͤndler Franz Reſſel, um die Viereckſche Marktbude Mo. 19. 


pro 115 Rthl. 


13. Sattlermeiſter Berthold, um das Viereckſche Erbenhaus Nro. 45. 
im ten Viertel, pro 1200 Rthl. 8 


14. Der Wittwe Jander geb. Pritzel „ um das Janderſche Bauergut 


No. 17. zu Tſchopitz, pro 853 Rth. 8 gt. 5 
135 Des Anton Hoppe, um das Janderſche Bauergut Nro. 17. zu 


horch sel Copnheim, um das Heymannſche Haus No. 33. im zwei⸗ 


ten Viertel, pro 1400 Rthl. 


17. Brauer Franz Kauſche „ um das väterliche Malzhaus, pre 


60 Rehl. 16 gr. 


18 Bauer Franz Kauſche, um das väterliche Haus Neo, 16. im 


Iten Viertel, pro 234 Rth 


19 Ciſchler Samuel Traugott Senftlebe, um das väterliche Haus 


No. zo. im aten Viertel, pro 1800 Rthl. 


20. Der Fräͤul in Jeannette v Steinmetz und das Haus der Frau Ge⸗ 


neralin Pomeiska No 30 iu aten Viertel, pro 3000 


Rthl. 5 
21. Des Zimmermann Anton Braun, um das Drechsler Artnerſche 
a >>. Schumacher Johann Carl Baͤniſch, um das Schneider Kochanows⸗ 
kyſche Haus No. 18. im Sten Viertel, pro 950 Rthl. 5 Bere 
2. Der Dorothea Eiiſabeth Schön geb. Schäfer, um das Erbenbauer⸗ 
gut No, 5. zu Priedemoſt, pro 1100 Rthl. g 24. Des 


8 (gar): 8 


24. Des Lorenz Studer, um die Glogerſhe Huſbnerrohrung * 38. a 


zu Tſchopſtz, pro 320 Rthl 


25. Schaͤfer George Friedrich Weiß „um die Sitajhe Gärtner na 


rung No. 42. zu Priedemoſt, pro 457 Rlhl. 


2. Der verehl. Kalkhaͤndler Anders, um bie Siberſhe Wagen wen i 


. 118. pro 380 Rthl. 

: 27. Herrn. Senator Thiem, um das Haus des Dbenfangegeriärsai 

Jagwitz No. 26 im Aten Viertel, pro 1800 Rthl. 

228. Des Gottfried Hoffmann, um die Heünſche Kaese No. 24. 
zu Noswitz, pro 66 Rthl, 16 gr. 


29. Des Ignatz Ba e um die Häusterftelle No. 77. zu Qullit, i 3 


i pro 58 Rthl. 
30. Des Joſeph Stephan, um die Anton Hartigfhe Bauernahrung 
No 33. zu Quilip, pro 480 Rthl. 


31. Der Anna Maria Titz geb. Büttner, um die Stephanſche Häusler | 


ſtelle No 70 zu Quilig, pro 100 Rth. 


31. Des Schumachers Schreyer, um übe Erbengaus No. 88. : 


im gen. Viertel, pro 500 Ktht 

„5 Der Anna Noſina Starck geb. Ismer, um die väterliche Bauer: 

nahrung No 24 in Zerbau, pro 400 Rthl. 

= 34. Des Chriſtian Seiffert, um die Andersſche Haͤuslerſtelle Nro. 83. 
zu Quilitz, pro 116 Kehl. 


35. Der Wittwe Doroth Eliſabeth Hanſel geb. Brun, um das mas 


ritaliſche Bauergut No, 23; zu Quilitz, pro 426 Rthl. 16 gr. 
8 36. Des Fuhrmann Herrmann, um das Buchdrucker Koſcheſche Has 
Mo. 27. im aten Vietel, pro 33607 Nthl 
„ 37) Der Wittwe Koſche, um das Herrmannſche Bere 8 48 im 
Aten Viertel, pro 000 Rthl. 

38. Des Johann Chriſtoph Anders, um das Bauergut No. 18. in 
Galan, pro 320 Rthl. - 
39, Des Sattler Obeffer⸗ um das Haus No. 80, im aten Viertel, 
pro 4800 Rthl. \ 
„40. Kaufmann Brendel, um das Balerpädtihe Haus No. 87. im 
5ten Viertel, pro 800 Rihl- 


41, Ehriſtian Anders, um die Kreiſcmeſche ziel Sirenen 2 


. Ar 37: au Priedemoſt, pro 230 Ntyl. 
en 1 Land⸗ und Sbedtgeigt. : 
ER BEE 


” wer 


75 


a aan 
Groß⸗Glogau den go. Decbt,1815: Beh den hiefigeh Könige, 
confirmitt worden, namlich vom 1. Juni 18:3. bis ult Dieb, 1815. 


— 


Wiltſwe Dordthea Eliſabeth Kliem geb. Prftſch, für 1 800 Rthl. 


CCC (r 8 
D 


Better, für 1600 Rthl 


ehemal., fürftbifihöfl. Hofrichteramte ſind nachſteheude Käufe obrigkeitlich 
I. Kauf der Valentin Kliemſchen Gärtnerftelle in Rauſchwitz, an bie 


2. Kauf der Fiedlerſchen Waſſermuhle in Rauſchwitz, an den Müller 


3. Kauf einer zur ehemaligen Kloſtermühle bey Reufchreig gehörigen 


Hufe Acker an den Müller Kirchner zu Frabel, pro 1430 Rthl. 


4 Deſſelben Grundſtͤcks an den Ereisſteuer⸗Einnehmer Sack hieſelbſt, N = 


| pro 1430 Kehl, 


5. Des Joſeph Großmannſchen Sanzaſtücks bey Lerchenberg an ‚Chr: 


r = ſtian Großmann, für 164 Rth. a 
5 Der Jacob Qlöoſcheſchen Kutſche in Woſchau an Jacob Johann Quoſch 
fuͤr 200 Nthl. 3 


7. Der Hanns Gorge Spechtſchen Gärtnernahrung in Fraͤbel an Hanns g 


Gorge Riicklans, für 160 Rihl. 


8 Der Chriſtian Hoffmannſchen 2 Sanzaſtuͤcke bey Klautſch an Jo⸗ 2 


ſeph Hoffmann für 106 Rthl. 
0 


für 308 Riehl. 


570, Der Gottfried Bauteſchen Kutſche in Wofebau i Akon Beuth, 
Senzaſtücks in Lerchenberg an Anton Baberskt, 


| 8 35 : für 86 Rihl: = = = 
„55 Baußszeſchen 
uro 8 


beth Vocke verehl Gottlieb, für 160 Nthl. 


Häusler, bro 53 Rthl 
Stock, für 180 Hete ii = | a 
Se 14. Der Gottliebſchen Kutſche in Woſchau, an die Anna Eliſabeth 
verehl, Gottlieb geb Graupe, pro 100 Rühl. 5 
16. Des Anton Baberskeſchen Sa 
Prietzel, für 121 Nth. i 


Doſeph Stock, für 225 Reih. 


1 


18 Eines 5 


15 


0 Des Schönſchen Bauerguts in Woſchau an Ignatz Vincenz Schoͤn, 


13. Des Schoͤnbornſchen Sanzaſtüͤcks in Lerchenberg, an den Franz 


nzaſtücks in Klautſch, an den Anton 


* 


12 Der Vockeſchen Haͤuslerſtelle in Woſchau, an die Veronica Eliſa⸗ 


15 Der Johann Stockſchen Hauslerſtell in Rauſchwitz an Chriſtian | 


17. Des Anton Baberskeſchen Sanzaſtücks in Lerchenberg, an den 


8 (44) 8 


| 38 Eines Ackerſtücks vom Scholz Hoffmannſchen Bauerzute zu Rauſch⸗ 
witz, an den. Färber Wenzel Hauſchild, für 50 Reh. 


19. Des e Bauergukes in Woſchau, „lan den Joſeph Hoff: 
mann, fir 213 Rh, 


20. Eines Ackerſtücks von der ehemaligen Kiofemühte, an den Bär : 


ber Wenzel Hauſchild, für 50 Rthl 


21. Des Koßmehlſchen Sanzaſtücks Nro. 21 b. an die Bauet Bret⸗ 8 


e Eheleute zu Klautſch, pro 200 Rthl. 

5 5 Daſſelbe Sanzaſtücks No. 4 an dieſelben, pro 106 Rt. 
= Des Malucheſchen Sanzaſtücks a Klautſch an den een Mar 
ige, für 53 Rth 


24 Der Härtelſchen Gärtnerfieke in Brit, an den Anton Hörtel, 


für 5 Rithl. 
„2 DdDer Gottlebſchen Kutſche zu Bergen an den Eon Gottlieb, 
für 160 Rh ne: 

Reinerz den 15. Januar 1816. Verzeichniß = bey dem Königl. 
85 Gericht der nd 5 im aten halben Jahre 1818. confirwirten 
Kaufe: 

essen A I. Hanf des Apotpetsegepüife te um Ba und Apotheke des ic, 
Stenzinger, pro 2350 Reh. 


2. Des Tiſchler Pfitzner, um das Säbener Com Hahnſche Vorſtäd⸗ % 
ter Haus, pro 160 Rth 


3. Des Webers Veit aus Ruͤckers, um des Tuchmacher Ignatz Seibt⸗ 


9 Abe Vorjtädterhaus, pro 2253 Reh: 


4 Des Tuchmacher⸗Miktels Ober⸗Aelteſten Johann Pfeiffer, um des 5 


Sich. „Aelteſten Piſchel Ackerſtück, pro 3663 Rth. 
2 5 Des Tuhfherr Bag, ee u gorfäbtenpaub, 
a pro 1904 Rih 


Des Simmergefelen Babel, um das viterlche Haus, pro 


. 38 Kehl. 
Rävterhaus, pro 115 Rthl. 


5 Blumenthal den gten Januar 186 Dato iſt Franz Ertelss 
N Kauf um Joſeph. Weigeltſche Dr: eſchgärtlierſtelle Neo. 1. hierſelbſt, m 5 


22 9 1 85 fer- 85 d'. confirmirt worden. 
7 e des . Banne, 


J Des Tuchmacher Heinrich Burghard, um Melchior Babels Vor⸗ 5 : 


5 EEE - 


} ee | Mittwochs den 7. Februar 1816, = 
Auf Sr Königl. Maſeſtat von Preußen ice 
* Aaallergnädigſten Special Befehle = 


> : - Bieslauſches Jutelligenz⸗ Blatt zu No. VI. 


N Zu verkaufen 5 
Breslau. Ein junges rüſſiſches fehler freyes Reitpferd, und ein brauch⸗ 
bares Zugpferd ſteben zum Verkauf im Buͤrgerwerder Nro. 109. 
Breslau. Kin ganz neuer zweyſſaͤnniger angeſtrichener Plau⸗Wagen 
& mit allem Zubebör und gut verſehen, ſteht zum Verkauf vor dem Oderthore in der 
2 Kühgaſſe Nro. 9, und 10. bey dem Brondtweinbrenner Schmidt. 25 
SS *) Breslau den sten Japuar 1816. Von dem hieſigen Könial. Stifts⸗ 
Juſtiamte ad St. Math om wird der vor dem hieſigen Oderthore auf dem Das 
thias Elbing in der fogenannter Kühgaſſe ſud No. 21. gelegens, mit einer Brand⸗ 
weinbrennerey verfehene, und auf 4304 Rihl. 15 far. gerichtiſch gewuͤrdigte Gott? 
llieb Leonhard Krauſeſche Fundus auf As dringen der Real⸗Exeditoren hiermit öffent- 
lich ſuhhaſfirt, und zahlungs und beſttzfähige Keufluſtige in den auf den 28. März, 
A2Aiꝛſten May, verentoriſch ader auf den z ſten Juli e. Vormittags um 9 Uhr ange⸗ 
2 ſeßzten Lieſtationsterminen in der gewöhnlichen Gerichtsſtele zu Adgebung ihrer es 
ERDE r a a Beieißn und Beſthietbende den Zu⸗ 
ſchlag zu gewärtigen hat auf märere nach dem e etwa eins 
kommende Grkoshe aber nicht geachtet werben wird. Uedrlgens kaun die zur In⸗ 
formation aufgenommene Taxe zu jeder Zeit in der Gerichtskanzley nachgeſehen 
f werden. ee Koͤnigl. Preuß. Stifts⸗Jußizamt ad St. Mathiam. x 
et ER Cogho, Canzier. 

J Frankenſtein den ıgten- October 1815. Wegen ruͤckſtaͤndigen Hypo⸗ 
theken⸗Zinſen ſoll auf den Antrag eines Realgläudigers der zu Bä dorf Münſter⸗ 
bergſchen Ereiſes belegene Amand Stephanſche Kretſcham neöft 15 Scheffel Acker, 
guf 654 Rthlr. 20 fgr. Cour Mze.oresgexichtlich gewürdigt, in den angeſetzten 
Lieitatſonsterminen den 2. Januar, den 3 Februar und per mtorie den 6. Marz 
1816. modo Subhaffatienis vergußert werden. Wir fordern daher alle beſitz⸗ und 
zaylungsfaͤhige Kan fluſtige bürduch auf an gedachten Terminen und vorzüglich 
& an dem peremsorifchen in unſerer ſtandesherrlichen Juſtiz⸗Canzley hierſeſbſt zu er? 
ſcheinen, ſich über ihre erwahgten Qualftaͤten auszuweiſen, ihre Gebothe auf den 
N gedachten Kretſchau abzuß eden und alsdann zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an 
den Beſt⸗ und Me ſtbiethenden erio/gen werde. Bis dahin iſt die diesfaͤllige Toxe 


5 a he A 
5 1 
— 


in unferer Canzlep und an Ort und Stelle zu Bärdorf zu inſpieiren. 
i 8 a TE, Dis Srichtsanit der Stendesherrſchalt Muͤnſterberg Frankenſtein. 725 N 
Grüß au den zöſten December 1815. Von dem Königl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Grußauer Stiftsgüter wird die ſud No. 13, zu Wieß an Wee zum 
ARE en ee 8 a ermoͤgen 


5 — ‘ Sr 


e ( 


Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Gottfried Berndt gehörige und auf 130 Rthlr. 

dorf gerichtlich gefchägte Frehhänslerſtelle im Wege der erbſchafellitzen Ausetnander⸗ 

ſetzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. Es werden daher beſit⸗ und zahlungs⸗ 

faͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem en et 
755 auf den zolten März 1816. N 


früh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Lieltatiens termine zu erſcheinen ihr Ges a 


both abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden 

dieſer Fundus mit Bewilligung der Erden gerichtlich zugeſchlagen und adjudicire 

werden wird. 2 3 a Se 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüßauer Stiſtsgüter. 


S Grsßan den 23ſten December 1815. Von dem Königl. Gericht der ehe⸗ 


maligen Grüßauer Stiftsguͤter wird die ſuß No. 90. zu Albendorf Bo kenhayn Lan⸗ 
deshutſchen Creiſes gelegene, zum Ver moͤgen des daſelbſt verſtorbenen Ignatz 


Springer gehoͤrige und auf 90 Athlr. 20 fgr. Cour, dorkgerichtlich geſchaͤtzte Auen⸗ 


haͤuslerſtelſe im Wege der erbſchaftlichen Auseinande ſetzung auf Antrag der Vor⸗ 


mundſchaft ſubhaſtirt. Es werden daher beſiß⸗ und zahlungsfähige Kauſtuſtige : 


hierdurch eingeladen, in dm . 5 
2 auf den isten Maͤrz 1816. 


früh um 9 Uhr peremtorifch feſtgeſetzten Lleitatlonstermine zu erſch einen, ihr Geboth ; 


abzugeben und onach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſibtelhenden dieſer 


Fundus mit Bewilligung der Vormundſchaft gerichtlich zugeſchlagen und adjudlelrt 5 


werden wird. = Be ET 
rer: Königl. Gericht der ehemaligen Gruͤßauer Stiftögäter, 
5 Löwenberg den 24ſten November 1815. Auf Antrag eines Reolglaͤn⸗ 
bigers ſoll bey dem unterzeichneten Juſtſzamte der Herrſchaft Waltersdorf, die zu 


Ober⸗Hußdorl ſud No. 7. delegene, auf 4420 Rthlr. tarirte Erb⸗Scholtiſey des 
Ehriſtian Gottlob Efnert, auf welche in Termino der frey willigen Subhaſtation 


5735 Rthlr. Cour, gebothen worden, in Termmis den 31. Januar, den z. Apt 
und den 5. Juni 1816. wovon der letzte Termin peremtokiſch Hit, in dem Schloſſe 
zu Wa tersdorf öffentlich an den Meiſthiechenden verkauft werden. Koufluſtige 


und Beſitz⸗ auch ZJahlungsfähige werden daher zu Adgebung ihrer Gebothe Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr zu erſcheinen hiermit vorgeladen, und im Fall nicht vorkommen⸗ 


de Umiände eln Mehreres nothwendig machen, wird die Adjudicatlon an den 


Meiſibie henden erfolgen, dagegen auf ſpätere Gebothe nicht weiter Ruͤckſicht ges 
nommen werben ſoll. Die Taxe kann bey dem dermaligen Adminiſtrator Richter 


Friedrich zu Ober⸗Hußdorf eingeſehen, fo wie auch von dem Grund ſſück ſeldſt be 


ihm die daſſelde 1 Notizen eingezogen werden. f 
Das gräfl. v. Heyosſche Juſtizamt der Herrſchaft Waltersdorf. 

ö 1 5 ER De Schwindt. 

5 Frankenſtein den ıgfen Nobember 1815. Die zu Briesnitz Frauken⸗ 

ſteinſchen Ereiſes fub No gr. belegene Joſeph Kolbeſche Huſſchmiede mit einem 

Gorken und 113 Scheffel Ackerland, ortsgerichtlich auf 920 Rthlr. Cour. detaxirt, 

wird auf den Antrag des Beſitzers in den angeſetzten Biethungsterm inen den 3g. Dez 


cember c., den zu. Januar und peremtorte den 5. März 1816. modo Subhaſtatio?: 


nis neceſſaria veräußert. Indem dieſes wir hierdurch Öffentlich bekannt machen, 
fordern wir alle beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, an den gedachten Terz 
a N br N 2 0 5 8 8 


minen 


ER 
BETTEN EN er 


! 


Zablungsfaͤbige einzufinden und ihr Geboth abzugeben haben. D f 
Hoͤhe von 357 Rthlr. d gr. 4 d kanm beym Stadtgericht zu Strehlen und im Dos. 
mainenamt Rothſchloß nachgeſehen werden. 


a s (4 A .. 5 
minen und vorzuͤglich an dem letzten peremtoriſchen in unſerer andes herrlichen Ju⸗ 


ſtiz⸗Canzley hierſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
an den Beſt⸗ und Meiſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen werde. Die dies faͤllge 


Taxe iſt dis dahin in unferer Canzley und in dem Gerichts⸗Kretſcham zu Bricsnitz 


zu inſpieiren. 5 RB ; 
Dias Gerichtsamt der Standes⸗Herrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 
Neuland Löwen bergſchen Ereifes den roten Januar 1816. Zur Lleita⸗ 
tion des zum Nachlaß des verſtorbenen Häuflers Gottfried Wüͤrkel zu Cunzendorf 
unterm Wolde gehoͤtigen, auf go Rihlr. taxirten Hauſes, iſt ein Permin auf den 
goſten März d. J. Vormittags um 10 Uhr anderaumt worden, wozu Btethungs⸗ 
luſtige in hieſiger Canzley zu erſcheinen eingeladen werden. 5 3 
) Wartenberg den zıflen Januar 1816. Nachdem ad inſtantiam Gredis 
80:18 die in der Stadt hieſelbſt belegene, dem jüdiſchen Weinhaͤndler Loͤbel Kempuer 


gehdrige Bauſtelle ſud Nro, 110, nebſt Zubehör, welche zufolge gerichtlicher Taxe 


auf 1843 Rihlr, Courant abgeſchaͤtzt worden, anderweir ſubhaſtirt werden ſoll; ſo 
ſind hierzu Termin auf den 1. Marz, 2. April, peremtoriſch aber auf den 3 May 
a. c. anberaumt, und werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kauſſuſtige hier⸗ 
durch eingeladen, ſich gedachten Tages einzufinden, Ihr Geboch zu Protocol zu 
geben und zu gewärtigen, daß befagts Realitaten dem Meiſthiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden zugeſchlagen, auf ſpaͤtere Gedothe aber nicht weiter reflecfirg werden foll, 


Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 


Noth ſchloß den aöſten Januar 1816. Dle zu Groß⸗Kniegniz belegene 


Freyſtelle des Carl Gorttieb Emler mit Gebäuden, Garten, 13 Scheffel Ackerland 


und 2 Wieſenflecken, ſoll den toten April d. Jahres Vormittags um 10 Uhr in der 


Kauffuſſige, Beſitz und 


biegen Canzelen meiſtotettzend verkauft werden, wozu fi 
bi haben. Die Taxe, auf 


8 Perſonen, fo ihre Dienſte antragen 
) Breslau. Ein Mann in Heften Jahren nedſt Frau ohne Kinder, mik 


guten Atteſten verſehen wuͤnſchen beyde zu Oſtern bey einer Herrſchaft, erſter in 
der Stadt als Bedienter, oder a f dem Lande als Baum⸗ und Kächengartner „da 


er auch von der Landwiethſchaft Kenntniſſe hat, und die Frau als Koͤchin oder als 
Wirthlchafterin ein Unterkommen zu finden. Das Mäbere in der Stockgaſſe im 


> erſten Viertel in Nro. 2017. zwey Treppen hoch vorn heraus. 


Breslau. Ei als tüchtig bekannter Landwirth, welcher der Feder ganz 
gewachſen und beſtens empfohlen werden kann, wuͤnſcht zu Oſtern oder Johann! 


als Be unter angeſtellt zu werden. Das Naͤhere beym Agent Herrn Büttner am 


Oblauer Schwibbogen. 
5 8 Citationes Edictales. 


Brieg den sten December 1815. Voß dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht 


von Oberſchleſien find auf nſuchen des Offictalis fisct die aus Wechowitz geb ur ti⸗ 


gen, entwichenen, enkollirten Cantoniſten, Johann Trziscka und Chriſſoph Wie⸗ 
zo eck derg'ſtalt Öffentlich vorgeſg en worden, daß fie ſich innerhalb zwoͤlt Wochen 
Und bis zum 3. April 1816, anf dein gedachten Koͤuigl. Ober⸗Landesgericht 15 dem 

N 7 a 5 En pur 


2 (aa) 
Deputirten „dem Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller II., geſtell'n, von ihrer Enk⸗ 


weichung Rede und Antwort geben und ihre Zurückkunſe glau haft nachtveiſen im 5 
Fall ihres Ausblelbeus aber gemärtigen follen, daß fe res ſammtichen Vernid⸗ 1 
gens und hier naͤchſt noch ewa zufallsnden Er bſchaftendvetrluſtig erklart und ſolche = 


” 


dem Fiseo zuerkannt werden follen, 5 . 
RKkRaoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Dvestihlefen, rg 
Brieg den sten Decemder 1818. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Ländesgericht 
von Oberſchleſten find auf Anfuchen des Offlcialis fisch die aus dem Lev ſchützer 
Crelſe gebuͤrtigen, eniwichenen, enrotzirten Lantoniſten: 1) Johonn Schoß pa aus 
Jilchowitz; 2) Thomas Kyra „ 3) Leopold Groswieda, 4) Andreas Wickler, 
) Joſeph Laml ans Kranowitz dergeſtalt Öffentlich vorgeladen worden, daß ſie 
> ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum 6 April 1816 auf bem gedachten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober- Landesgerichts⸗Rath 
Scheller II. geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Anwort geben und ihre Zu⸗ 3 
rückkunft glaubhaft nachweifen , im Fall ihres Ausd eidens aber gewärtigen ſollen, 0 
daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernächſt noch etwa zufall nden Erk⸗ . 
ſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche dem Fiseo zuerkannt werden ſollen. g.) 
: Ronigl. Preuß. Oser:Landesaerichr von Oherfehlefien. ; 
Löwenberg den raten Detember 1815 Von dem Koͤnlal. Preuß Land⸗ 
n und Stadtgericht der Creisſtadt Löwenberg wird hiermit bie Ehefrau des gegen⸗ 
waͤrtig bey der arten Bee Provincial Invaltden-Compasnie Hehenden, vor⸗ 
mals bey dem Infanterier-Regimente o Kropf geffandenen und nach deſſen Auflö⸗ 
ſung im Jahre 18% zu dem National- Jäger⸗Corps gekommenen Unterofßciers 
Fel dinand Pape, Namens Norberga geb. Frankin aus Wartha in der Grafſchaft 
Glatz gebürtig, welche gegen das Neujahr 1898., nach der Vermuthung ihres 
Ehemannes, nach der Zurückgabe der Fein g Neiſſe an die Koͤnigl. Beruf. Trup⸗ 
pen, einem franzoͤſiſchen von dort abmarſchirten Soldaten gefolgt ſeyn ſoll, und 
gegen welche deten genannter Ehemann wegen boͤslicher Verleſſung auf Treünung 
der Ehe angetragen hat, hierdurch vorgeladen, ich innethald 3 Monaten, Ipätes 
ſtens aber in Termind den sten April 1816. vor dem Land⸗ und Sigdtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Könige auf hleſt em Rathhauſe des Vormittags um ni Uhr en weder per⸗ 
ſoônlich oder durch einen zuſaͤß gen Bevollmächtigten einzufinden, ſich über AN 
boͤsliche Verlaſſung zu o rantworten und auf die von iyrem Shemanne angebrachte 
Eheſcheidungsklage gehörig einzulaſſen, bey Ihrem Außenbleiben bingegen zu ge⸗ ES 
mäitigen,. daß ſie der ihr zur Laſt gel’grei Eutwelchung für geſtänbig geachtet; 
auf deren Grund die Ehe getrennt and ſie für den allein ſchuldigen Theil erkanunt 
werden wid . = 
Ratibor den plen December 1815. Der ols Progtant⸗Knecht nach der 
Schlacht bey Jena in Magdeburg in franzöſiſche Gefangenſchaft gerarkene und 
noch nicht zuruͤckgekehrte Provlant⸗Knecht George Piwny ans Neuga then dey 
Ratibor wird auf den Antrag felner Ebe⸗ Cenſorein Joſepha Piwuay hiermit 
offen tlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und spät ſtens in dem auf den 1, April > 
1816. des Vornattags in der hieſigen Juſtegkanztey onſtehenden Praͤjudietaltermine 
entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht und hinlaͤnglicher Information 
verſchenen Mandatarius, wozu ihm der Juſtiztomm ſſarius Starje und Stadt⸗ 
gerichts⸗Director Wenzel hieſelbſt in Vorſchlag gebracht werden, zu 1 RE 32 
ER x 5 N eb 
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fein üngebübrliches Auſſendlelben Rede und Antwort zu geben, und der rechtlichen 


Vet handlung der Sache entaegen zu ſchen, im Nichterſcheinungsfalle aber zu ge⸗ 


wärtigen, daß er fir todt erklart und ſeiner Ehefrau die anderweitige Verehlichung 


in underbotenen Graden nachgelaſſen werden wirs. 


| Fuͤrſtlich Sayn: Wittgenſteinſches Gericht, zu Ratibor. 
5 15 RE e ange 
) Winzig den ziſten Januar 1816. Es iſt das Hypotheken⸗Inſtrument 
d. d. Guhrau vom alien März 1809, usgeſfcrtiat von dem Dahſauer Gerichts⸗ 
amt und lautend über 200 Rihlr, welche für den George Friedrich Koritſch auf 


dem fund Nro. 1.32 Hahlau beiegenen Keeiſcham za 5 oro Cent Verzinſung zur er⸗ 


= ſten Hypothek er Dirreid vom a4ſten März 1809. intabnlirt ſteb en, und welches 


Document der hydothekariſe Gläubiger dem Dom nie Ludel loco Cautlonts als 


Viehpachter übergeben gehabt, veelohren gegangen, Behufs der angetragenen 


nellen Ausfertigung diefes Inſteuments werden elle Eigenthuͤmer, Ceſſionarſen, 


Pfand⸗ oder ſonſtigen Briefs ⸗Inhader wiche an das gebachte Hhpotheken⸗In⸗ 


Termine allhier vor unterzeichnetem Juſtittario perſoͤnlich oder durch gehörig Be⸗ 


Vollmäachtigte einzufinden und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, indem nach Ver⸗ 


7 


) Breslau den zten Februar 185. Den ıfen diefes Abends um 62 Uhr 


ent dieſes Termins auf Amortiſation des Inſtruments erfaunt, alle Ausgeblie⸗ 
benen mit ihren Real⸗Auſprüchen präcludirt werden müſſen, und ihnen ein immer⸗ 


wäbrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird 
Dias v. Liltenhoff Adelſtein 
ge SEE re = 


ihſauer Oerichtsamt. i 


ig zn haben bey 


7) Breslau. Moderne Damenfehube, ale 
„) Brestau. Es wird eine Wohnung gefucht tür einen Goldarbelter auf 


gleicher Erde, oder eine Stube mit S:mwölte auf einer anſe zulichen Straße. An⸗ 
zeige zu mach n in Neo. 1690, Albrechtsgaſſe drey Stiegen hoch vorn heraus, 5 


ſtrument per 200 Rihir, irgend einen Anspruch zu machen haben, aufgefordert, 
ſich in dem auf den 18ten Maͤrz d. J. Vormittags um To Uhr einzig anſtehenden 


Schmid. 


Stege, blauer See, i 


x) Breslau. Bey C. G. Foͤrſter find folgende beltedte Maſikalten wieder 


ongekommen: Nitolo Iſsugrd aus der Oper Joconde, Ouvert für 2 und 4 Haͤn⸗ 
Duetten, Lerzetten, Quar zeiten ꝛc. im Clavier⸗Auszug. Die Schlacht bey Leipzig 
f. Clavier. Der Sieg bey la belle-Allagce. Die Bataille bey Chaumont. Grund 
drey Kriegslieder von Th. Körner. 5 N 8 

entſchlief untere verehrte Tante, die Nobättfin des ſäcnlartſirten St. Clarenſtifts 
hleſelbſt, Maria Hedwiges v Stenſch, aus Altersſchwaͤche. Mit 79 Jahren. 


4 Monaten und 5 Tagen ſchloß fie die ird ſche Laufbahn mit dem ſchoͤnen Bewußt⸗ 
ſeyn, daß, fo wie ſie in ihrem Leben eine M 

ſchweſtern und Stifts⸗Unterthanen war „te auch noch ihrem Ableden durch wohl⸗ 
thaͤtige Stiftungen für dieſelben fortleben wird. Auch wir verehren an ihr eine 
Wohlthatetin, und nie wird das dankbare Andenken an fie in uns erloͤſchen. 


Sanſt ruhe ihre Aſce 3 — EB Se 

= 5 Be : : I 3 Der Dohmſtiets⸗Pralat v. Woſtrowskh, 

3 ai im Namen ſeiner ſaͤmmtlichen Geſchwiſter. 
N i „„ Iscobs⸗ 


— 


Mucker und Wohlehäterin ihrer Mit⸗ 
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Jacobsdorf bey Liegnitz den ezſten December 1815. Das Aßleten 


des Fodaun Gottlieb Herrmann macht es wegen der Theilung feines Nachl ſes 


nothwendig deſſen ſub No. 7 beſegene auf 63 Kthir. Cour. gerichtlich abgeſchatzte, 
niit etwas Acker und Garten verſehene Dreſchgaͤrtnernahrung zum öffentlichen Jer⸗ 
kauf auszustellen. Es werden alſo Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem einzi⸗ 


gen veremtoriſchen Lictt tionstermige, den 28 Februar 1816. Vorinittag um | 


9 Uhr vor dem unterzeſchueten Gerichtsamte ihr Geboth abzulegen und des Zuf lags 
an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Auch werden alle noch undekannte Släus 
biger des Herrmann ad liquivandum prätenfa ſub poͤna praͤcluſ auf denſelben Ter⸗ 
min zugleich mit vorgeladen. d 1 a TE 
= Das reichsgraͤftich v. Noſtitz Rhineck Jatobsdorfer Gerichtsamt. 
g 8 Mattiller, Juſt. 
) Coſel den zoſten Januar 1816. Das unterzeichnete Stadtgericht ſub⸗ 
haſtirt neceſſarte und mit Beytritt des Eigenthuͤmers die dem Baͤckermeiſter Albert 


Manuſch gehörigen Realitäten: 1) ein Ackerſtück von 11 Bresl. Scheffel Ausfaat, - S 


auf 770 Rthlr.; 2) ein Ackerſtuͤck von 4 Brest. Scheffel Ausſaat⸗ auf 360 Rtl.; 


3) eine Bank⸗ und Bäckergerechtigkeit, welche von der Ablöſungs⸗Commiſſion auf 
1750 Ribl; 4) ein Haus in der Stadt, gerichtlich auf 1402 Rthl. detapiet, und 


5 


zwar di: Grundſtücke 1. und 2. in Terminis den 1ſten Aprit, den ifter Juni und den 


sten Auguſt; die Bank und Gerechtigkeit in Terminis den zen Apeil, den 4. Jun! 
und 7 Auguſt; das Haus in Terminis den sten April, den plen Junt und den 


gien Auguſt, wovon jedesmal der letzte Termin pereintorifch if. Beſitcz und zah⸗ 


lungskähige Kaufluſtige werden vorgeladeu, an gedachten Tagen Vormittags 9 Uhr 


an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ſich einzufinden, ihre Gebothe adzugeben, hiernaͤchſt 
aber den Zuſchlag gegen Zahlung zu gewaͤrtigen. Die Taxen hangen bey hleſigen 


Ge icht aus, und konnen in der Regiſtratue täglich nächgefehen werden Zugleich 
werden auch alle aus dem Hopothekenbuch nicht conflirende Real⸗Prätendenten zu 
Woͤhrnehmung ihrer Rechte zu dieſem Termin ſub poͤna prästufl vorgeladen. 
8 a . König. Preuß Stadtgericht, a 
: ) Neudorf den ꝗten Februar 1816. Das nahe dey Breslau vor dem 
Schwei duit er Thore gelegene, die angenehmſte Promenade gewaͤhrende Coffe ehaus 
und Baͤckerey in Hoͤſchen ſteht zum naͤchſten Oſter⸗Termine aus freyer Hand reſp. 


— 


> 


zu verkaufen oder zu verpachten. Die naͤheren Kauf⸗ oder Pachtbedingungen 


find bey Unterzeichnetem zu erfahren. 


g a Heinrich Naumann, Erkfcholtife Beſitzer. 
*) Brune bey Conſtadt den 28ſten Jehuat 1876, Ich eber de 1 


die ſchon fruher n dieſen Blattern gemachte Anzeige: Niemanden — wer es auch 


ſey — irgend etwas an Geld oder Waaren auf meinen Namen zu borgen, indem 


ich all meinen Bedarf baar berichtige, und ſolchs ohne mein Wiſſen und 
Willen entſtandene Forderungen nacht bezahle. 
e „ JE Raͤchin Schaffer. 
Gerichtlich confirmirte-Raufeongeune 


Dohm Breslau den 23ſten December 18 15, Von dem Koͤnigt. f 
Hofrichteramt wird biermit bekannt gemocht, daß bie Roſina H ffmonn die (üb 


No. 28. hinterm Dohm gelegene Pofleffion von dem Erdfuß Tobias Wick laut Kauf. 
N ee contract 


Bl hard ZU A nd Ka DA A en de 
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contract de confirmato den 28 October 1815, für 860 Rthl, Cour erkauft hat, 
und it der Beſi itztitel für die Kaͤuferin ex Decreto vom 23ſten December 1815. in 


das Grund: und Hypotheken buch eingetragen worden. 


Landeck den 2gften December 1815. Von dem Königl. Preuß. Ge⸗ 
richte der Stadt Landeck find vom 1. Juli bis Ende December 1815. nachſtehende 
Kaͤuſe confirmirt, Verteiche vorgefallen und Fundi tradiret worden, welches nach⸗ 


sichtlich dem Publiko bekannt gemocht wird: 


1) Kauf des Weißgerbers Auguſtin Breitter, um ſeiner Mutter Anna Marla 
Breitter geb Mohaupt Niederborſtädtzrhaas und BEN No. 175% pro 828 Rtlr. 
13 ggr. 4 uf. 

2) Des Goldarbelters Johann Hoͤnſchel, um des Herrn Vargermeſſters Jo⸗ 


DE Hauck Haus No, 34. ollbler, pro 665 Athlr. 16 ger. 


3) Des Zuͤchners Caſpar Schaar, um der Fran des Maurer Schimmel Eli⸗ 


8 bel geb. Paul Ackerſſuͤck No. 42 im Olbersdorfer Richtergute, pro 334 Rtlr. 8 gr. 


4) Des Riemers Heinrich Gottwald, um der adelihen Gutsbeſitzerin Frau 


Francisca Rother Lehe Big halbe Scheuer in Nieder Thalheim Ro. 117. h 
30 Rtblr. : 


5) Des Haͤuslers Anton Corifen, um des George Klein Bauergut No, FR 


n Nleder⸗ Thalhelm, pro 2250 Rihl. 


E 6) Des Schuhmachers Andreas Dittert; um des Tiſchlers Joseph Hemp, i 

Oberborſtädter⸗Haus! und Gärtchen No 93. aülbier, pro 355 Rthlr. 
7). Der verwitweten Gaſtwirthin Magdalena Gemm geb. Wehſe/ um bis = 

Soneder Anton Maͤß Haus No. 74. allhier, pro 668 Rihlr. 

8 Des berabſchiedeten Canonier Joſeph Gottwald, um des ehemaligen 

Blͤrgermeiſters Herrn Joſeph Hauck Obervorſtädter au und: Garten No. 124 


| pro 130 ihr, 


9) Zuſchreldung für die Fleiſcherin Veronica Wehſe ae: Pelz „ über das er. 
ſtandene hieſigs Obervor ſtaͤbterhaus und Gaͤrtchen No: 84. , pro 260 Relr. 16 ggr⸗ 

10) Kür den hieſigen Ratbmann Herrn Johann Dürrſchmidt, uber das er⸗ 
ſtandene Nieder⸗Thalbeimer Richterguts Ackerſtuͤck Ro. 38. pro 66 Rihlr. 16 ggr. 


11) Fuͤr den Schubinacher Franz Heinze in Winkeldorf, über das erſtandene 5 


Ackerſiͤͤck i im Olbersdorfer Richtergute Pro. 49. pro. 128 Rihlr, 12 ge. 5 

110) Kauf des Ignatz Boͤſe, um feines Vaters Valentin Boͤſe Robothgarten 

Nro 45 in Nieder⸗Thalheim, pro 30 Rehle. ö 

13) Des Dienſiknechts Igaatz Ertel, um des Stuckmann Franz Simmert 

Stuckmannſtelle Nro, 23. zu Heidelberg, pro 100 Rihlr. i 

14) Des Fleiſcher⸗Aelteſten Joſeph Wehſe, um des Ackerbürzers Johann 
Koblitz u in biefigen NENNT: — 135 Rthlr. ; 755 

15) 


= 2 (46) 8 


25) Des Ackerbuͤrgers Johoun Kobiig um bes Karſchner Sefer Schubert 
jun Scheler in der Obetvorſtadt, peo 95 Rthlr⸗ i 


16) Des Scholtzen Franz Schmidt zu Ober⸗Tboalhei im, um der emelpen N 
Slade Deſt⸗ und ee e pro 65 Riolr. 


5 Se, Rupp den 31 en 2 December 18718. Verzicht bene gec eu : 
milde: vom sten Juli bis ultimo N 1815. behm Juftizamte: Kupp 

Aten confitinief: worden find: = 

1) Des Michael⸗Wohl, uͤber die bogig. Srepfelle ſub Neo. & iu Neu⸗ 


Spb bir 450 Ndl. 


2) Des Anton Schwirg, über deſſen dätetl. Bauerſtelle lub No. 51. up 3 


man, für 3 1 Rihlr. 12 ge: 


= 3) Des Thomas Rlchlick, über: deſſen väterl. Cotonieftele 2 No. 1 3. zu = 
Neu „Schalkowig / für 64 Rihl. 


4) Des Woitek Jon enz, uͤber bie cdülmperlaſche Häusler lit fus No. 68. 
zu Chroſoeltz, für 42 Rihlr⸗ ER 


5) Der Michael Reginnekſchen Erben, uber die nach dem ie Kesinnet . 


verbliebene Gaͤrtnerſtelle ſub Nro. 71. zu Groß Döbern, für 72 Rthl. 


= 6): Des Blaſek Eichen, Über die Fort Cendueteur Stileſche Frapbaveler⸗ = 


ene ſud Nro 30: zu Dombrowka, fuͤr 17 15 Rihl. 


7) Os Johann Kſimont, über die dae rene el Gemohifhe Gärtner, 2 


fette fub No..24. zu Chroſocitz, füe 32 Rthl. 


8) Der Martana verehelichten Kitok, über die von den Margaretha Pam 55 f 


puchſchen Erben erfaufte Hausterſſelle ſub No. 5 7. zu Groß⸗ Dösern, für 1163 Nil. 


9) Des Auguſt Cyrus, über deſſen vaͤterl e und Kretſcham ſub a 5 2 


Neo. 13: zu Blumenthal, für 166. Rıbl. 


10) Des Thomas Fretel, über bie i&ampsifhe duelle ſub Nro. 3 A 


| zu Dombtowka, für 160 Rthil. 


11) Des Christoph Breitel, über dein väͤterl Floß Häuälrrfelte fuß Wr 


zu few. (üc 882 Rthl 


12) Des Balzer Pientok, über die Marta si pibaßſche Sdustntene ab ; 


No. 47. zu Chroſoeltz, für 390 Rihl. 


13) Des Andreas Gin glas, über deſſen BR Häusiesftele ſub Nro. 35. zu 55 


Dammratſch, fuͤr 82 8 Rthl. 


14) Des Simon Pietezik, über die vom Hütten Verwalter Gorke Der 11 66 og. | : / 


e ä ſud No. 2% zu Poppellau. 


EHE, Beylage 


Königl. Preuß Rent, Sofa : a 2: 


at 


AT 


= Un Termine in 


Ze = „„ 5) „ a 
Donnerßags den 8. Fekruns „„ 
8 Sk. Königl Majeſtat ron Preußen x ar. = 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Brestauföes a zu No, VI. 


N x 2 


Sir Gen 


*) Bre 8 lau. Zwey braune Wallachen re Geſundheit, feße ar⸗ 


beitſamn und thätig, ohne Fehler, zwiſchen 10 und 11 Jahren; eite englifite rufs 
ſiſche Schimmel⸗Stut te, geſund und ohne Fehler, von ri Jahren, zum Reiten und 


Einſpanner zu gehrauchen, find zu verkaufen in Murgermwerder in dem Hauſe des : 


e Foͤrſter zwey Sliegen hoch: 


Breslau. Einige Dutzend neue Miſtdeet⸗Fenſter, a 27 Elle boch Sun: 
2 Eilensörelt, mit Kitt, wie auch in Bley, ſtehen um dilligen Preiß zum Verkauf 


es dem Biäfer Strack auf dem Maria Magdalena Klichbof⸗ 
Panthenan bey Hohnau den 17ten Januar 1816. Auf die für 377 Rtir. 


ür. gebothen, mithin. zum. Defle 


geben. SEE 2 Ü Mair, Jug. 
Liegnitz 5 Beer 1815. Die hieſelbſt ſub Nee, 567. beiezene, 

auf 75 Rthlr 20 far. gewurbigte, zum Jonyſchen Nachlaß gehsrige Sonnen bande 
mit welcher das Recht zum Karz⸗ und Schnittwagren⸗Handel berknügft if, rei 

auf Antrag der Jonyſchen Erben den 29. Februar 18165 Vormittags um w or 
an den Meiſtbierhenden verkauft werden. Wir laden demnach Kaufluftiae zu dien. 


ſem Termine an hiefiger Gerichtsſtaͤte vor dem Land s-und Stadtgerichts Affen 


Fibrlclus, und gewaͤrtigen die Abgaben ihrer Gebothe, ſo wie den Ausweis Aber 


e werden: : FE 
Koͤnigl⸗ Land⸗ und Sin g ich 32; 


Glogau den ayſten December 1815. Da auf den Antrag ein- 3 990 f 
er Glaͤubigers das den Erden des verſtorbenen hieſigen Chiturgi Purletz des 
jüngern zugehorige No. 63, im erſten Stadtviertel allhier belegene Hus nebſt 
ganzem Brauurbar und mit einer gerichtlichen Taxe von 2954 Rthlr. 12 9 7. zum 
offentlichen Verkauf ausgebothen, die Bisthungstermine aber auf den J. März, 
auf den 3. May, der letzte und peremtoriſche auf den 1 Jull k. J. vor unſerm De⸗ 
putato, Juſtizrath Schoß jedesmal Vormittags um 10 Uhr auf hieſtgem Rathhau⸗ 


Er 10 for: Cour, abgeſchätzte, hierſelbſt ſub No 7. belegene Freygartnernahrung des 
Job ann Gottlieb W ‚find im heutigen aten Lieltationstermine nur 165 Rthlr. 5 
6 . 8 und 

aumt worde : 


IN: 


ihr Zabdlungsvermoͤgen. Die Kauf bedingungen werden erſt, im Terurine 8 : 


ke e werten lebe fo. 5 Br a 6. un e Biether hiermit 


. 5 5 ze ER aim; 


so, oi 9 = 


. 


a (46 E 


ein, in den anberaumten Terminen, beſonders deren letztern ſich einzufinden, ihre 
Webothe abzugeben und nach Befinden der Umſtaͤnde gegen das Meiſtgebotb den 
Zuſchlag mit Zuruͤckweiſung fpäterer Gebothe zu gewärtigen. Die Originaltaxe iſt 
In unſerer Regiſtratur einzuſehen, und bis 4 Wochen vor dem letzten Termine konnen 
zetwankge Mängel oder Verſehen in Aufnahme der Taxe uns angezeigt werden. 

7 ee Kaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Hanau den 17ten Januar 1816. Da auf die, auf 96 Rthlr. zo for, 
Tour. gerichtlich abgefhägte Uhrmacher Foͤrſterſche Brandſtelle ſub No, 16. zu Do⸗ 
berſchau im heutigen Termine nur 50 Rthle. gebothen und ein wiederholter Aus⸗ 
hang auf 4 Wochen zum Beſten der Glaͤubiger veranlaßt, auch der neue Biethungs⸗ 
termin auf den 21. Februar in der gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle zu Panthenau anbe⸗ 

raumt worden; ſo wird dies den etwanigen beſſeren Koufluſtigen hiermit ⸗ bekannt 
gemacht. Das Gerichts amt zu Panthenan und Doberſchau. 
= 3 a Mattiller, Juß. 

Panthenau bey Haynan den ızten Januar 1816. Da ſich zu dem auf 


121 Rthlr. abgeſchätzten, ſud No. 11. hterſelbſt belegenen Auenhauſe des werſtor⸗ 


benen Teſchwaͤrt im heutigen Termine gar kein Käufer gefunden und daher ein 


ater Biethungstermin auf den ar. Februar d. J. anberaumt worden; fo werden 


Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, im hieſigen Beamtenhauſe Vormittags um 
10 Uhr ſich zu melden. Das Gerichtsamt hierſelbſt. 


und Maria Barbara Schteferſchen Nachlaß zu Nieder⸗Graͤditz gehörige Auenhaus 
Folie 7. daſelbſt, und gerichtlih auf 95 Rihlr. 5 ſar, Cour. gewürdigt, fol auf 
Antrag der Vormundſchaft des minorennen Erben in Termind den §ten April Nach⸗ 
mittag 1 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Ereyſau öffentlich verſteigert wer⸗ 


den. Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden daher hierdurch eingeladen, gedachten 


Tages dort zu erſcheinen und ihre Gebothe in Courant abzugeben. 
Das ablich v Dreslyſche Greichtsamt der Erepſauer Guͤter. 
) Storpel den iſten Februar 1816. Die dem George Schonert zuge⸗ 


VVV i Mattiller, Juſt, 
9 Schweidnitz den 2offen Jaunar 1816. Das zum Fohann Frledrich 


+ 


hörige Freygartnerſtelle zu Starpel im Schwiebusſchen Ereife , iſt vor mehreren 


Jahren abgebrannt, und da des Beßtzers Unvermögen, die Gebaͤude wieder herzu⸗ 
ſtellen, ſich ausgewieſen, auf den Aatrag der Creispolizey „Behoͤrde zum öffentliz 


chen Verkauf geſtellt werden. Wir haben zur Högabe der Gebothe einen Termin 


auf den zaſten März d. J. Vormittags um 10 Uhr hieſelbſt an gewohnlicher Ge⸗ ze 


richtsſtelle angeſetzt, in welchem der Zuſchlag für-das Meiftgeboth zu gewärtigen 


ſeyn wird, im Fall nicht beſondere rechtliche Hinderniſſe eintketen. Der Erteags⸗ 
Anſchlag iſt zu jeder Zeit beym Gericht einzuſehen. Se 5 
Fest vo. Lettowſches Gerichtsamt Starpel. a 
„) Schmiedeberg den „often Januar 1816. Von dem adlich v. Pritt⸗ 


witzſchen Berichtsamte zu Rudelſtadt iſt der ſub Neo. 40. zu Rudelſtadt belegene, 


auf 2770 Rthl, gewürdigte Kreiſcham und Großgarten des Johann Chriſtian Thiem 


auf deſſen Antrag zum öffentlichen Verkauf geſtellt worden. Es werden daher 


die Kaufluſtigen zu den hierzu anberaumten Terminen, den Zoflen Maͤrz, den 
29ſten May, und beſonders zu dem auf den zrſten Juli d. J. angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Termine, zur Abgabe ihrer Gebothe in die Gerichts amts Stade zu Ru⸗ 
delſtadt vorgeladen. N 5 5 a er 3 

— 1 > 8 - * 5 5 1 


pr, 
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FERN Zu vermiethen. i = 5 a 
Breslau. Ain Ringe in No. 580. find zwey Gewölbe im Hofe auf Oſtern 

. zu vermiethen und das Nähere daſelbſt bey dem Haushalter zu erfahren, 

5 Breslau. Mehrere Keller für eine Weinhandlung, wie auch eine Woh⸗ 
nung von 4 Zimmern nebit Zudehoͤr im erſten Stock hinten heraus, find in dem⸗ 
Haufe Nro. 26 in der Herrngaſſe auf Oſtern zu vermiethen. Das Nähere erfähre 
mun Büttnergaffe No. 40, 41. und im zweyten Stock. 5 

„) Breskan. In dem Hauſe Nro. 1850, auf der Schmiedebruͤcke, Bes 
nannt die Judenſchule, If der erſte Stock nebſt Stallung und Wagenplaß zu ver⸗ 
miethen und auf Johanni zu beziehen. = EEE 

*) Breslau. Zu vermierhen Iff eine auch zwey Stuben ohne weiteres Ges 
laß als Abſteige⸗Quar tier oder für eine einzelne Perſon, von Oſtern an in No. 645, 


Zu verpachten. 


ö 


PR. 


wandert iſt und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſſonen ſich nicht geſtell, hat, zur! 

kehr binnen 12 Wochen in dle Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und 

da zu feines Verantwortung hleruͤber ein Termin auf den 23. Maͤrz k J. Vormit⸗ 
togs um 1 Uhr vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Referendarld Vogt anbergumt wor⸗ 
8 den, zu ſelbigem auf das hieſſge Ober⸗Landesgerſchtshaus vorgeladen. Sollte Be⸗ 
klagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich fich mei⸗ 
8 den, fü wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſte zu entztehen, Ausge⸗ 
ttetenen verfahren und auf Conſiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm 

etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 5 1 

N KRKoͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſſen. 
Breslau den 13ten October 1815. Da von Seiten des hieſtgen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von -Schleſſen Über den Nachlaß des am 29. Juni 1811 all⸗ 
pHhier verſtorbenen penſtonirten Lieutenant und ehemaligen Poſtmeiſter v. Frauche⸗ 
bverllle dato der erbſchaftlichs Liquidationsprozeß eröffnet worden If, fo werden alle 
diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde eini⸗ 

ge Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Herrn 
Ober⸗Landesgerichtsrath v. Wallenberg IT. auf den 4. Marz k. J. Vormittags um 
9 Uhr anberaumten Liqufdationstermine in dem hieſigen a 

3 5 Ge per ſoͤn⸗ 


— 


N 3 8 


zei nlich oder durch einen geletzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den hiefigen Juſtizcommiſſarien, der Regie⸗ 
krrungsrath Heinen, der Hef⸗Flscol Gelit eck und der Juſtizcommiſſarius Koblitz in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſi⸗ ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Veweismitlel zu beſcheinigen. Die 
Nichten ſcheinenden aber haben zu gewaͤrligen, daß fie eller ihrer etwanigen Vor⸗ 
kochte für bez luſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige „was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger ven der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, 
werden verwleſen werden. Saͤmmtlichen les Feld gerückten Milttairperſonen und 
denen, weiche mit dieſen gleiche Rechte haben, bleiben dle aus dem Suſpenſions⸗ 
Edict ihnen zuſtehenden Rechte j doch berbehg kenn 5 
6 Koͤnigl. Preuß Over⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Brleg den sten December 1815. Voß dem Königl. Diersfändeegericht 
von Oberſchleſſen find auf Anſuchen des Officialis ſisct die aus dem Leobſchuͤtzer 
Creiſe gebürtigen, entwichenen, enxollts ten Canton iſten: 1) Simon Horzenka, 
2) Franz Janntk aus Zawada, 3) Joſeßb Kozar und Joſeph Reisky aus Busla⸗ 
witz und 4) Sebastian Demenie aus Cos mitz dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen wor⸗ = 
den, daß ſte ſich innerhalb zwoͤlßf Wochen und dis zum ee 3 
5 at sten April 1816. Vormittags um 9 Uhr EISE Bi 
guf dem gedachten Köntgl. Ober⸗bandesgerichte vor dem Deputieten, dem Herrn 
Obe Laßdesgerichttrath Scheller il „geſtellen, von ihrer Entweicheng Rede und. 
Antwort geben und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Ausdei⸗ 
bens aber gewaͤrtigen fen, daß Hrihrıs amtlichen Vermoͤgeus und hlernaͤchſt 
noch etwa zufallenden Eröfchaften berluſtig erklärt und ſolche dem Flöco zuerkannt 
werden ſollen. ; er, IE 
Koͤnigl. Preuß, Dbers Landesgericht von Oberſchleſten. 
5 N AVERTISSEMEN TS. Be RER 
*) Breslau. Einem hohen und bochzuverehrenden Pußdliko zeige ich hier⸗ 
„wit ergebenſt an, daß ich Sogntags als den 11. Februar Ball Moste gebe, wo⸗ 
bey Niemand ohne Maske Zutrttt erhalt. Billets find wie gewohnlich bey mir zu 
„ belomneen n Sitte, im großen Metsutenfaal:  — 
„„an Einem hohen Adel und hochzev rehrenden Publiko zeige ich 
ergebenſt an, daß bey mit Atlas, Laffent, Levantın, Laſimir, feidene Strümpfe 
And Tücher, fo wie auch feine Leibwäſche gewalchen wird 
4 8 ö > Augyſte Scholtz, SSC .. 
N bauf der Oblauer Gaſſe im neldgen Anker 3 Stlegen hoch vorn heraus. 
BET: Breslau. hi Bedauern zeige ich biermit allen Freundin und Ver⸗ 
wandten den Todesfall des Herrn Salomon Berliner an, und bitte zugleich 
dlle, die von demſelben Loge zur (ben Claſſe zaſter Claſſen⸗Lotterie haben, die 
FLooſe zur alen Claſſe bey wir ta Empfang zu neh nem. 
2 : 33 3 eeter, im weißen Ldwen. 
) Brestom Sollte Jemand würden, den Laten bis rien Februar 
auf gemeinſckartliche Koſten mit Extrapoſt nad) Leipzig zu reiſen, ſo iſt das 
Naͤhere daräser zu erfragen bexg FVV 
g RE »Wilibald Aunnſt Holäufer, 


iim Adolphſchen Haufe an der Ecke des Kränzelmarktes 
q ⁵(—ͤg m 


1 
— 
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immer ihrer Forderung verluftig erklart werden. 


Dr u 


3 = Breslau. Nelſegelegenheit nach Bern. "Näheres auf der Deifergaffe | £ 


) sr a „„ 
* Grottkau. Bey Herrn Suchanek hieſelbſt iſt ungedoͤrrter Kleeſamen zu 


5 verkaufen, der Bresl. Scheffel zu 32 Rthlr. Cour. 5 


laß des Schmidt George Berger gehdrige, zu Porombek gelegene, auf 57 Athlr. 
3 ge. geſchaͤtzte Freyſtelle den ag ſten Februar 1816. im Sg loſſe za Kopziowiz ſub⸗ 
haſtirt werden. Es haben ſich hiezu alle Kauflufige und mit ihnen alle die An⸗ 
ſpruͤche an die zu fudhaſtirende Stelle und an den Bergerſchen Nachlaß zu machen 
haben, zu geſtellen, erſtere zur Leiſtung eines Geboths, und letztere zur Lianidar 
tion und Juſtiftcation ihrer Forderung. Die Aus bleibeuden Gläubiger ſollen für 


55 Das Roppomizer Gerichtsamt. 
Neurode den zoften Detemker 1815. Auf den Antrag eines Real⸗ 


Gläubigers wird im Wege der Eketution das dem Bauer Albin Hilbig zugehörige, 


in dem Dorfe Kunzendorf bey Neurode belegene, mit Nro. 2. im Hypothekenbuche 
verzeichnete roborhiame zweyſpaͤnakge Bauergut, welches auf 1189 Rthl. 22 gr. 
6 pf. Cour. ortsgerichtlich gew diget worden iii, hiermit öffentlich Feilgeborben, 
und Terminus licitatioßis auf den zien Febtuar, den sten März und sten April 
1816. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsfanzeley zu Neurode e Kauf⸗ 

f 5 5 SETS, luſtige 
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2a) 
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ſuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige, welche die Taxe in unferer Regiſtratur zu je⸗ 
der ſchlcklichen Zelt inſpieiren koͤnnen, werden hiermit eingeladen, ſich in beſagten 
Terminen und beſonders in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, in unſerer Ge⸗ 
richts kanzeley elnzufinden ihre Gebothe abzugeben, und hat der Melſt⸗ und Boſt⸗ 
biethende den Zuſchlag unter Einwilligung der Real⸗Glaͤubiger zu gewärtigen. Auf 
spatere als im letzten Termine abzugebende Gebothe wird nicht reſtectirt werden, 
Zugleich werden alle bekannte und unbekannte Gläubiger des Bauer Albin Hilbig 
zur Liquidtrung und Juſtiftclrung ihrer Forderungen in beſagten letztern Termine 


unter der Verwarnung mit vorgeladen, daß. fie bey ihrem Auſſenbleiben mit ihren 


Anſprüchen an dle Kaufgelder fr das zu ſubhaſtirende Gut p 
an das übrige Vermoͤgen des Hilbig verwleſen werden ſoll ng. 
. = Das Graf v. Magnisſche Neuroder Gerichtsam. 
| Schwarzer, qua Juſtit- 

*) Reinerz den göſten Januar 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß das zur Nachlaß⸗Maſſe des weiland Bürger und Tuchmachermel⸗ 
i 8a Anton Blauhuth gehörige, auf der Lewiner Gaſſe belegene Haus und Garten 
Schulden- und Thellungshalber öffentlich verkauft werden ſoll, und daß dazu der 
einzige peremtoriſche Termin auf den Eten Map c. a, anberaumt worden, und 
werden daher Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungsfähige hiermit aufgefordert, in 
beſagtem Termine Vormittags 10 Uhr vor dem Königl. Gericht der Stadt zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zus 
ſchlag mit Bewilligung der Gläubiger zu gewaͤrtigen. Die Taxe beträgt 488 Rl. 
werden. Dann werden noch alle und ſede Real⸗ und Pekſonalgläubiger des Blau⸗ 
huth hlermit aufgefordert, in deſagtem Termin zu erſcheinen und ihre Forderun⸗ 
gen zu liquidiren auch zu juſtificiren und ſich über den Zaſchlag zu erklaren. Die 
Nichterſcheinenden werden mit ihren Anſprüchen praͤtludiret und in den Zuſchlag 
jür elnwilligend geachtet werden. a 8 3 


räcludirt und damie 


' 1 6 
23 ggr. 4 pf. Courant, und kann zu jeder ſchicklichen Zeit hierſelbſt nachgeſehen 


Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte 


) Dohm Breslau den gten Januar 1816. Von dem Koͤnigl Hoftich⸗ 


teramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Kaufmann Jokob Samſon Skſo⸗ 


wer den ſub Nro. 65. vor St. Mauritz gelegenen Fundum laut Kauf Contract de 


> onfirmato: 13 ten Dectmber a. p. für 2805 Rthl. Cour, von dem Castunfabrikant 


Kuhne erkauft hat, und iſt der Befigtitel für denſeſben ex Decret 
6. a. in das Grund und Hypothekenbuch eingetragen worden. 


) Glatz den zten Januar 1876. Confirmirte Kaufcontracte des Koͤnigl. 


8 Stadtgerichts zu Glatz vom 1, Juli bis ultimo December 18151: 
Juli. 1. Joh. Anton Franke Kauf um das Haus Ro. 267, f 
2. Anton Dinter dito Rro. 97., für 672 Athir. 

3. Friedrich Halbig dito Nro. 105., für 330 Rthlr. 

4. Joſeph Krleſten dito Neo. 355 a., für 74 Rehlr. 

5. Heinrich Grün dito Nro, 104. für 103 Rthlr. 


7 


6. Jonaß Mucke, um Anton Kappelt Ackerſtück Rro. 56., für 2800 Nel 1 


2 Auguſt, 5 


o vom 8, Januar 


ür 170 Rihlr, = 


we 
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Auguſt. 7. Regina Hauck Kauf des Hauſes Niro. 384. „ für 387 . 
20 gr. 69 pf. 
8. Caſpar Freywald dito Nro. 258, für 1833 Rihlr. 
9. Morig Polke dito Nro. 237. für 1800 Athir. 5 
September. 10. Anton Plifke dito Nro. 10., für 1476 = 
11. Ignatz Franke dito Nro. 260., für 200 Rihlr. > 
132. George Tauwig dito Nro. 384. fuͤr 200: Rihlr. IR 
13 Felſcherſche Erben dito Nro. 502., für 900 Rigle. N 
October. 14. Barbara Pollak dito Nro. 220., für 1382 Kl. 
15. Franz Pehl dito Nro. 383. für 2005 Rthlr. 
46. Joſeph Scharff dito Nro. 802. fuͤr 8oo Nihlt. 55 
17. b. Kleiſt dito Nro. 1824, für 317 Rihlr. N 
18. Mareclifche Erben dito Nro. 17. für 8663 Rrhlr. 
19. Dieſelben dito Fleiſchbank Nro. 17. für 200 Kthlr. = 
20. Johann Anton Franke dito Garten Nro. 24. für 40 Rthlt. 
5 5 Grünſche Erben dito Haus Nro. 559. für 228 Rep. 13 gr. 87 vf. 
2 Franz Erber dito Nro. 506 a., für 200 Kehle. 
a = Carl Blehl dito Nro. 559-, für 228 Rihlr. 13 gr. 83 pf. 
= 94. Maria Neumann dito Neo. 441, für 80 Rthlr. 
M”MVovember. 25. ‚Stanz Ali 2 ‚Hänterfele, Neo. 23; 5 Sud, ER 
ber 11 Nihfr BE 
= Detember. 26. Ignatz Motel Site re 303, 
277. Johonna Marx dito Nro. 641. für 850 Rh 
) Liegnitz den loten Januar 1816. Nachſtehende ee 
And auf meinen Yußietatinten dom Iten Juli bis ult December 1875, vorgefallen; a 
5 A. Beym Koͤnigl. Berichtsamte zu Pfoffendorf. 
1) Kauf des Chriſtian Schäfer, um 12 Scheffel Freyäcker, pro 200 Rest, 
Courant. i 
) Des Johann Gottlieb Schäfer, um 2 See ee dd, pro 
2 Rihl Cour. 


für 


B. Beym Gerichtsamte zu Krumlinde. a 5 f 
. 89.8 Des Sriedrich Wühe ln Kierſchke, um die Wind: been 
m 350 Kehl, Cour. S 
C. Beym Gerichtsamte zu Buch waͤldchen. 2% 
= Des Johann Friedrich Riedel, uin ee No. 26; . pro 35 Pen 
12 gr. Cour. 
5) Des George . LICH um das 9 Do. 24, pro 
38 8 Cour. ö f 5 
8 Des 


— 


zer) 2 


69 Dis Sorge duc Schwalm, an die ral . Bi; 188 pto 8 
so Rule Courant. e 


Di: Behm Gerichtsommte zu Kung, 


i 70 Des Carl wii; Wierfig um die Windmühle A 34 7 pro BE: 
1434: Reh, e = | 


re: Beym Gtichtsamle zu Kran. 


80 Des Golilitb Karge, um das Bauergut Nro. 3, bro 900. ut Sour, 


F. Beym Gerichtsamte Gohlsdorf = 


9) Des Johann Gottlob Rothe um den Dreſchgarten am. u Br 
298 Nhl Cour. ee 


Kaulfuß, Irqalſtor vuslikus und Jußtitiarius. 


8 95 Brieg den loten Januar 1816. Beym hleſigen Koͤnigl. Land⸗ und 2 
Stadtgericht find folgende Käufe confirmirt worden: | 


1) Des Schußmacher Sekay, um das Negroſche Haus No. 425. „ pro 
1405 Rthl. 5 

2) Des Kaufmann Decker, um das Haus der Kupferſchmit Wntwe Arlt 
No. 296 pro 3350 Kehle 


3) Des Tuchſcheerer Rehm, um das Haus der Napeperen; Birne Körner = 


No. 102 ‚pro 3400 Nihl. 


4). Traditlen der Kreutzerſchen Grepndrinernite ae. 20. in n Eihreißennf, = 


an die Eliſabeth Kreutzer, pro 300 Rthl. 


f 5) Desgleichen der Irt ſackſchen Freygaͤrtnerſtelle No. 24 in Groß, Boe 3 
thal, an den Phllipp Irrſack, pro 600 Rthl. | 


4 


7 


Wechel Geld⸗ und Fonds Kut 
£ „Br lau den 7. 8 1816. 85 

Kr Ex = 5 R 5 : Et. G. 

8 e a er, W/ 55 Ka ae: RR * - 4 ＋ 
ee, detto — 2 MAP 8 Buiedrichseior ERTL 31 35 
Hamburg. Banco 4 W. — Lonventiens Geld 01 i 

detto detto 2 N. — Mänze 1784 126% | 

Londeen 2 M. 6 7 61 Baneo Obligations 7 1744 

Psries? 2 M. 793 — Stents Schuld Scheine 78 - 

f Leipzig in. 2 - ‚avifte 102 Holland. Obligations 8 92 — 
Augsburg 2 M. 10232 — Stadt Obligstions „3403 0% 
Berlin 2 Viſta 100 . Tresor- Scheine 100 90 
detto 2 M. — 982 Wiener Einlöſungs Scheine 281 283 
Wien a - 27 Pfandbriefe von 1000 Rıhir, 1013 1014 5 
detto . 2 M. — 27⁴ u — 300 — 1033 103 
Holland, Rand-Ducaten 95, 1 942 „FCC 


Bey lage 


5 f (433) 

re Bey la g e 5 
= zu Nys. VI. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
: vor 8, Februar 1816 EEE 


2  Serichtlich eohimiste Kaufeontracte. 
) Bolkehayn den 2. Januar 1816. By deem Koͤnigl. Stadtgerit 
find vom r. Juli bis ult. Deebr. ar ach eber Ranfsontratte zur ons 


gen vorgetragen worden: 


A. Ven der Stadt. f f 
2 Des Handlungsverwandten Earl Ferdinand Babes, ‚um dn Minckiſche 
1 Scheuer No 2 ., pro 100 Rthl. 
2. Des Ackerbeſitzes Anton Quander, um die Schnublſche F Scheuer 
No. 5, bro 50 Rth⸗ | 
3. Des Lohgarbermeiſter Johann Gottlieb Bachmann, um das Baͤrchr 
Haus und Gärberwerkſtatt vor dem Niedertbor No. 67., pro 300 Rihl. 
85 4. Des Weiß gärbermelſter Carl David- Jäckel, um die väterliche balbe 
gene No. 18 b., pro 40 Kehl. 
2 = Des . a Simon deen as ae Simone 
Hauſes in der Nieder e ; 


85 De Webers Sodann” Shrifien er dts, um das Ferbrigſche Accker⸗ = 

5 215 auf den Neud cken No. 178. von = Scheffel Ausſaat, pro go Rihl. 

7 Des Rathmanns und Pfeff rküchzers Jeſ ph. Hobels, um dss a 
den Neudecken ſub Nro. 152. EEG Ackerſluͤck von 32 Scheffel, u 
245 Rthl. 

Die Handlungsverwandten H errn Gottlieb Riedel nöchgelſſen Wittwe 
NMoſin: Elconora verwit. Riedel geb. Maywald Zuſchreibung nach dem ma⸗ 

N Alaliſchen Teſtomegt 4 Scheuer No 13. a. pro 40 as. = 
„ Derſeiben Zuſchreibunz ex Leſtamento maritau 2 Scheune Rio. 25 8 
pro zo Ridl. i 
2 . rſelben Zuſchreibung ex Teham: to warital das auf den Rei 
becken ſad Mo. Are bel⸗genen Ackerſtück ven 2 2 Sc. „ pro 60 Rthl. 
x vi. Des Tach; chemie J. dunn Gblfried Som 5 um die ee 

Scheune Ro ab, bro 60. EB: ; BR 


* 5 5 Fe = 2 8 12. En 7 


2 04340 8. 


12. Des Schubmachermelſer 
Neudecken ſub Nro. un belegene 
40 Rthl. 


30 Ruf. 8 
B. Von Ober W 


No. 24. bro 40 Ribir. 

15. Chriſtian Gotifried Ni 
No. 24. pro 86 Arbl. 

16. J 
Nee 11. „ pro 272 Ru: 


Joh. Gottlob Mehwald, am das auf ben 
Slegeriſche Ackerſück von 22 Scheffel „pro 


13. Derſelbe, um die Siegertſche halbe Scheune Nio. 15. dr pro 


uͤrgsdorf ſtaͤdtſchen Antheils. 


14. Jobaun Gottlieb Baumelt, um die Soringesſche Ancofäusterhete 


er um die Baumertſche duenbueler. lle 


Joh. Chrlſtian &prenfgied Böhm, um die Relchſteinſche Auenhäusker⸗ 


117. Johann Gostlied Winkler, um Die Vöhmſche Anenhäusleriet Net, 


pro. 124 Ri: 


18. Weil. des Webers Gotil Stübners nachgelaſſenen Wittwe Suſanna 


Maria Hübner geb. Preuß, 
No. 13. pro 66 Rigi. 16 99. 

19, Car! Boiti, Rue), u 
pro 260 Rihl. 


20. Joh. Sottl. Schinner. um das vaͤterliche Bauerzut MO. 5 ., pre 


2100 Kl. 


*) Amt Oels den 2ten | Ja 
Prinzen Anguſt von Preußen Jußlze 


Zuschreibung der ererbten marital. Auenhauerſtelle a 


m de Stbinnekſche Auenpäusterfele Ro 40: 


nuar 1816. Bey Er. Koͤnigl. Hoheit des 
mt find vom 1. Juli bis ult. Deebr⸗ 3185 


vechſtehendt Käuſe zur Cogſſt mation vorgetragen worden: 
Zu Diät. 
1. Johann © Gotiftied Schremm, um das väterliche Bauerant No. J., pro 


400 bl 


2 Earl Bernhard Schloß. „ um die gectlaſce Auenhaͤuslerſpele Ro: 48% 


14 Nihl. 20 fgr. 


* Lautecbach den u 2. Januar 1816. Bey dem rät. b. Hehssſchen ER 


Gerlchtsamt der Herrſchaft Lauterbach ſind vom 1 Juli bis ult. December 


A. 
1. Johann | Gotilich ©: ifert, 


pro 316 Rthl⸗ 
2. Joh Desen a8. 


vrd 550 h. 


1815. nachſtehende $ Kaͤule ur C 


onfirmatlon vorgetragen worden: 
Lauterbach. 


um die Hompelſche eskaslaſede No. g 8. 55 


um die Wange Wed No. 39. = Ex: | 


= „ e. 


8 1 1 f 
ee nn men nn 


1 


SL 


EIER, 


ee 


Betas) >: 


3. Joh. Gottfried Hllſcher, um die DrefgefäeBrophändlnfuhe: Are. a 
pro 35 Rihtr. ö 
Johann Gottfried Riedel, um dle Auſtiſche Snrpakernehe No. 21. 


pro 8 Rihl. RE 2 
B. Alt⸗ und Neu ⸗Roͤhrsdorf. a 


5. Johann Gottfried Kugler, vu die vaͤterliche Häuslerftede No. 62, pro 


115 Rthl. 
6. Johann Sottiob puch, m um 5 Täͤuberſche Haͤuslerſteſle No: 4., pro 
33 Rihl. 


7. Joho nn Gottlieb Weber, um die Borengiihe Hiusteehe Ko. 21. 35 

Mens Rohrdorf, pro 54 Rihl. N 
C. Schweinhaus. 

8. Johann Gotifrled Element, um bie vaͤterliche Hofehäͤuslerſtelle Nro. 5 7 


Be) 60 Rthl. 


9. Johann Carl C sich ner um die vaͤterl. Freyhäuslerſtelle und 
ade haſtenden Schmiedegerechtigkeit ſud No. 8., pro 450 Rthl. 
10. George Friedrich Basler. um die Hoffmannſche Freyhaͤuslerſtelle! No. 14, 
5 beg 80 Bulle ; N 
N D. Groß⸗ Waltersdorf, : = 
11 Ignatz Reinert, um a Oieſche Steyhaͤuslerſtelle Neo: 10. 5 ie = 
171 Riehl. 8 


pro 20⁰ Rihl. 
13. Johann Gottl. Näupach, J um die Ranpade Drefehgärrmerfiete 
No. 2 pro 60 Athl. 
=; Kauder den 2. Januar 1816. Bey dem gräflich v Schwelnigſchen 
Gerichtsamt der Fidei⸗ Commißherrſchaft Kander find vom. ıflen Juli bis ult. 
Be 1815 N Kaͤufe zur Confirmation vorgetcagen worden; 
5 A. Kauder. 
f 1 Der Moria Rota verwit. Liſſel geb. Serſiger Zuſchreibung der mari⸗ 
ſchen Dreſchgaͤrtnerflelle No. 30, pro 76 Rihl. 
2 2. Jdhann Goltiteb Hereinann, um das ele Benken No 40, = 
pro N N Se = 
B. Hausdorf. 5 
3. Johann Berti. Meſchter, um die Hebelſche Seel und 
darauf haftend? Schmiedegerech tent No. 40, pro 300 Ihr. 


8 oben Gould ro, um dle dam: Brepbäutishete ce. 10 . GE = 


4. Antor Auſts, um „% X Dentgut Re 19, er 


pro 2300 Nihl⸗ 
Fu ») Waͤrgs⸗ 


— 


pro 2 Kehl. i 
ö 2. Job. Sortieh Baumert, um die eius Schwarznſche Harehäusterfefe 2 


No. 9% pio 1 Re 


„„ 


Si 9 Würgs⸗Halbenderf den 2. Jauuar 1816. Sep dem o. Richthofen 
(hen Gerichts amt find vom kſten Juli bis ult. N ‚815. RE Käufe 3% 


a ee vorgetragen worden: 
A. Nieder Wergsdorf. 


1. Joh. Gott! leb Ries, um die => Häͤrtelſche Hofebäuslerct No. 37 


3. Johan Bott. Hues, um 1 ble Gottes Hampeiſche wech abus erſele 


No. 375 pro 53 Nibl⸗ 


en 3% 17:1 pro 100 Räte. 


4: Sass uel Draugste Nüſches um bie Sottfried Toſtiſche Srepbänsterfe 


Mo. 85 „pro 200 Nibl. 


„Johann Gottfried Wahlwiener, um die Gottl. Rudolphſche Freyhaͤusler⸗ 2 


B. Halbendorf. 3 
6. Cart Gobilieb Gillrich, um die Ehrenfried Fiebigſche Berpaärtnefiie 


und darauf haftenden Kretſchamgerechugkelt No. 1. pro 1650 Rthl. 


i Hohenfttedeberg den zten Januar 1816. Bey dem ſreyherrl. 


v. Seherr und Tbosſchen cgerichtsamt der Herrſchoft ‚Hohenfsieneberg ſind 
vom 1; Juli bis nit, Dicelnber 18 15. nachſtehende Kaufe zur Cdefnmatlon 1 
Horgelkagen worden; N 


A. Stadt Hohen ſriedeberg. 


me 120. Nih⸗ 
f B Wieſenberg. 


4. Jibann Erin: Vogel, um die ones. „ Wave no. 16, 


pro 1500 RNibl. 


. Shomaswalbau den 2 Jauuar 1816. Gen dem 0. Mutkusſchen = 
. Berihisamte: iſt vom iſten Full bis nie. Deebr. 1815. nachſtebeuder uuf. 5 


Conirget zur Confirmation vorgetragen worden: 


„ Schneider Johann Nibert Bürgel um dle ite dee r: 
= pen. 15. 35., bro 90 Rühl. EIER 8: 


Schuber. 


T. Buchbinder Eon Kult, al bas Ac Haus ‚mo. ae „ bro 2 


5 990} 
, Suiten Sof ele“ Ganter, an das Dopfer Boͤhnſche Hus a 


2 no; = vrd 286 Rh, 
3 gutwasjermeiler Guinian Maße, um 055 wege e De. 3. = 


ee 


Bu) 8: 


N ben. er a1. Jauuer 1816. Der Fleiſcher Aelteſte pelt hat 
ſein Haus ne. 88. an den Nleimermeiſter Leypold, pro 800 Niblr Fontane 
verkeuft. 23 
Beuthen den 4. Januar EB; Vom I. Jul ale Decht. 1526 
ſtud folgende Käufe tonfirmirt werden: = ; 

A. Auf den Diefänergdiern. 
ER Gottlieb Waichtid Kauf, um das bäterf. Frephaus, pro 10% 
. Chriſtian Bifchird. Kauf, um das Kohlſche Freyhaus pro 100 Reh. 
3. Gottlob Kurzes Kauf, um das Bernerſche Haus, po 100° Rih ö 
4. Gottlieb Herſches Kauf/ . dle s Bouern. tung pro 
160 Kthlr. 


— 8 Gottlieb Schunders Kauf, um die säterliche Rob rung, pe 


Rihl. 
= Sorge Srianie Wates Kauf, um a volterlche h AR 
- 160 Kehl. 
ei Galle Kues Kauf, vm den . Freigorten, pro 18e Nö 5 
Auf den Klein⸗ D Dſchiener Guͤtern. 
ag Kauf bes mn Gunter, um die vaͤtirliche Rule , pre 


iich, an dl Wehe Kutsche, 2 bre 
aterli Sohlen, 2 £ = 


Rt 0 ; 
s 11 Kauf des Son Micur, um die arise Ruföneple ge bis 
na Nhl. 8 8 ee 
R C. eeſſenderf, 
. 14. oil Syuckets Kauf, um die site Distägtetnenfite, pe 
106 Seht. 
13. George Haͤnſels er um die Scäpenlihe dito pro 100 Rih. 
f 5 N a : BE Juſſit⸗ 


’ 0 Beuthen on der Oder Ban 5 . Saba 1816. Bey dem Gerichte 
ter Stadt Beuthen find bon Iten Jul dis ult. Decbr. 1915. nachſtehende 
Kaufe zur obtigkeitlichen Couſtemation vorgetragen worden; 

55 Deer Kauf der Johanne! Eleonore gb. Nudloff berehl⸗ Schloſſer Jacob 
uber ein Wobnhaus, Weinberg und Wallgarten zuſammen pro 311 Nhl. 1 

. Der Kauf des Fleiſcher Ernſt Wiſgzmer⸗ Aber 0 m 2 wie 52 
„ * 


1 Hübl. ar 
1 3 der > 


a) 8 


=: Det Kauf ker . Jacobi, aber ein Web ubaus, pro 240 opt. Er 


4. Der Kauf derſelben, Über eigen Weinderg, pro 150 Afbla 
5. Der Kauf derſelben, uͤber einen Wallgarten, pro 60 Rihl. 
6. Der Kauf deſſelben, über einen dito, pro 28 Rıpl. 


7. Der. Kauf bes aan Itleorich Fellenzerg, uber ein Wohnhaus i 


pro 40 Kehl. 
8. Der Kauf der & tt!ob drachen Erben, über ein ms pro 
900 Rthle. a 
9 Der Kauf derſelben, über eine Dreiruth, pro 600 Ath⸗ r 
5 Der Kauf derſelben, über eine Fleiſchbank, pro 50 Niehl. ee 
11. Der Kauf derſelben, Über ein Freyſtuͤck Acker, pro 200 Nil, 
12. Der Kauf derſelben, über eine Oderwieſe, pro 200 Athl. 
13. Der Kauf des Schumacher Anton 3 über ein N 
pro 130 Nihl. 


U 


1 D Kauf verfelden, lber elne Saubsantaeschigtet, pro 


go Rthlr. 
15, Dit: Kauf des Tuchbereiter Johann Sttedric Brofiert ‚ über ein Wohn⸗ 


N haus, pro 700 Rthl. 


16. Der Kauf Nr Bl ifttoe lers, über eine Cihupbanfgwrchlgeit, 


pro 350 Ahle. 


17. Der Kauf des Johann Wenzel Michler, uͤber eine Schuhbank, pro 


a 3 50 Rthl. 


280 Nibl. 
19. Der Kauf dis Sattler Benſamin apıpanı über einen Waben, 
pro 300 Athl. ERS 


20 er Kauf; der Frau Kaufmann, Breitner, über - einen Obſt⸗ 2% 


und Bun pro 700 Nihl. 


Dey Kauf des Toͤpfergeſellen Johann Goitles Scommide, über ein Be 


aha, ‚sro 260 Rthl. 


22. Der Kauf des Nadler⸗ und Hondilemem Samuel Sorten Strempel; 1 


über x 8 Gärten, pro 439 Rühl. 
489 dh. 


pro 300 Nes 45 


25 Der Kauf der Samtaignge Benjamin Thiel, üser ein Woßn⸗ | 


haus, pro 210; able 
8 Raum“ ; 


18. Der Kauf der Wittwe Maͤzcke, über ein Wohnhaus, po 


Der Kauf des . Gottlob Müblaßf, über ein Bruni Acker ; 1 5 


24. Dar Kauf 6 Saß Jehan Auzuft &binfe, 5 ber einen Weinberg, 


„ ͤ ͤ TTT 2 


0 Nibnbür g den toten Januar 1616. N dein hieſtgen gong. x 
Domafnen⸗Juſtizamte find vom k. Juli bis Ende de 2815, ‚folgende 


Käufe confirmirt worden: N 2 
. ee f 
8 Kauf dis An'en Gückel, um den väterlichen Garten, pro 800 Rh. 
2. Des A ton © Schrauter, um das Dirtrichſche Haus, pro 300 Rthl. 


40 Hl. 
45 Des J eph Engmantt, um dos Abmanbſche Haus pro 7 Rihl. 
5. Des Aßmann, um dis Engmannſche Hans, Bis 100 ar 

II Paritz. 


: 6 Kauf des Michael Hübner, um ein Stuck Acker som. Bauer aal, 
a pro 28 Rthl. 5 


7. Derſelbe um ein Stuͤck Acker vom Bauer Pietsch, pro 100 Rth. 


8. Des Ignatz Herſchel, um das Michael Minnichſche Bauergut ' pre 


700 Rihl 


9 DS Michael Demand, um das Joſeph Haniſchſche Bauer gut, bre ö 


800 Rihl. 

10. Des Sion Hädner, um das vaͤterliche Haus, pro ‚72 Ref. 
III. - Birkend:üd: >. ’ 

11: Des Michael Hammer, um das väterliche Haus, pro 225 Nh. 


650 au. 3 
ee : W. Dreltutb Wett. 


1 15 Verreichung der Apotheker Schülerfihen Diele Aecker, an die Frau 


Kaufmann Schüler zu Bunzlau, pro 590 Kehl: 

15. Kauf des Franz 3 um die Kaufmann Schälerfgen uke, 
pro 500 Rthl. 

16. Des Joſeph Friedrich, um ein Site Acker vom Sisco, pro 
120 en 


pro = Rthl. 
di Dis Ehriſtoph Wenner, um eis Stück Acker vom Söpfer Sieben, 
pro 40 Rthl = 


) Winzig den grfen 2 Dechr. ie 8. Wagners Dreſchg arten Kauf s 


No. 40, pro 16 Kehl. b. N Groſchsgarten a No. 19% pro 17 Rede 
en ä lg 


2 


Des Auguſan Marſchler, um ein Stück Acker vem Domi, ons 


f ae 12. Des Jose Bürger, m den Joſerh Schnelderſchen e bre 3 
250 a, 2 = 
„Dis Sofeph Schneider, um bas Eu Beftuinnfäe Hans „ uus = 


Des Bernard Seid, um an Sue Acker vom Töpfer Sciruer, 


* 


x 
14 € 


a 


ch in Edu ant zugefchtieben: worden 


ex He rdaswaldon den 23 Jonnar 1846. Die Unna Roſina Arlva 


Er hot ihte Müßte die We lmähie genannt, aa den Wehen Gottlob Walter, peg 


27 Rig, Sour. veiknuft⸗ 


— ͤ ———G— — 


* Be 3 


er für 184 Rihl. 29 ſgt. 11 de. gericht; je 


N Hppel den 31. Jaunar 1816. Bey dem Koͤnigl Grrickt der Stadt 
Oppeln find nachſtehende Käufe cenfirmirt worden SR 
1§. Der Frau Caroline Storch, um das Grauerſche Erbenhaus ſub No. 74 
pro 1500 Rihl. S8 : 5 
s 2. Drs Auguſt Kabeth, um das Joſepha Kureckſche Haus ſub No. 44. 
pro 2350 Rühl. == - ve 
SB an. Iznatz Friedrich, um das vaͤterk. Simon Frleßrichſche Haus 
ob No. 4 pio 133 Niehl. und er = 
4. Des Wilhelm Auerhammer, um das Wittwe Barbara Kopſinnaſche 
Haus ſub No. 178. pro 600: Nihl. ee 
3 Naumburg am Queis den ro Janug: 1916. Bey dem frepherrl. 
v. Böbranſchen Gerichtsamte Glesmannsdorf find vom r. Juli bls Ende Decbr. 
1815 folgende Käufe vorsekommen: : 8 = 
. Kauf des Gottlieb Luge, um den väterlichen Garten, pro 150 Rih t 
= 2. Des Gottfried Sauer, um das Aaderſchſche Wiedmuths⸗ Bauergutr, 
rd 780 Nh A 5 
3, Des Gottlieb Heffmann, um das värerliche Bauergut, ‚pro 700 Rh. 
5 Gottfried Borrmann, um den väterlichen Garten, pro 300 Rth. 
Des Gottlieb: Blaſche, um den väterlichen Garten, pro 480 Rihl. 
6 Des Goltlieb Fritſch, um den Scholziſchen Garten, pro 750 Rib. 
7. Des Traugott Luge, um den vaͤterlichen Großgarten, pro 200 une 
3. Dis Traugott Ludewig, um das Gottlieb Ladwigſche Haus, pro 
100 Rtöbl. 5 5 . 
) Reuſſendorf den z uſten Januar 1815. Bey daſſgem Gerichtsamte 
find nachſtebend: Kaͤufe zur Conſit mation vorgekommen: g FE ö 
I Gotnſeb Arlitts Kauf, um Carl Kl Schenke, pro 1100 Rth. 
2) Franz HKelnckes Kauf, um dle väterliche Schmiede, pro 400 Rihl. 
0 Cbriſtoph Leupolds Kauf, um Anton. Dreslers Bauergut, pro i 
ea rr er ER 
4 Gottlieb ÜUbrichs Kauf, um Gritfried Alexes Freiga ten, pro 
re RO SR Der 3 
0 )Peuſtadt den 30. Dechr 1815.4 Das Gerichtsamt Bielau macht den 
: Publikd dekunst, daß dem Gutsbeſitzer Amand Schwirzer der zu Mohrau ah 
8 No. 35 Beiegeue alte Kupferhomm 


„%% 5 
ELò5Æ̃rreptags den 9. Febr is . 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen ze. ze. 

allergnaͤdigſten Speeial⸗ Befehl. 


BVreslauſches Jntelltgenz⸗Blatt zu No. VI. 
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VVV. 
Breslau. Ein ganz neuer zweyſpaͤnniger angeſtrichener Plaͤu⸗Wagen 
mit allem Zubehoͤr und gut verſehen, ſteht zum Verkauf vor dem Oderthore in den 
Kuͤhgaſſe Nro. 9. und 10, bey dem Brandtweinbrenner Schmidt. EEE 
Breslau. In Carlsruhe, der Reſidenz Sr. Koͤnigl. Hoheit des Herrn 
Herzogs Eugen o. Wärtemberg 8 Meilen von Breslau und 4 von Brieg, iſt an 
der beſten Straße, nämlich der Friedrichs⸗Allee, neben dem großen Gaſthauſe, eln 
vor wenig Jahren in einem ſehr guten Styl erdautes maſſtoes Haus von 13 Stu⸗ 
ben (wovon 6 und 2 Cabinette neu gemazt And und g Piecen an einander hangen) 
5 1 Speiſegewoͤlbe, 2 Kuchen, und einer auf Säulen ruhenden nach der Breslauer 
Landſtraße hinausgshenden Rotunde, nebſt einer Menge vortheilhaft zu vermie⸗ 
ttzhenden Nebengebäude, zwey Pferdejtällen, einem ſehr großen Holzſtalle, einem 
Waſck hauſe, einem Wagenſchuppen, drey Kühen, zwey großen ſehr wohl unter⸗ 
haltenen und mit feinen Obſtſorten bepflanzten Obfigärten und einem an das Ge⸗ 
bhoͤfte as ſtoßendem Felde von 20 Echeffein Ausſaat, für Neuntauſend in baarem 
Gele oder in Pfandäriefen nach dem Courſe ſogleich zu erlegenden Reichsthaler zu 
verkaufen. Nähere Auskunft iſt in Breslau auf dem Markte Nro. 576. in dem: 
Hauſe des Kaufmannes Heren Walther eine Treppe hoch zu erführen 
DVolkenhayn den aöfen Januar 1916. Dem Publiko wird hiermit bes 
kannt gemacht, daß wegen Regulirung des Nachlaſſes der weil. Anna Süfanna 
Vogt geb. Sommer zugehoͤrlge Saͤegarten don 23 Scheffel Ausſaat, welcher den 
13. Februar 1778, bro 100 Rthlr erkauft worden zur Sübbaſtatton geſtellt It und 
dier 2. März 186. peo Termino licttationis anberaumt worden. Es werden daher 
Klaufluſtige, Beſſtz und Zahlungsfähtge eingeladen, ſich gedachten Tages früh 
um 10 Uhr auf dem Rethhauſe eirzufinden, ihr Gebeth abzugeben und hat ber 
Meiſtbiethende die Abjudicatlon zu gewär tigen. 5 
KRKRKoönigk. Preuß. Stadtgericht“ Schnieber. 
Muaſterberg d 1816. Auf den Antrag des hieſtgen 
wohllsblichen Wagiſtrafs und mit Einwilllgung der Michael Driemelſchen Erden 
> 2 fol das den letztern gehoͤrige, ſub Ro. 82. hierſelbſt delegene, auf 143 Rtlr. 10 far. 
Courant gewürdigte Haus und Gärtchen ſubhaſtirt werden. Zahlungsfahige wer⸗ 
den zu dem auf den 9 Marz 1816, Vormittags um 10 Uhr auf dem bieſſgen Roth⸗ 
hauſe angeſetzten peremtoriſchen Termine eingeladen, und hat der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethende unter Einwilligung der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewärfigen, 
e Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
DR Re 9) Hein⸗ 


£ 


. (4 8 


h Helnrichau den aoſten Januar 18 Von dem unterzelchneten Ge⸗ 
ebichtsamte zu Hemrichau wird die ſud Nro. 31. zu Zeſſelwitz gelegene, zum Vers 
mögen des verſtörbenen Haͤuslers Ferdinand Stanke gehörige, und auf 39 Rthl. 
29 ſor gerichtlich gefhägte Häuslerſtelle im Wege des Concurſes ſubthaſtirt. Es 


werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hlerdurch eingeloden, in dem 


peremtorſe auf den igten Marz c. a, feſtgeſetzten Licitationstermine in hieſiger 

„Canzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. sten October 1814. zu jeder ſchictli⸗ 
chen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth ar zugesen und den 

Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Bewilligung der Ersdiioren ſodann 
Zu gewäktigen. er 8 Re 


3 „Das Gerichts amt der J bro i Mojeftät der Königin der Niederlande 
gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichan und Shömmsdorfe uns: 


n Creutzburg den zten Februar 1816. Auf hohen Befehl Einer Koͤnjigl. & 


: x Hoch 5 dom 5. Decemder pr., ſoll die derelinqutrte Michael Bienick⸗ 


Iſche Robothgaͤrtnerſtelle fab Neo. 12. zu Wiltendorf, wozu ein Garten von z Schfl. 


EM Ausſaat gehort, und welche zufolge der aufgenommenen gerlchtlichen Taxe 


auf 25 Rthle⸗ geſchaͤtzt und gewürdigt worden iſt, in dem einzigen und peremtori⸗ 


ſchen Termine den 20. März a. c. im Wege der nothwendigen Sudhaſtation an den 


„Melſt- und Beſtdiethenden verkauft und Überlaffen werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 


lungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, ſich in dem oben ge⸗ 
nannten peremtoriſchen Termite in der hieſigen Schloß⸗Canzeley des Morgens um 


Eh Uhr einzuſinden, ihr Gebefh abzugeben, und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden dteie Robothgärlgerſtelle, wovon die Taxe ſowohl bey dem 


unterzeichneten Koͤnſgl. Domainen⸗Juſtizamte, als auch an der gewoͤhz lichen Ge⸗ 


= bichtsſtaͤte zu Neuhof nachzuſehen iſt, zugefihlägen und adjudfelrt werden Wird. 


J)) 8 e 
*) Leobſchütz den zoſten Januor 1816. Montags den aden März d. J 


0 und die folgenden wird das von der bieſelbſt verſtorbenen Frau Francisca verwitt⸗ 
wet gewefenen Regierungsräthin Kloſe hin erlaſſene Mobiliaxe, deſſedend in vers 


1 


ſchledenen Effecten, als! Tadgtieren, Porcelain, Gläfern, Hausrath, Kleidern, 
Weſcke, Wagengeraͤche, Bildern ꝛc., öffentlich verſteigert und dem Meßrſtbiethen⸗ 
Den gegen gleich dare Bezahlung in Conrant- Münze verabfolgt, 


Citatio Edickalis. ir 


Ratibor den ten Ni vember 1815. Dem vor bereits 40 Jahren und 5 


ee einem Alter von 14 Jahren verſchollenen Jacob Brzoska oder Kocztoll aus Neu⸗ 


bor ſich aufgehaltenen Jacob Brzoska vel Koczioll, fo wie die von ihm etwa zuruͤck⸗ 
gelaſſene unbekannte Etben und Erbuehmer zu dem vor dem Herrn Eradtgerihtd> 
Director Wenzel auf den 2. September 1816. Vormittags um 9 Uhr anſſehenden 
Termine mit der Aufforderung vor, in demſelben entweder perſoͤnlich oder per Man⸗ 


eine 


garten iſt nach ſeinem ertrunkenen Bruder George Brzoska als naͤchſten Verwand⸗ 
ten, eine Erbſchaft von 122 Rihlr. 16 gr. zugefallen, und da deſſen Aufenthalt, 
ſo wie der feiner eiwanigen Erben unbekannt iſt, fo laden wir auf den Antrag des 


ihm in der Perſon des Syndicus Burger beſtellten Curators, den zuletzt in Rati⸗ 


datarium zu erscheinen, ſich aber den Grad der Betwandtſchaft zu legitimiren ihre 
| 8 N : Auſpruͤche 


Koͤnlgl. Domalnen⸗Inſlizamt Creutzdurg. „ FLeſſch g 


= 8 (AA * 8 


Ab ſurüche auf den George Brzoskaſchen Nachlaß anzuzeigen, gebend zu machen 
im Ausblecbungs falle aber zu gewärtgen, daß 
der Jacob Brzoska vel Kocßtell für todt erklärt die nach ihm etwa zufiichuglaffse 
nen Erben und Erbnehmer mit ihren Anſprüchen an Die Dirkaffenihaft include 
5 us die beleits gemeldeten Setten⸗Verwandten für die rechtmäßigen Erben des 15 


ihnen weder Rechlungstegung noch Erſatz der erhobenen Nutzungen zu fordern be⸗ 
rechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdann von der Erbſchaft noch vor⸗ 
handen iſt, zu begnügen verbunden ſeyn ſollen 3 3 


AUueberſetzung in 2 Bänden broſchirt 3 Rthlr. 2 — erſcheinen und in unterz ich⸗ 
neter Buchhandlung zu baben ſeyn Die Darſtelung der bohen Beſtimmung Dies 


DR 


welchem ſch Gläubiger: and Kanfufige an biegen Mmsefiche früh 9 Uhr einzufine 


re 


den; erſtere ihre Forderungen anzumelden und nach deren Rechtfertigung ihre Be⸗ 
friebigung, keym Außenbleiben aber, mit Verhehalt der Gerechtſame der hierbey 
N intereßfirten Militar⸗Perſonen, die Präcluſion, und letztere den Zuſchlag gegen das 
Meiſigeboth⸗ zu gewaͤrtigen haben. Alle, welche vom Cridarto Geld oder Sachen 
pbinter ſich haben, muͤſſen ſolches mit N ihres Rechts en Verluſt deſſel⸗ Se 
den Ins amtliche Depoſſtorium einliefern. ö 
f Koͤnlgl. Preuß Juſtizamt. 


Sr Heinrichau den 7ten Deeelnber 1813. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
. richtsamte wird die ſub Nro. 13 zu Schildberg gelegene, zum Vermögen des vers 5 
ſtorbenen Gärtners Joſeph Raſchdorf gehoͤrtge und auf 76 Niyle, dorfgerichtlich 3 
geſchaͤtzte Gaͤrtnerſtelle im Wege des. erbfihaftlichen-Liquidationsprbzeffes fubhafliet, 5 
Es werden daher beſitz⸗ und zohlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch Kin in aß in = 
dem peremtorie auf den 29, Februar c. a, feſtgeſetzten Kieitationstexmine in hiefiger 

Canzeley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. 14 Podemder 1815. zu jerer (aldi: 
chen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erfcheinen, ihr Geboth abzugeben und den 
Juſchlag an den Meiſt und Beſtoi⸗thenden mit Bewilligung der Erben und Glaͤu⸗ 

biger ſodann zu gewärtigen. Zugleich werden alle unbekannte. Gläubiger hler⸗ 
durch vorgeladen, ſich in dem obigen Termine allerſeits perſoͤnlich vor uns einzu⸗ 
finden, ihre el wanigen Forderungen zu l quidiren und zu veriſteiren, wi idrigenfaus = 
ſich der Ausdleibende nur an bägjenige: wird halten koͤnnen, was nach Bestteogüng ge 
der 9 Da RE bleibt. Be: 
Das Ge: ichtsamt der Ihro Majeſtät der Koͤnigin der Niederlande ER 
gehoͤrigen Herrſchaften-Peinrichau und Schoͤnjons dorf. 5 5 
Neudorf deu aten Februar 1816, Das nahe bey Breslau vor den 3 

: Schweidnitzer Thore gelegene, die angenehmſte Promenade gewaͤhrende Coffrehaus a 
und Bäckerey in Döfchen ſteht zum nächſten Oſter⸗Termine aus feryer Hand reſp. 

zu verkaufen oder zu verpachten, Die näheren Kauf⸗ oder eee eee Be. 


ſiand bey Uakerzzächnetem zu echten 8 
Heinrich Naumann, Erk ſcholtlſey; Bender: ER 


Get chllich conſtrmirte Kaufcontracte. f 5 

N 5 ini ven 3 ıflen December 1615.1) Kliems Kauf um Winde 
muͤhle, Haus und Gurten Ne. 180., pro 600 Rihlr. 2) Rothes Kauf, um f 
Lemm: nen n No. 193. vro 50 Nehir. 3) Kurzeſwelſters Kauf, um 208: 4 
Haus No. 188. pt: 105 Rthlr. 49 Schmidts Kauf, um das Gut No. 2 2 | 
pro 3500 Rihlr. 5) Hüͤbners Kan, um bas Haus No. 13., pro 890 Ruble IE 
6). Defielben, um die Scheuer ſub bett. K., pro 57 Rihl. 3 
Koͤnigl. Preuß Stodtzricht. 0 ER 

Winzig den 3 üſten December 1815. 1) Bauditzs Drefehgarten Kauf 

No. 26, zu Dieban, pro 150 Rehtr, 2) Hirſch's Haͤuslerſtelle Kauf No. 3 
zu Neudorf, pro 80 Rthlr 3) Pohls 2 Dreſchgarten Kauf a) No. I. zu i Groſ⸗ 5 
ſeondorf, pro 40 . 2 b. Rechs Angerhaus Kauf No. 10. daſelbſt „ ie N 


an FE 
. * Reife 


5 

2 

N 

* 
= 


= 128 rihlr. 


i = rthlr. 


= 9. De - 
; die Güter Hertwigswal . 


1 


se 5 VE 


; > Meike, den 1rten Januar 4816. Bey 1 Rönter. Srfengunmde” 
Gericht zu-Neiſſe find vom 1. Jamaat bis ultimo December 18175. folgende Käufe 
Leſtatiget worden; 8 

1, Dem Franz Winter, der Antheil der rüeemiäßigen Schsttifep wu Herms 
dorf, um 12,649 kthlr. 
Dem Joſeph Sieber, 8 bree Morgen Acker zu Neun Nro. 85 en um 


3. Dem Koͤnigl. Preuß. W im Regimeyt Garde du Corps 
Carl b. Prittwitz, der Ritterſi Korckwitz, um 39,250 rihlr. = 

Der Frou Anna Maria Reichsgräfin v. Mettich geb. Gräfin‘ Henckel 
9 e dle Güter Ober⸗ und Antheil Nieder⸗Langendorf nebſt der W 


= a zu Ziegenhals, Mothfeſt und Waldhof, um 80, ooo erthlrn. 


=>; Dem Branz Miedezs zn Neun, 3 ſreye Morgen Acker Nro. 7. um 


6. Dem Defonom Wilhelm Hubner, 203 Ruthe fegen Acker Neo. 285 zu 


Leindenou, um 1600 rible. 


I „Dem Jonatz Hubuch, 2 Se holde Sgeliſeh sur Spurmig Nro. 1. um 


= 3335 ehe. 


8. Dem Franz Deſfnont auf der wröhrengoſſe, das freye Ackerſtück von 5 


= £ Set Ausfaot auf dem Toͤpfererbe, um 20 rthlr. FEN 
J han 


inniterordeng Ritter Herrn Ernſt Grafen Stbetr choß, 5 


10. Dem Franz Mücke, das Hägerhaus-Mro. 130. An Bierfadorf, um 
114 rthlr 7 gr. Cour. 


II. Dem Michael uli, das Beepbarnrguf‘ Ned. 7. zu Winsveif, uns 2 


200 al) 1 ö x 
12. Dem Joſeph Fraͤnzel, das zu Tannenderg Nro. 6. Gelgene Sreybauer⸗ 


= um 15 89 rthlr. 


13. Dem Mülermeiſter Nh Schwarzer, bas Gut Obe, Kawfitbanme 
ſammt den beyden Haͤmmern, um 57 lorthlr. 
14. Der Frou Frageisea verwit. Freyin b. 55 geb. Ehrenfeld, die 


Ritterſitze⸗Koſel und Btuckſteine, um 42/3 bod rthlr. 


15. Der Fran Ober⸗Amtmannin Ehriſttana priebſch oeh. Meiste, on 
Mitterſitz Jariſchau, um Joo rthir. a 


16 Dem Anton Stephan, die Freygärtnerſtelle Nro. 66 zu Duuſhtuntz, = 


um 127 rthlr. 

17. Dim anon e die 6 5 fg Morgen Ada Nro. 19. um 
= 5 ee 
£ 8 5 18. Dem 


’ 


. Sin George abi, den r fon Morgen Yer No 22. zu 
un, um 16 rt. 2 
19 Dem Newomuten gucke, an fas. bob: ace Nero. 69. a“ Eindenan 
{ au 114 rthlr. 8faR, 7 8. 
1 29 DE Aung Maria Zucket, die Me Suse dean I 65. au enden 
um 1 1 rthlr. 8 für. nd. >” 
% 21, Dem Michael Peter, das Feadbe pegel ro. Cr zu Wels, um zooxthle 
Kaufgeld, zoo rthir. Auszug, und 140 kthir. Musftattung. + 
22 Der Magdalena Hane „die e Scholliſeh un öfen, um 
32 rihlr. = 
28. Dem Jofeph inge, 5 Menge Mirgen der nem; b No. — 
um 125 kihlr. 5 
. Denen Carl Friedrich Graf v. Pfeilſchen Erben, als: dem Frledrich Mo⸗ 
tig, dem Friedrich Ludwig Heinrich, Adam Friedrich Guſtad, Adam Friedrich Os⸗ 
wald und Frledrich Joſeph v. Pfeil, das Rittergut Lſcheſchdorf, um 48, Oooirthlr⸗ 
7 25. Dem Joseph Schneider, das Freybauergut Nro. . zu Grafgnig, um 
1772 kthlr. 
a 26. Dem Herrn Anton v. Rottenderg auf Malk witz, die Bönen nter 
Kalkau, Wiesau und Kleinbrieſen. 

N) Naumburg am Queis den roten Januar 18716. Bey dem hochadlich 
kammerherrlich v. Mutlusſchen Gerichtsaue der Herrſchaft Bertelsdorf ſind vom 
iſten Juli bis Ende Derember 18 15, folgende Käufe confirmirt worden: 3 

ARE 1 Bertels dorf. 19. Des Gottes Franke, um ben; väter! Garten, pro ER 
30 Rth 
IE =: Det Epuinlan Hoffmann, um den Heuvel dare Garten, pro 
130 Rthl. 

en 3) Des Gotiſtied eiewald, um das Mayfhe Bauergut, b 1415 Nil. 

er He Oberthimendorf. 4) Des Gottlob Paͤtzolt, um das des Burpie : 

fh: Haus, ‚pro 140 Riehl. 

5) Des Gottlieb Runge, um ein Stück Acker dem Benet Kung, pro 
© III. "Pittelthimendorf. 6) Des Tifshler Lorenz, um das Kuͤhnertſcht Haus, 
men Se 3 „ 
5 ) Des Chriſttan Segel um das Gottlob. Hergeſtllſche eee pres 
o 15 15 Be 
a 3) Des Gottlieb Sötſtr, am das N Serſerch. Basen, 8 
1000 Rihl. 8 
9) Dit Earl Bachmann, um den Bangram grulhan, pro rosa 52 
ers SEA 


Pa 


1 S 
* 0 * 
N 


5 (47) = 


100 dalle um mein Stüc Ude von 6 Scheffel, vom duns Shah, pre 
4000 Rthl. & 
RR: 125 Des Epxifian Runge, ua die Engwichtſche Schenke, pro 400 Rl. 


*) Krol ſchwitz Bunzlauſchen Crelſes den 1 sten Jauuar 1816. Bey hier 
ſigem Gerichts ante find bisher folgende Kaufbriefe conſirmirt worden: 7 
1) Des Joh. Heinrich Dunkels Hauskauf No. 63: fur 250 hl: Den 
sten Juni 1809 5 
) Des Joh. Sontich Siehers Hauskauf ne. 39. für 9 Ribl. Den 
28 ſten Auguſt 1909. 8 
3) Des Joh. South Glethers Hauskauf No. 50, für 200 Riehl. Den 
18ten December 1809. 
4) Des Joh Calpe Wlan Hauskauf No. 28. „ für 100 Fehr, Den 
. iSten December 1809. 
55) Der Anne Roſine vnchel Weidnern Hauskauf Fo. 39.4 für 133 Rift. 
R Den raten April 18 10. 
9) Des Johann Cofpar Bünthers Hauskauf Neo, 47. 7 für 80 Rthl. Den 
N 16e Jutt 18 10. 
9 Des Joh. Gottfried Moſchkes Gastentanf deo. . 7 fe ZRH Den 
Sten September 181 T. 
S8) Des Johann Sorte Siehens Gattenkauf Res 13 z fie 206 Ahle 
5 el kéten Maͤrz 18 12. a 
9) Des des Elle wies Bousteuf No. 28. ‚für 82 Kst. Den 
>soften Juni 1814 f 
100) Des Ih. Goreih Rufe Hauskauf No. 25 far 132 Diff, Den 
often Juni 181 Ki: 2 5 
8 11) Des Joh, coat Wilen Hauskauf No. 29. ‚für 190 Röhl, Den 
f en, Juni 1814. Be 


42) Des Joh. Gaues Scholes Hauskauf No. 87. N für 2300. Den 2 


= en April 1814 


13) Des Joh Gottlieb Weickelts Hauskauf No. 67. en für 9 Kehl. Den 


ren al 1815. 


* 


14) Des Joh. Gotilob Helbigs Mühlenkauf No. 69: für 1106 Su, . 


Den 12ten Juli 1815 
15) Des Joh. Gene Jäckels Hauskauf No. 655 für 100 RL. 
az Juli 1815. 
16) Des Joh. Gorge Arcufes Muͤßlenkauf No. 60% 7 für 1300 Rihlr. 
dan a cn Er 3 . 
54 Eee engen 


[on 2 


ben den raten Jahuar : 316. Unter der ſͤdtiſchen und Dominiai⸗ 
Jurisdictlon des Gerichts der herzogl; Mefidenzfis dt Sagan, find ſeit dem 1. Jul 
bis ult. December 1815. folgende 8 in den en vors 
Nene 8 

N Bey der Stadt. 

Ex Kauf des biene Maurer Benjamin: Gottlob: bung, um das 
muͤtterliche Hous, pro 180 Rthlr. 
2) Des Maurer SR Gottlieb: Heumanty um dos notre FR 
pro 400 Rthlr. 

3) Des Züchner Knothe, um das Bochmannſche Haus 8 215 Rihle⸗ 8 

4) Des Carl Ackermann, um das Reiherſche Haus pro 200 Rthlr⸗ 


5) Des Gaſtwlrih Borttob: Siegelſchen Kaufes, um das Kynaſiſche Haus, 


pro 450 Rihlr. 
e Dee eee, Gotthelf Mäerfchen Erden, um den Acker der vernilt: 
Frau Rentmeiſter Goͤppnern, pro 93 Rthlr. 


7) Des 3 ee ee Ban um das 3 Wohnhaus, ER 5 


pro 100 Rthlr. 

80 Des Züchner Sehen Gaulod Huͤlle, zum 885 Schoene erbenhaue, 
pro 203 Niblr. 
N 9 Des Fleiſchhauer Ehrifian Fledrich Kublick, um Tas Gaſtwirth Johan 
Heinrich Muͤllerſche Haus, pro 1600 Rthlr. N 


10), Des Flelſchhauer Carl Kublick, um das Kaufmann Hoͤpveſche ee) 3 


beo 2500 Rthle. : 
B. Vom Lande. 
10) Der Morla Neſina Kunze „um die motlialiſch Häusfernahrumg iu 
Bramstedt „pro 500 Rthle. 
13). Des Gottlob Walther, um bie särerlice Gtrtnernaprung zu Eee 
dorf, pro 100 Rihlr. 


13) Des Gaͤrtner Johann George Saul, um die Felſcheſche Görenernab: 2 


rung zu Eckersdorf, pro 240 Rthlr. 


140 Des Coloniſt Koͤhlig in der neuen Fotſt⸗Colonle, um die Sropmannfäe 


Colonie-Nahrüng, pro 46 Rthlr. 


7 


15) Des Gaͤrtner Johann Gottftied Selſch, um die vaͤterliche Gärtnernaße Be 


rung zu Eckersdorf, pro ro Rehlr. 
66 Des Gaͤrtner Gottlieb Bohriſch, um die Schulzeſche Sirurmaprung, 
iu 9 8 5 249 Bible, 

. | Das Gericht der Stadt. 


2 x 


5 en 5 ee a EIGEN Beplage 


5 


9 | 


8 145) 8 
Behyhl a ge 


. ı Nro, VI. des Breslauſchen Smteligenz late 
„„ vom 9 ee 1816 . 


| Gerchtich ee Kauftontraete. ö 
Dohm Brestau den 6. Dechr. 1813. Von Seiten des Söngl. 


Hofeichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß der Bauer Anton 


Philipp die zu Klein⸗Pogul gelegene Erbſcholtiſey von dem Franz Fin⸗ 
dekle laut Kaufcontract de confirmato vom 28. Juni 1815. fir 2800 Rth. 
Courant erkauft hat und iſt der Befitztitel für denſelben ex Decreto vom 
6, 5 1815. in das Grund⸗ und Hypothekenbuch eingetragen worden. 


Mittelwalde den 29. Decbr. 1818. Vom 1. Juli bis heute fin 


arten. der Jurisdiction des hieſigen Stadtgerichts folgende Käufe Zur Confir⸗ 


Anton Schulz Ackerſtück vom Franz Mächsner, per 94 Nth. 16 gr. Hanns 


| Pabel Ackesſtück von demfelben, per 132 Rth. Joſeph Bartſch Haus von 
demſelben“ pro 190 Rthl, Leopold Kampion Haus vom Ignatz Hoͤrdler, 
5 per 158 Nthle Joſeph Thomas Haus von Joh Lux, per 76 Rth. Ignaz 


Hoffmann Haus von Anton Wagner, r 87 Rthir. gar Nicolaus 


Hohaurs Ackerſtäck von Emanuel Meyer, per 67 Rihlr. 8 ge. Emanuel Fi⸗ 
ſcher Haus von Franz Eſchoͤpe, per 171 Rthl. 8 gr. Franz Geisler Haus 
von Peregrin Beſchorner, per goo Rthl. Carl Ludwig Aderftü von den 


Dominicus Vogelſchen Erben, per 200 Rthlr. Johann Vogel Haus von 


denſelben, per 266 Rthlr. 16 gar. Bernhard Vogel Gaſthaus und 
Ackerſtuͤcke von demſelben, per 1714 Nthl. Johann Plarſchke Haus von 
den Harbigſchen Erben, per 419 Rthl. Franz Mechsner Ackergut von Jo⸗ n 


ip): Stumpf, per 1066 Kehl. 16.99 «= 
SE Heinrichau den 31 Decbr. 1815. Verzeichniz derer vom 1. Full 


mation gekommen: Auguſtin Exner Haus von Melch. Wolff, per 190 Rth⸗ 


bis Ende December 1815. bey dem ‚Bitergeiäneien Gerichtsamte confir⸗ 


mirten Kaͤufe: 


1. Kauf des Franz e um das Franz Felmannſche Baurrgut h 


5 zu Müsch, pro 90 Riel. 


2 Des Franz helfe ph, um die Anton n Eorftone Gim zu 
. pro. 550: Reh, . N 


N 


„ 


3. Oer Sherefia verwit. Pfefferin, um das marital, of h Pfefferſche 
Walergut zu Seite endorf, pro 3000 Rthl. 5 9 v. . 5 
4 Des Franz Richter, um die Bor) Möhlanſche Serke zu 
Seltildorf, pro 312 Rthl. 
5. Des Joſeph Hepinait 2 um das dürren Strausfe Haus zu Mof- 
witz, pro 85, Kthl. 
. Der Three Kaps, um das Flotian wehe Haus zu Zetti 85 
pro 22 Rth. d 
7. Des, Franz Klein, um das Anton Sm e Haus au Zinckwit, 
pro 50 Re 
Si Des Anton Jung, um des Anton Reif gerſche Haus zu jBrduedorf) 
pro 42⁰ Rthl. 
9. Des Florian Kube, um das vaterl. Zeſerh Kubeſche Wilerger, zu 
Her zogwalde, pro 1900 Rthl. Er 
40. Des Florian Heinrich, um das Joſeph Zeichmaunfe Bauergut 22 
2 und Ackerſtück zu Schoͤnwalde, pro 2400 Rthl. f 
1. Des Franz Shader, um das mütterliche Veroniez aſchacaſge = 
‚Bariergufdafeibft; pro 2800: Rthl. 
12. Des Augustin Pohler, um die Jeſeph Heugeiſhe Sorbet 
5 zu Wieſenthal, pro 28, Rthl! a 
131 Des Ehriftian: Kuappe, um das Franz Taurſche Haus zu Rrcitan, i 
pro 21 Mthl. 20 ſgr. 80 d'. 
14. Des Joſeph⸗ Lowag, um W Franz Lowagſche Haus zu Laschen f 
berg, pro 420 Rthl . 
Is. Der Anna Roſina Keitſch, um die masitalifhe Gottfried Keitſch⸗ De 
ſche Gartenſtele zu Nass, bio zoo Riehl 5 
16 Des Anton Fiſcher, um das Cafpar Sagterſhe Haus iu Eras⸗ = 
"few! 6% pro 12 Nil. . 
17. Des Joſeph Ener um: bas Fran Wagners Haus u Seine 
richau, pro 182 Reh a 
18 Des Franz 5 um de Moria Sapfgesräuterilt zu 
Ohlguth, pro 9b6o Rt | 
109 Des Joſeph Wagner, um die bite. Iucot agb. Kräu⸗ 7 
kerſtelle daſelbſt, pro 400 Rihl 5 
20. Des Feauz Roͤsner, um die Fanz Ga; FORD snd und Heu. 
fel zu Polniſchyeterwitz, pro 380 Rthl. 
21. Des Caſpar Hannig, um der Victor Dabeppin Dans und Tr 
1 eee is, 150 En = 
h a2. die 5 


8 40 „ 


22 Des Fern Nitſchke, um die mütterliche Barbara Nürpstefde 2 a 


Gartenſtele ze Alt ⸗Heinrichau, pro 200 Rthl. 
23 . Jacob Kroͤn, um das Branz Jae Haus zu Fibmsdorf, 
50 * thle⸗ 5 
* en Des Joſeph Schubert, um bas Gollfted Hartmanmſche Huus zw 
Neucarlsdorf „pro 30 Rt 
25. Des Joſeph Kriſten, um die väterliche Anton Kuens Garten 
ſtelle zu Bölmsdorf, pro 640 Rth. 
26 Der Maria Eliſabeth Schäfer, um das Anton Faulhaber Haus 
zu Berödorf, pro 100 Rthl. N 
27. Des Florian Kleineydam, um das Mikel Barbara Kleiney⸗ = 


| = damſche Bauergut zu Froͤmsdorf, pro 3800 Rth 


= Walde, Fro. 1400 Rth⸗ 


i 28. Des Franz Gallaſch, um das vaͤterliche Nepomucen Gallaſchſche 
5 Haus zu Taſchenberg, pro 250 Rthl. 
29. Der Johaune verwit Buhl, um das marital. Florian Bohlſche 
Bauergut zu Froͤms dorf, pro 3400 Rthl. i 
30: Des Franz 1 um die Sram Baltonigfde halbe Scheuer zu 
5 Ohlgut. pro 47, Rthl. : 
= 31. Der Johanne Scbtoih, „um die maritalißde Bang Schrotſche 
2 Reborbgartenfie zu Sakrau, 8 180 1 5 : 


5 Scdnjonsnurf, pro 130 Rth BR 
33 Des Ignatz Gülſch, un 505 


5 34. Des Ankon Karzer⸗ um 1 das Shan Sache Bauen dar = 
ſelbſt, pro- 3858 Reh.“ e f 
35. Des Anton She, um das Anton Karzerſhe Baue baſab, 
pro 2700 Rihl. 
f 36. Des Franz Carl Anlauf ‚um das Nena Vittneſche Bauergut 
daſelbſt, pio 170 Rthl 
5 37. Des Johann Boͤhm, um die vieh Sheiſorh Söhne Gais 
tfelie daſelbſt, pro 280 Rthl. 
38 Des Franz Gebauer, um das müeniche Barbara Gibeueſche i 
Bauergut daſeldſt, pro 400 Nthl⸗ € 
39: Des Joſeph e um den Anton Langueiphen Ridentteifom == 
Bafeltft, pro 1880 Athl. 
40. Der Theriſta verwit, Thiel, um das maritaliſhe Franz Thiele 
Hens daßeot, pro 290 Rthl. a 
: 41. Der 


= 


* 


grund, pro 820 Rthl. 


) 


AT. Der Barbara verwit BAR, um 2 matitnl Sof Mater 


ſche Haus daſelbſt, pro 200 Rthl. 


42. Des Joſeph Koͤg gel, um die Boten) Roaırse Sarkeafte zu Nag. 
43. Des Anton Noſchdorf, um die Thel Bitgenfge Snell se 
Heizogiwalde, pro 418 Rthl. 
44. Des Bernard Dittrich, um die Ser) ifherſhe Bartenfene uns 
Biel Peutand daſelbſt, pro 450 Rthl. a 
45: Des Joſeph Herzog, um das vätelliche Gast Herogfie Se 
u Schönwalde, pro 1589 Rthl. 6 ſgr. jr 
46. Des Johann We elzel, um das Anton Belge Baue afttf, 
bo 2000 Rthl. ; 
47. Der Eliſabeth verwit. Gebauerin, um die warital. Jos hin 
Gebslerſche Gartenſtelle zu Herzogswalde, pro 460 Rh, . e 
48. Der Regina verwit Vogelin, um die marital. Bernard Br! (de 5 


Gartenſtelle daſelbſt, pro 374 Rth. ı2 fr. 2 


"49. Des Florſan Künel, um das vaterliche Amand be. Haus, 

zu e pro 450 Nthl. 1 
50. Des Ignatz Kbolſchee, um das Slorfan Bneifge Hang, Daft 8 
pro 490 Rthl. 1 5 

51. Des Amand Weiß, um die Theresia Cymbalſche Aecker zu . 
hof, 5 445 Rth. d 
52, Dis Bernard Seichter, um die vöterliche Franz Seicpterfhe Sara: 
tenſtelle zu Pleßguth, pro go Rthlr. 1 
53 Der Franciska Ulbrich geb. Kintſe her, um das vaͤterl. T Tabodus 


Kintſcherſche Haus zu Bölmsdorf, peo 400, tl. RE 8 
4 Des Anton Jockwich, um das Jeep, Beckeſhe Waun. zu 5 


Pohlniſchpeterwitz, pro 1200 Rth. ' 
55. Des Friedrich Keitſch, um die Anton’ Satze bree. 

zu Ran. pro 200 Rthl a 

Das Gericht⸗amt 175 Ihro Maſeſtät der Ken er Nicdere ER 

lande gehörigen Herrſchaften Heinz ichau und S. hönjonsd orf 


Reife den 54% Deehr 1815, Beh dem Königl. Slobtaeigte 


er vom t; Juli 18 8. bis lebten December fr a, nachfiehende. } Re 
veränderungen vorgekommen: Ei 
. Kauf des Michael Teufel, um die Ghee Nro, 90 d Fear 
a an ur brd N er ee er 
BE nn e. Des 


2 (4% „%% 
are Des Michael Seth, um bie Ntohothasefnerfte fe eines Votes den 
5 Are e 101 zu Groß: Neundorf, für 180 Rip. 
„ 3. Zuſchreibung des ererbten Hauſes N) 358. allhier, an die Dagta- 
kat verwit Gruner geb Kronaſt, fuͤr 608 Rihl 2 ge. 8 8. 
25 4. Kauf des Johann Schramm, um das Ackeiſtück des Franz Herde 
No. 70, zu Neufand, für 602 Rthl. ; 
5 Des Anton Streit, um die väter, Dirfggättnerfele Nib. 4, zu 
en für 114 Rthl. 8 ſgr. 6d. 
8 6. Des Gärtner Anton Pelz, um das Yale ber Eüiſbeth var., 5 
Bossa No. 96. zu Neuland, fuͤr 150 Rthl. 
1 Des Stellmacher Johann Schulz, um das Haus der Gathatine verwit. | 
Etta No. 4191, für 600 Rth N 
5 8. Zuschreibung der ererbten Brandtweindtenneteygerechtigkeit No 6, 
an ve Hedwig verwit Seifenſieder Langer geb. Wiesner, für 45 Rth. 
9. Kauf des Schankwirth Franz Hoffmann, um das Haus der Chris, 
fran verehl. Traub geb. Koch No 31. zu Friedrichsſtädt, für 1280 Rthl. 
10. Des Poſamentier Heinrich Ullrich, um das Haus und Sonnen⸗ 


baude des e e Johann Mathes Schilles Nro. 211., für 
8 zn 


. vergl. Ecke geb. Werner N 


11. Des Fase e Franz Kunze, um das Su! der Hdd 5 ; 


0. 350 Abs ke ana = 
„„ Zuſchreibung der ren Be b 
No. 5. an den Königl. P rei u 
use Rthl e 5 
e Suſchbelelng des deen Geis” No. 119. N an Pre 3 
Hoferichter Herrn Johann Joſfeßh Schramm, fuͤr 1700 Rthl. 5 
. Kauf des Handſchumacher Carl Hartmann, uin das Haus der 
Susanna verehl. Weinert geb. Bannert No. 23, für 3650 Rthl. 
15. Des Schankwirths Johann Schubert, um das DB, des Brandk⸗ N 
weinfchente Franz Poppe No 5, für 1975 th! i 
16“ Des Koͤnigl. Ober: Forſtmeſſter Herrn. Pierre v Eorviſort de Mont: 
marin und deſſen Gemahlin Frau Idee geh. Gräfin v d Golz, um das Haus 
der verwit a General: Major v. Kalkreuth geb, v. Bork Nro. 427, Aa 5 
30e Rth. g 
17. Zuschreibung des fubhafte erſtandenen Hauſes No, 2135 aühler, an . 
den Sonnenbäudner Joſeph Grande, für das Meiſtgeboth von 305 R Eh; = 
18. i aeg des e erſtandenen Hauſes No. 13. zu Frie⸗ 
e 


* Cars s 


® drichsſadt, an den iſglerweiſer Franz Ba fie das Meifgeboch . 
von 2850 Rthl. . „ 
19. Kauf des Gaſtwirth Carl ar um das iu. des Megotians 
ten Joan Thamm No 133. fuͤr 6800 he 25 
: 20. Des Schneidermeiſter Johann Hoffmann, um das Haus 858 
Burda 88 Waſchon geb. Kreß No. 386. fuͤr 310 Rthl. c 


21. Des Schuhmacher Franz Lachmanm, um das Haus der. Joſepho 8 


verehl Terne geb. Huß No. 157, für oo Rthl. 
22. Des Deſtillateur Chrſtian Heiniſch, un das Ackerſtäck Ne 34: 
Mäprengafle, für 300 Rth. 5 
23 Zuſchreibung des ſubhaſta erſtandenen Hauſes Neo. 3. Frie⸗ 
drichsſtadt, an die Chriſtiane N Traub gebe Koch, für das Meitgeborh, 
von 725 Nthl. 
i 24. Des fuchafta ee ‚Says: Niro, 436. an bie Sreiinaueer 
Loge zur weißen Taube für das Meiſtgeboth von 3900 Rthl. 8 
25, Zuschreibung des ererbten Heuſes No. 2705 5 an die hen 
verwit. Mauermeiſter Feilhauer geb Latzel, für 1100 Rth 
206. Des ererbten Haus N. Zu 7 an den Tuchmacher! Anton Ünlauf 
für 860 Rob 15 för? 
f 27. Kauf des Johann Gebauer, um bie Stele No. 159. in Conrads 
Dorf, 295 84 Rthl. ro gr. 
Zuſchreibung der 0 55 Gaͤrtnerſtelle No. 9 zu Mährengaffe, 
an 5 Se Winkler für 376 Rthl. 16 ft: g 
39, Des ererbten Haufzs Nos 5 an; den ‚Seitermeiftet August Artelt, 
für: 1000. Nhl. 
8 30. Des chan e Haufe No 
' beth verehl. Fehdler geb. Hofrichter für das Meiſtgeboth von 900 th. 
31 Kauf der Tuchbereiter Scholzſchen Eheleute, um das 


Yes: an die Frau Elifüe 5 


graz Elifabeth: verehl Fehdler geb. Hofrichter No. 399. für En Nb. 5 
32 Der Orgelbauer Kuttlerſchen Eheleute, um das ‚Dune des Alen. „ 


ner Johann Reiß No. 214, far 375 Rtbl. 


33. Zuſchreibung des ererbten Hauſes No. 8 zu Biidrihftade an 5 


die Eliſabeth verwit. Fabian geb Klein, für 1100 Rihl 


Greiffenſtein den go. Derbr. 1813. Beym reichsgraͤft Scheſf⸗ 8 ; 


gosfeh Greiffenſteiner Gerichtsamte find. vom naten Juli bis ult. Degbr⸗ 18 


nachſtehende Käufe zur Verlautharung gekommen und Fundi lcd woiden. 73 d i 


1. rn San Haus in e pro 300 Rthl 
8 5 Er 25 Be 2, Gott⸗ 


. 


m 4) 8 


E Gottlieb Hubrichſcher Bodenkauf in Mülſeifen, bro 350 Ri 
Benjamin Fiſcherſches Bauergut in When; 8 800 h, 
Deſſen Haynbuſch, pro 3735 Rthl. 
Gottfried Stelzerſcher Bodenkauf in Möhlſeffen, pro 350 Rthl. 
„Gottfried Kittelmannſcher Bodenkauf in Muͤhlſeifen, pro 395; Nah. 
Ehrenfried Grimmſcher Bodenkauf in Steine, pro 205 e 
Friederike Boͤrnerſches Haus in Hernsdotf, 
Heinxich Koͤnigſche Haus in Hayne, pro 1383 Rthl. 4 
10, Gottlieb Feiſtiſcher Bodenkauf in Querbach, pro 280 Rihl 
11. Gottfried Ketſchnerſche Haus in Greiffenthal, pro 1063 Rt, 
12. Gottlieb Krauſiſche Haus in Greiffenthal, pro 100 Kehl. 5 
= 35. Gottlob Nergerſcher Bodenkauf in Rabiſchau, pro 100 Rth. 
Er 14 Gottfried Dreslerſcher Bodenkauf in Querbach, pro 260 Rthl. 
Se Gottfried Ruͤckerſcher Bodenkauf in Querbach, pro 225 Rth. 
156. Franz Scholziſche Haus in Birkicht, pro zoo Reh. 8 
7. Johann Ehriftian Weskiſche Haus in Krobsdorf, pro 150 Rth. 
18 Gottlieb Scholziſche Haus in Mühlfeifen, pro 2665 Reh. 


er ar . 


20. Gottlieb Einkiſche Haus in Antonienwald, pro 1063 Nthl. 
1. Gottfried Titziſcher Bodenkauf in Querbach, pro 350 Rth. 


— 2 Gottlob S Bodenkauf „ 15 225 the 


24. u ) 

25. Gottfried Stelzerſcher Bodenkaufi in Blunerderf, pro 300 Rthl. 

286. Gottlieb Bergmannſcher Bodenkauf i in Querbach, pro 160 an 
27. Gottlob Vogkiſche Haus in Ullersdorf, pro 290 Rthl. 


85 Gottlieb EN Haus in Krobsdorf, pro 300 Rth. 


Oels den 12. Decbr. 1815: Das herzogl. Braunschweig Oels ſche 


i Hüiſtenthunegerſcht hat nachſtehende Käufe confirmirt: 


„Des Schuhmacher, Froͤhlich von dem die Blade genannten Garten 
Nö. 7. zu Oels, für 150 Rth. 


2). Des Züchners Haͤnſel von dem worfihtigen Beoppäufel und Gr ö 


ten No. 181. zu Oels, für 350 Rth, 


3 * „Des Jey jun. von der erbſchaltſey zu Dame, pro 
2660 Nthl. 


4) Die Halkbrennerſchen ee Gaben, bie frohe Sowie 0, 16. CE 


zu Bo für ws Nthlr., angenommen 
5 = Des 


= 19. Gottfried Neumannſche Haus in ee pro 423 a. 5 


= 


22. Gottlieb Scholziſcher Bodenkauf i in Krobsdorf, pro 120 Rihl. = 


pro 374 Ri 


214) 8 „ 


: 5). Des Bücken enen Nergebauer vom Sittengute Beienige, pre 
480 th. i 
6 Des Gärtner: vom Bauergute Nre. 115 3- zu Dauer, pro 2 
1200. Rühl. 

x 7) Des Hubrig vor, der Dreſcheſele Ns. d Carlsburg, pro 

200 Rthl. 

8) Des Riedel von ber Fbeyſtelle Niro. 10, zu Buckdwincke, Rt 
200 Rthl. ; 
"9% Des Fabeſkanten Dig von dem. itgute leder, Kehſe, pid ’ 
80005 Rh. © 
10) Des ‚Stephan von der Frepſtelk No. 45 w Suliuchung, ‚Bro 
700 Rth. = 
It) Des Strecker von. der Defsefite, No. 15. zu Groß. Elguth, ER 
pro 120° Reh. 5 
i 15 Des Fabian ven der Brote No. 15. Zu Sybillenorkh, pro 85 
208: eth — ER 
13) 068 Kalkbrenner von ter Fupfele N. 52. au alen Cut, : 
pro 307 Rthl. . 

14) Der geſchiedenen Velen v. Jiget von dem Rittrgute Reue, Er 

pro Bay Rth is ſgr. 2 
15) Des Müllermeiſters Gottlob Hoffman von der Schloßmühle 15 
Rio. 355 zu Beruſtadt, pro 600 Rth. Er 
16) Die Kinder der verwit Rittmeiſterin v. Schickfuß geb. v. Ber⸗ 
muth haben RE Guth Schimmebwit und Grünelinde von derſelben 
krerbt. ; 


Grin berg den gen Santar 1816. 855 dem Gerichtsamte Hul, 

Pee ‚fund im Zeit aume vom 1. Juli bis e December d Sa 
kes folgende Kaufe abgeſchloſſen worden: 85 
8 1) Verkauf der ee ung N 2; ‚von Been voll, an che 5 
‚fan, Hufh‘, pro 58 Nh. 5 
e Der Kutſchnernahrung No 6. von eig Ulbrich an Sopamı “ 
Driedrich Ulbrich, pro 130 Rthl. 1 
6 3) Der Wieſe No 36, von Miller Johann ehriſoyh Heuſche ; an 5 
U Friedrich Hentſchel, pro 50 Rh. Be; 
4) Der Wieſe und Acker No. 37 vom Bauer Gottfried 5 an 


Bar a Ge 
Ne A Spike 


e 


er; ABI SE er u 2 : 
: Sonnabends den 70. Februar 18188 
Auf Er; Königl. Maſeſtät von Preußen ze⸗ ies. 
allergnaͤdigſten Special Befehle: 


Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. VI. 


Sicherheits⸗Polizey⸗ 


Aufforderung zur Habbafiwerdung. und Auslieferung zweyer Verbrecher⸗ 


S)dey eneſprungene Ver recher, die an der Ernwrdung des Nufticaldefigerg: 
Marek Uymy zu Prara Hudy (Althammer) Theil genommen haben Lollen deren 


einer Martin Wazniak; auch Slagon; der andere Valentin Uyme, auch Pojonka⸗ 
genonnt wird, haden ſich der Vermuthung nach in die hleſige Urovinz, und war 
nach Oderſchleſten, gefluͤchtet, und wir find. von dem Katſer l. Koͤnigl. allgemeinen 
Poltzeygericht zu Ejenfiochan requſeirt worden, dleſe Leute, wo ſie ſich in unſerm⸗ 
Departement betreten laſfen, verhaften und unter ſicherer Begleltung an oben be⸗ 
nannte Behörde ausliefern zu laſſen. Das uns von derſelben jn pohlniſcher Spra⸗ 
che eingeſandte Signalement der Verbrecher lautet in deutſcher Ueberſetzung; woͤrt⸗ 
lich wie fdigt: i = Se = 2: 


Signolement. 1) Martin Mezniak; auch Schlägen‘ genannt; geßktig- 


aus dem Dorfe Stora Huta (oder Althammer genannt) Ezenſtochauer Creis „ ollda 


war deſſe ben dein letzter Aufenthaltsort, iſt gegen 40 Jahr olk, katholiſcher Reli 


gion, kleiner Statur, ſchlank, Geſicht rund und glatt, gebogener Naſe, graue 


Augen, blondes Haar, verwachſen, beyeder Entweichung hatte er emen gruͤnlich 


‚eröfnairen tuchenen Rock, ein altes lelnwandenes Hemde, eben von der Farbe tus 
chene Beinkleider wie der Rock, unter dem Recke elnen Schaafledernen Pelz, wek⸗ 


cher ſchon elwas übertragen it, Stiefeln mit kleinen Abſätze n, eine himmelblau 


tuchene Muͤtze mit ſchwarzen Vorſchub. f 


2) Valentin Uma, genannt Paionczek, iſt gebuͤrtig von dem Sommnio Stara 


Huta, von Puskowie Sobaczuy, fein letzter Aufenthalt war daſelbſt vor der Cuts 
ER weichung, alt 45 Jahr mittler Statur, unterſetzt, rund Grſicht; etwas p cken⸗ 
naͤrbig, Naſe länglich, Augen grau; Knebelbarth etwas roͤthlich; Haar dunkel, 
bey ſeiner Entweichung hat derſelbe einen lichtgrauen Rock einen drillichen Ueber⸗ 
rock oder Kaſtan) ein gutes leinen Hemde und von ſtarker einwand Veinklelder, 


Stiefeln mit Abſaͤtze; ſchon etwas uͤbertragen, einen ſchmalen Riemguͤrtel um den 


Lelb mit einer Schnalle, dle Muͤtze himmelblau Tuch mlt ſchwarzen Vorſchudz. 


ji 


4 


Wir requiriren daher ſaͤmmtliche Königl. Mititate Behörden, und fordern 


elle Cidit⸗Behörden unſers Departements auf, ein wachſomes Auge auf die vorſte⸗ 5 
hend bezeichneten Perſonen zu richten und ſie im Betretungs falle anhalten zu laſſen, 


x 


And uns ſofort hievon zur weitern Veranlaſſung in Kenntaiß zu ſetzen. 
Brreslan den 3 1. Januar 18 16. Fe g. 


: Piolizey⸗Deputation der Königl. Brest. Reglerung von Schleſten. 
*) Breslau den sten Februar 1816. Der wegen wiederholt verübten ge⸗ 


waltſatnen Diebftahl zu mehrjähriger Zuchthausſtrafe, fo wie zur nachhertgen De⸗ 
tention in das Correctionshaus in Schweibnig verurtgeilte Tiſchlergeſelle Carl Das 
niel Gurtſchke iſt auf dem Transport nach dem Arbeitshauſe zu Brieg in dem eine 


Meile davon entlegenen Dorfe Linden des Nachts zum aten dieſes Monats aus dem 
daſigen Kretſcham, nachdem er ſich zuvor der Feſſeen entlediget hat, durch eln Fen⸗ 
ſter entwichen. Da nun an der Wieberergreifang dleſes ſehr gefaͤhrlichen Verbre⸗ 


chers und oel gelegen iſt, fo erſuchen wir ammtliche reſo. Mllitalr⸗ und Ciollge⸗ 
vichte dienſtergebenſt, auf dieſen im nachſtehenden Stgnalement näher bezeichne⸗ 


ten Verbrecher moͤglichſt invigiliren zu laſſen, und ihn im Aufgreifüngsfalle unter 


linge tragen, mit der No. 75. gezeichnet, und mit Kommisſchuhen. 


jähriges ſchwarzes Pferd mittler Größe, dey dem Tuchkaufmann 


ſicherer Begleitung an uns gegen Erſtattung der Koſten gefalligſteabzultefern, mar 


gegen wir uns zu ahnlichen Gegendienſten bereit erklaͤtren. 


Die Criminal Deputation des Koͤnigl. Stadtgerſchts. 


Breslau gebürtig, 7 bis 8 Zoll groß, ſtarken Knochenbaues, hat blonde lange 
Haare, blaſſe Geſichtsfarbe, blonden Kinndart, kleine tlefliegende Augen, einge⸗ 
fallene Backen, aufgeworfene lippen, iſt pockennarbig und hat einen tuͤckiſchen Blick 
Auf feinem linken Schienbein iſt noch ein rother Fleck, von der Große eines Acht? 


groſchenſtuͤcks, und in dieſem Fleck ein laͤnglichter Schorf, von der Große eines 
Boͤhmens, hertührend von einem zugehellten Geſchwuͤre, ſichtbar Bey fewer 


2 


Ueberrock, einer alten eſteickten Schlafjade , einer ſchwarzen Weſte, ſchwarz 


tuchenen Beinkleidern, darüber grauen langen Beinkleidern, wie ſie die Zuͤcht⸗ 


Zu verkaufen. 


“fie Schimmel⸗Stutſe, geſund und ohne Fehler, von 11 Jahren, zum Reiten und 


Elnſpänner zu gebrauchen, find zu verkaufen im Buͤrgerwerder in dem Hauſe des 
Bi ‚stunifärber Herrn Foͤrſter zwey Stiegen hoch. NE 


Signafement, Der Carl Dantel Hurtſchke if circa 28 bis 30 Jahr alt, bon 


re Brest au. Zwey braune Walachen von ganz feſter Geſundheit, ſehr ar⸗ 
peitſam 5 thaͤtig, ohne Fehler, zwiſchen ro und 11 Jahren; eine engliſttte ruſ⸗ 


Entweichung war er bekleidet mt einem runden Hut, einem weißen und darüber N 
mit einem rothen Halstuche, einem lichtgrau und roͤrhlich melieten langen tüchenen 


Breslau. Einige Dutzend neue Miſtbeet⸗Fenſter, an Elle hoch und = 


2 Ellen breit, mit Kitt, wie auch in Bley, ſtehen um billigen Preiß zum Verkauf 


bey dem Glaſer Strack auf dem Maria Magdaleng Kirchhof. 8 „ 
n *) Breslau, Zu verkaufen find zwey ſchoͤne Tigerdecken, ein Schlitten 
nebſt Geläute und ein halbgedeckter zweyſpaͤnniger Wagen, fo wle auch ein vler⸗ Rn, 


Wilhelm Adolph jun. , anf dem Ringe im gold, Baum No, 1202. 
i d 5 J Bies⸗ 
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* B reskau. Eine Kraͤuterſtelle zu Oels in der Marienvorſtadt ute Sil fl. 


Ausſaat, einem Wohnhauſe von 2 Stuben nebſt Stallung iſt zu verkaufen. Der 
Agent Büttner am Ohlauer Schwibbogen glebt nähere Auskunft. 5 = 


„) Breslau den zöſten Januar 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
amtes zu St. Vincenz wird die zum Nachlaß des verſtorbenen Haͤusler Balthaſar 
Reichelt gehörige Nro. 39. zu Daupe Oblauer Creiſes belegene und auf 118 Rth⸗ 
a8 for. 8 d', ortögerichtlich gewür digte Haͤuslerſtelle auf den Antrag der Wittwe 
und Vormundſchaft zum Behuf der Erbesauseinanderſetzung hiermit anderweitig 
freywillig ſubhaſtirt und oͤffentlich feilgebothen; weshald Kaufluſtige, Biethungs⸗ 
und Zahlungsfähige hiermit eingeladen werden, ſich in dem auf den 30. April c. 

anberallſnten peremtoriſchen Licikatſonstermine Vormittags um 10 Uhr in hieſiger 
Amtskanzley einzufinden, ihr Geboth zu thun und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtzahlenden beſaate Stelle unter Einwilligung der Intereſſenten ohne Rüͤck⸗ 
ſicht auf etwa ſpaͤter erfolgende Gebothe zugeſchlagen werden wird. 
VMaoͤnnigl. Preuß. Juſtlzamt zu St. Vincenz. Jungnitz. 
blegnitz den aten Juni 1818. Das im Füͤrſtenthum Wohlau und deſ⸗ 
fen Winziger Ereife zu Erbrecht belegene Gut Belkawe, welches nach der von der 
Legnitz⸗Wohlauſchen Landſchaft im Jahr 1814. aufgenommenen Loxe auf 7450 Relr. 
gewürdiget worden, wird auf Andringen gedachten Landſchafts Collegit wegen der 
ſeit Johannis 1814. nicht bezahlten Zinſen, von den darauf haftenden Pfandbrie⸗ 
E 155 in via executtonis zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt, und find zu Biethungs⸗ 
erminen der 6. October 1815, der 9. Januar 1816, und der 11. April 1816. bes 
ſtimmt worden, von welchen der letzte peremtoriſch iſt. Diejenigen, welche dies 
ſes Gut zu kaufen fähig und geſonnen, auch zu bezahlen vermoͤgend find, haben 
ech alſo in den genannten Terminen vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsrath Floͤgel Vormittags um 9 Uhr auf biefigem Ober⸗Landesgerlcht 
ftinzufta den, ihr Gedoth zu thun und demnächst au gewartigen, daß gedachtes Gut 
dem Meiſt- und Beſtblethenden zugeſchlagen werden wird. 
„ Koͤulzl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſten. 
Se Heinrichau den sten Januar 1816. Von dem unterzeichneten Gekichts⸗ 
dmte wird die ſub Nro. 10 zu Reumen gelegene, zum Vermoͤgen des Franz Seidel 
gehörige und auf 1155 Rihlr. 13 for. 10z d', gerichtlich abgeſchaͤtzte Gaͤrtnerſtelle 
im Wege des Concurſes ſub haſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 


Kaufkuſtige hierdurch eingeladen, in dem peremtorie auf den 28. Maͤrz 1816. feſt⸗ 


geſetzten Licitations termine in hieſiger Canzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. 
29. Diesmber 1815, zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſchei⸗ 
nen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meift» und Beſtbiethenden 
mit Bewilligung der Ereditoren ſodann zu gewärt igen. 
Das Gerſchtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Königin, der Niederlande 
‚gehörigen Herkſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 
Hirſchberg den gten Januar 1816. Bey dem hieſigen Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichte ſoll das ſub No, 661. hierſelbſt gelegene, auf 5131 Rthlr. 20 fgr, abge⸗ 
ſchätzte Gebauerſche Haus, Hintergebaͤude und Garten im Wege der frepmwilligen - 
Subhoſtatlon in Terminis den 2. März, den 4. May und den 6, Julf e als dem 
x letzen Diethungstermine, oͤffentuch verkauft werden. ken 
r 7 het 2 
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Bl kenbann'den gaſten Jaguar 18:6. Dem pubeiks wird hierwit 
khekannt gemacht, daß da well. der Backe meiſes Jehann Emanuel Gottſchiſd in 


zſeinem Teſtamenk de Publ. den 20 bufus bestaunt dat daß feine beſeſſene Grund⸗ 
eflüde, als: der in der Brauergaſſe Ne. 53, belegene Obſtgarten, der daſelbſt ſub 
No. 59 belegene Obstgarten, das auf dein Neudecken ſad No. 703. belegene Acker⸗ 


ſtuͤck von 13 Scheffel groß Mags Aus ſgat, die vor dem Oberthore ſub No. 9. be⸗ 


legene 4 S⸗heune, Behufs der Erbestegullrung öffentlich verkauft werden ſollen; ſo 
1 a : “der. He März 1816. x 


:proTermino licitationis anberaumt worden und werden daher Kaufluſtige „Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige eingeladen, ſich gedachten Tages den 9. März a. Früh um 


Uhr auf dem Rathhauſe vordem Königl. Stabtgericht eißzufinden, und hat der 


Mieiſtbleſhende und Beſtzahlende die Asjudication zu gewärtigen. 


5 Zu bermiethen. 


Roͤnigl. Preuß, Stadtgerſcht. Schnieber. =: 


Breslau. Mehrere Keller für eine Weinhandlung, wie auch eine Woh. 


W 


nung von 4 Zimmern nebst Zubehör lin erſten Stock henten heraus, ſind in dem 
Hauſe Nro. 26, in der Herrugaſſe guf Oſtern zu vermiethen. Das. Nähere erfahrt 


man Büttnergaſſe No. 40. 41. und im zweyten Stock. g 
a Breslau. In dem Haufe Nro. 1850. auf der 8 : 

‚nannte die Judenſchule, iſt der erſte Sterk nebſt Stallung und Wagenplaß zu ver⸗ 

miethen und auf Johanni zu beziehen. c 


*) Breslau. An der Nicolaf⸗ und Herrengaſſen⸗Ecke in Nis. 178, iſt ein 


Gewölbe zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt im Comtoir.. i 
*) Breslau. In dem Haufe Niro. 1203, auf dem Ringe an der Seite des 


Kranzelmarkis ſind zwey feuerſſchere Gewölbe nebſt einer mittlern Wohnung zu 5 


vermiethen und auf Oſtern zu bezlehen. Nähere Auskunft ertheilt der Tuchkauf⸗ 
mann 25 e Wilhelm Adolph jun., in ro, 1202, 
) Breslau, Auf der Sandzaſſe, oder auch! Mahlergaſſe genannt, in 


Schmieheprüde, Ber. 


No. 1594. find 3 Stuben, eine Bodenkammer und Keller, ohne einer Küche, des⸗ 


wegen für einzelne Perfon oder auch als Abſtelge⸗Quartter fehr paſſend, zu ver⸗ 
mielhen und auf Oſtern zu beziehen. Das Nähere daruber iſt in der Buchbru?: 


fer) zu erfragen. SE „55 i 
IR Zu verauetiomrren. 


) Breslau der sten Febrvar 1816. Den 21. Februar a. früh um o Uhr 


ſollen im gerichtlichen Auctionszimmer im A: menhauſe veeſchiedene Specereywaa⸗ 


ren, als: Tore, Candis, Blinden, Saflor, Cacao, Venet. Seiſe, Pomuexanz⸗ 


ſchaalen, Zlumt Macis⸗Näſſe, 29 Eimer Uugar⸗ Wein, Eriauer und Franz⸗ 


brandtwein ze, gegen gleich paare Zahlung in klingendem Courant veraucklonlktk 


werden. 0 A f ee 
Perſon, ſo ihre Dienſte antraͤgt. 


„) Breslau. Ein Amtmann, 50 Jabre alt, noch ſehr thaͤtig, weſchen 


13 Jahre bey einer Heerſchaft mit den rühmlichflen Zeugniſſen feiner Kenntniſſe und 


Roch tiichkeit gedient hat und ſolches guthentiſch darthun wird, wůͤnſcht ein baldt⸗ 
ges weiteres Unterkommen. Theilnehmer wenden ih wegen des Naͤhern (Auswär⸗ 


* 


ge 
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„ BIS 


tige pogfrey) an die Breslauſche Commiflions:Erpebition innere Nieolatgäffe Am BR 


biauen Engel Nro. 174. Auch empfiehlt ſich dieſelbe zu allen möglichen Aufträgen. 
Päjerſon, ſo in Dienſt verlangt wird. 


„) Bres tau. Ein mit gehörigen Zeugniſſen verſehener Baum⸗ und Biere 


. 


gärtner kann ſogleich oder zu Oſtern dieſes Jahres ſein Unterkommen bey dem Do⸗ 
minto von Sacherwitz, J Meilen von Breslau, finden. s i 


Citationes Creditorum. 


Goldberg den ziſten October 1813. Nachdem über den Nachlaß der © 


hieſelbſt verſtorbenen Handſchuhmacher Käſtnerſchen Eheleute per derketum vom 


heutigen Tage auf den Antrag der Erben der erbſchaftliche kiquldationsprozeß ers 
öffnet worden, ſo werden alle unbekannte Glaͤubiger derfelben hierdurch vorgela⸗ 


den, in dem zur Liquidation auf den arſten Februar 1816. angeſetzten Termin Vor⸗ 
mittags um Uhr vor dem Deputierten, Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Direc⸗ 


tor Kraufe, entweder in Perſon oder durch einen gehörig legitimirten und inſtruir⸗ 


ten zuläßigen Mandatarium, wozu ihnen in Ermangelüng anderer Bekanntſchaft = 


der hieſige Juſtiz⸗Commiſſarius Herr Borrmann vorgefihlagen wird, auf hieſigem 
Sand» und Stadtgericht zu erſcheinen, Ihre Forderung zu liquldiren und zu be⸗ 


weiſen, demnaͤchſt aber zu gewärtigen, daß fie mit ihrer Forderung in dem Priori⸗ 


Ce N 4 


»rätsurtel in der gebührenden Stelle werden locirt werden Diejenigen, welche 
nicht erſcheinen, haben, jedoch mit Ausnabme der Mtlitairperſonen, denen nach 
dem Edlet vom 10 Ji 1812 hiermit ihre Rechte ausdrücklich vorbehalten wer⸗ 
den, zu gewaͤrtigen: daß fie aller ihrer etwenigen Vorrechte fur verluſtig erklaͤrt 


und“ mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich miele 


„„ SE: reuß Land⸗ und Stadtgericht. 
„) Klein⸗Reudorf den zten Februar 1816. Das getichtsamt hieſelbſt 


den, 


ladet die unbekannten Gläubiger des Bauer Fronz Schon, über deſſen Vermögen 
per Decretum de hodterno Concurs eroͤffnet worden „zur Liquidation und Juſtiſica⸗ 


tion ihrer Anforderungen ad terminum den izten April dieſes Jahres früh um 
9 Uhr auf hieſiges hetrrſchaftliches Schloß unter der Verwarnung vor, daß die 


Micbterſcheinenden und ſich ſpaͤter Meldenden mit ihren Aaſprüͤchen an die Maſſe 
praͤcludirt und nur allein den Gläubigern des Milftairſtandes ihre Rechte vorbe⸗ 
halten bleiden ſollen. i N = REN ERER 


= Strreckenbach, Zukitiariub, 
Citationes Edidtales ET 


Brieg den sten December 1818. Von dem unterzelchneten Roͤnigl. Ober⸗ 58 


Landesgericht iſt auf Anfuchen des Offtelalis Fisci der aus Koͤsling gebürtige ent⸗ 


wichene enrollirte Contoniſt Johann Maiß dergeſtalt öffentlich vorgeladen worden, 


daß er ſich innerbald 12 Wochen und bis zum 9. April 1816. Vormittags um 9 Uhr 


auf dem gedachten Koͤnigl Ober⸗Landesgericht vor dem Depuirten, dem Herrn 


Oberlandesgerſchts⸗Rath Scheller II., geſtellen von feiner Entweſchung Rede e 
und Antwort geben und ſelne Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines 
Ausbleibens ader gewärtlgen ſoll / daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens re 
2 5 : 2 J 


— 


denden Glaͤubiger von der m übrig bleiben moͤchte, werden verwieſen vers 


* 


BL 462 ) 5 


Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Dberfchlefien, .. W 
„) Brieg den gten Jauuar 1816. Ven dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht 
von Oberſchleſien it auf Anſuchen des Offfctalis fisct der aus Neiffe gebürtige ene⸗ 


AS 


Landesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn Obet⸗kandesgerichts⸗Aſſeſſor Schtl⸗ 
ler, geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zurück⸗ 


kunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines Ausbleidens aber gewaͤrtigen fol, daß 


er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften 8 


verluſtig erklaͤrt und ſolche dem Figo zuerkannt werden follen, 


Königl. Preuß. Sber⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
-AVERTISSEMENTS, = 


Be 8lan. Einem hohen und hochzuberehrenden Publik zeige ich ‚hier 


= mit ergebenſt an, daß ich Sonntags als den 11. Febtuar Ball Maske gebe, wo⸗ 
bey Niemand ohne Maske Zutrltt erhält, Blllets find wie gewoͤhnlich bey mir zu 
bekommen. f : 8 


ES ö Sitte, im großen Redoutenſaal. 
Breslau. Sollte Jemand wuͤnſchen, den laten bis ısten Februar 


auf gemeinſchaftliche Koſſen mit Extrapoſt nach Leipzig zu veifen, fo iſt das 


Nähere daruͤber zu erfragen bey Es 355 i 

\ Wilibald Auguſt Holäufer, 
: ee im Adolphſchen Haufe an der Ecke des Kränzelmarktes. 
) Breslau. Predigt zur Feber des Friedensfeſtes und des Gedaͤchtnißtags 


der erſten Preuß. Kroͤnung, uͤber Eſais a8, 15, gehalten den 18. Januar 1816, 


von Doctor Joh Thim Hermes. — In der Korufchen Buchhandlung 2 ggr. Cour. 
) Breslau, Gelegenheit nach Dresden, Feankfurt am Mayn oder Ber⸗ 


n iſt zu erfragen in der Neiſſer Herberge. 


nͤchſt noch etwa zufallenden Erbschaften verluſlig erflärt und ſoſche dem Sisto > 
erkannt werden ſollen. x 3% 


wichene Cantoniſt Franz Hametter dergeſtalt öffentlich vorgeladen worden, daß er 
ſich innerhalb 42 Wochen und bis zum Eten May d. J. auf dem gedachten Ober⸗ 


(Be, 


„0 Breslau, Zwey ganze Fenstergitter, 7 Zoll hoch, 39 breit, und zwey 8 


halbe beägleichen 46 Jol breit 34 Zell boch fe leſſc Macf ind zu haben bey; 


Strempel et Zipfel am Saktinge Nro. 13. 


Breslau. Zu kaufen wuͤnſcht einen halbgedeckten einfpännigen Wagen 


Adolph jun., auf dem Ringe im goldnen Baum Nro. 1202. 5 
gangenbielan den aoften Januar 1816. Daß der hieſige Haͤusler 


a und ein vierjaͤhriges ſchwarzes Pferd mittler Größe der Tuchkaufmann Wilhelm x 


und Preffes Anton Volke und die Ihefefia verwittwet geweſene Schamberger geb. 


Eberhardt in ihrem am beutigen Tage gerichtlich errichteten Ehe⸗ und Erbvertrage 
dle ſonſt am hiefigen Orte unter Eheleuten gewoͤhnkich deſtehende Gutergemeinſchaft 
gänzlich unter ſich ausgeſchloſſen, wird hierdurch von Seiten des gräflih 9. Sau⸗ 
drecikyſchen Gerſchtsamtes der Langenbiel auer Majoratsguͤter zur Keuntniß des 
Publikums gebracht. RR RR 5 1 


eowenberg den aten December dais, Das Königl. Neuß. Lon und 
Stadtgericht ladet zur Biethung auf das ſubhaſtirte Haus des zahlungsun faͤhig 
verſtorbenen Schuhmachermelſters Johann Gottfried Scholz an der Bunzlauer Gaſſe 


hieſelbſt 


cember 1815 folgende Käufe confirmirt worden: 
) Der Kauf des Gottlieb Gerlach, um 


ee eee 
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er „ er : 

hieſelbſt ſub Nro. 63, belegen und taxirt auf 420 Rthl. Cour. auf den gten Ja⸗ 
nnar, gten Februar und raten März 8 6, jedesmal des Vormittags um 10 Uhr 
vuf hieſiges Rathhaus in deſſen Rigtſtraturzimmer die Kauſluſtigen mit dem Bey⸗ 
fügen ein, daß gedachtes Grundſtuͤck nach Zuſtimmung der Reglglaͤudiger dem 
Meiſtblethenden zugeſchlagen werden wird. Auch etwanige uns nicht bekannte 
Perſonen, welche an dieſes Grund ſtuͤck Ynfprüche zu haden glauben, werden gela⸗ 
den, ſolche bis zum letzten dieſer Termine, oder in demſelben anzuz igen und zu 


beweisen, wldrigenfalls fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht gehoͤrt werden 


konnten. Nur den jetzt noch außerhalb ihren Standquartieten 17 1 Koͤnigl. 
reuß. Militairperſonen werden ihre diesffaͤlligen Rechte vorbehalten. 


Gerichtlich confirmirte Kauftontraetee. 


\ 


Dohm Breslau den raten Januar 1816. Von dem Königl. 


Heofrichteramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Joſeph Eckelt das ſub No. 7. 


zu Stuben gelegene Bauergut laut Kaufcontract de konfirmato den 30 Sep⸗ 


tember 1818. fuͤr 800 Athir. Courant⸗Muͤnze von feiner Mutter Anna Ca⸗ 


tharlna verwittwet geweſenen Eckelt itzt verehellchte Nickel erkauft hat, und 


iſt der Bergtitel für denſelben er Decreto vom ten December a. p. in das 


Grund⸗ und Hypothekenbuch eingetragen worden. 


Naumburg am Queid den roten Januar 181 6. Bey dem gräflich 
Stoſchſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Logan find vom ıflen Juli bis letzten De⸗ 


5 =, das väterliche Bauergut „bro = 


C 


Hut (hin den 30. December 181 5. 10 Hauskauf des Franz Papes 


von Johann Papes, pro 152 Rihlr. 2) Schenkungsvertrag der Mechthilde Par 


pes Über dreh Stuck Aecker des Johann Papes, pro 146 Rthlr. 3) Hauskauf 


des Emanuel Jaroſch don der Marlana Jaroſch, pro 7 14 Kthlr. ziegr. 4) Haus⸗ 


kauf der Theodor Zifferſchen Eheleute bon Andreas Kaſtalsko, pro 304 Rthlr. 


5) Scheverkauf des Anton Schwarz von Andres Kaflalsty,. pro 57 Rihlr. 


6) Hauskauf des Jobann Fiala von Matthes Thomis, pro 38 Rihlr. 


Getaufte, Copulirte und Geſtorbene vom 2. bis 8. Februar 1816 
5 re, GSetaufte, ‘ ; z 


Zu St. Elisabeth. „Des Koͤnlgl. Hauptmannes im 17ten Infanterie⸗Megiment und 


Ron 


ER 


Nein 


Nitter bepder eiſernen Kreutze Herrn Friedrich Auguſt v. Kamptz T. Leontine 
Caroline Eleonore Tugendreich. Des Koͤnigl. Rittmeiſters außer Dlenſten 
Herrn Wilhelm v. Franckenberg T. Anna Roſina Auguſte. Des B. und 
FKammmachers David Wilhelm Jungfer T. Pauline Dorotheg Henriette. > 


„ 2 


E44) 


und Schneiders Chriſſian Gottlieb Farr T. Bertha Friedrike Aldertine. 


Des Bund Fielſchdauers Ehtiſtiay Fragcke⸗S. Friedrich Buflar, Des B. 


und, Sellers Wilhelm Ferdinand Lauſch S. Carl Eduard. Mir beſonderer ob⸗ 
rigkeitlſcher Genehmigung würde nach vollendetem Unterricht durch die heel ze 

Taufe zur chriſilichen Kirche aufgenou emen die Frau Juliana Fan pe ged. Bra⸗ 
nis verehl, Fiſcher, und ihre vier ehelichen Kinder a) Carl Ernſt Moritz Theo⸗ 


dor, 2) Johanna Roſalta, 3) Amalia Charlotta und 4) Friedrika Clara. 8 


Des B. und Luchſcheeters Johann Georg Berſch. T. Friedritr Florentine Mas 


thilde. Des B. und Schneiders. Carl Heinrich Wilhelm Schuldt S. Feier 8 i 


drich Jultus, 


Zu Er, Marta Magdalena. Des B. und Schneiders Carl Gottlieb Schubert ee 


Johanne Caroline Nagufler Des Lehrers am Mar, Magdal, Real Gymnaſfo 


Heran Peter Samuel Schilling S; Emil Herrmann Nodert Bincent⸗ Des 


B. Kauf- und Handels mannes Herrn Johann Ludwig Butſchkon T. mie 


Bertha. Des Bi und Diſchlers Franz Friedrich Ferdinand Eichler S. Fri 


drich Wilhelm Palenein. Des B. und Poſamentiers Philipp Fleger T. Chris’ 
ſtiane Magdalene Auguſte. Des. B. und Züchners Car! Samuel Pücher . 


Johanne Henriette Amalie. Des Be und Diſtillateurs Herrn Carl Wilhelm. 73 


Baum S. Robert Ludwig Theodor. Des B. und Friſeurs Herrn Johann 


Gottlieb Schroͤer S Carl Julius Robert. Des B. und Läklrers Ernst Gokt⸗ 
A 


fried Wilhelm Queiſer S. Carl Gottfried Ferdinand. I 
Zn St. Bernhardin. Des B. und Mehlhaͤndlers Johann Gottlob Starosky S. 


Samuel Benjamin. Des B. und Tuchmachers,Ftledrich Breiſchnelder Sa \ 


Ferdinand Auguſt. „ ax; 
Dey der evangel reform. Gemeinde. Des Bi und Horndrechätrre Samuel Frleß 


drich Beyer Ti Sophie Careline Otlilte Des Königl. Stadt⸗Waiſena mt. 


Setretairs Deren Joleph Auguſt Vogel S Feanz Frledtich Withehn Alexan , 


der, Des Koͤnigl. Stadt⸗Juſtizratys Heren Samuel Thomas Beer T. Ma⸗ 
rie Adolphine- J 
EL SE bent nr 
und Kunferſtecher Herr Carl Gottlob Löwe mit Igtr. Jolle Schreiber 
Korg mit Izfr, Wilhelmine Haberkern. 
Zu St. Eliſabeth.. Der B. und Tuchmacher Gottlieb’ Kretſchmer, 
Zu St Maria Magdalena. Der B. Kauf⸗ und Handelsmann w 


2 
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Corps Herr Carl Fischer mie Jur. Caroline Derothea Schneider. Der B. 


\ 


„her den gedachter Haupt und Pfarrkirche, Hr Gpttlieb Schmidt, alt 68 J 


Zu St Bee nbardin. Des B. und Heeringers Wilhelm Kirchhof T. Johanna Cas 
rolina, alt 1 J. b Wannen 


Zu Str Barbara: Der B. und Bürſtenmocher Gottlieb Kraugott, alt 36 . 


Zu St CEhriſtonhort. Des Bund Hacker R N. Spaͤh Chef Johanna chte 
vage Ki inen a e , en ee 
Bey der evangel teforim Gemeinde. Des B. und Goldaxbeite 


a Dis x rs Herrn Nicolaus; 
Wagener S. Daniel Herrmann Robert, alt 4 J. 9h M © ER le 5 


rg Teen 


N 
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